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Diese Woche kostenlose Vollverteilung an alle Haushalte in Bad Schönborn

3. Winterzauber Bad Schönborn 
„Tanz der Farben“

KuKuK – Kunst im Kulturkreis
Kunst bestaunen 
und selbst gestalten
• Digitale Lichtkunst
• Bilderausstellung
• Malaktion
• Glühwein/Kinderpunsch
• Crêpes/Würstchen
• Lagerfeuer
• Live-Musik

Samstag,
20. Januar 
Ab 17:00 Uhr
Haus des Gastes

TOURIST INFORMATION
Haus des Gastes 
Tel. 07253 94310 
www.meine-natur.de/veranstaltungen

Merken Sie sich das Datum vor:

Neujahrsempfang der Gemeinde Bad Schönborn 2024!
Freitag, 12. Januar 2024

Die Gemeinde lädt herzlich zum Neujahrsempfang ein.  
Freuen Sie sich auf einen besonderen Abend des 
Austauschs und der Gemeinschaft.
Details unter www.bad-schoenborn.de/Veranstaltungen
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Gemeindeverwaltung Bad Schönborn
Rathaus Mingolsheim: Friedrichstrasse 67, 76669 Bad Schönborn
Rathaus Langenbrücken: Huttenstraße 11, 76669 Bad Schönborn

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Montag 	 08:00 – 12:30 Uhr 	 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 	 08:00 – 12:30 Uhr 	 14:00 – 16:00 Uhr 
Mittwoch 	 keine Sprechzeiten 
Donnerstag 	 08:00 – 12:30 Uhr 	 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 	 08:00 – 12:30 Uhr

Das Bürgerbüro Mingolsheim hat seine Öffnungszeiten 
vorrübergehend angepasst:
-	 Donnerstagvormittags geschlossen
-	 Montags- und dienstagsnachmittags geschlossen

Leer
Corona-Hotline Landkreis Karlsruhe, Telefon 0721 - 133 33 33
Landesgesundheitsamt, Telefon 0711 / 904–39555
Montags bis freitags zwischen 9 und 18 Uhr
Leer
Gemeindebibliothek Bad Schönborn
Huttenstraße 13, 76669 Bad Schönborn
www.bad-schoenborn.de/Gemeindebibliothek
Dienstag: 		  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Mittwoch: 		  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 		  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
			   16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Leer
Grünabfallsammelplatz und Wertstoffhof
L e e r
Öffnungszeiten: November bis März April bis Oktober
Montag bis Freitag 15:00 - 17:00 Uhr 16:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr 10:00 - 16:00 Uhr

Musikschule Mehrklang, Marktplatz 1, 76669 Bad Schönborn,
Tel.: 07253 870–221, E-Mail.: jms@jugendmusikschule.com
Montag: 	 08:30 bis 12:30 Uhr 	 Sprechstunde
Dienstag: 	 08:30 bis 12:00 Uhr 	 Sprechstunde
Mittwoch 	 08:30 bis 12:00 Uhr 	 Sprechstunde
Donnerstag: 	 08:30 bis 11:00 Uhr 	 Sprechstunde 
	 15:00 bis 18:00 Uhr 	 Telefon/Mail 

Polizei			   Notruf 110
Polizeirevier Bad Schönborn 			   Tel. 80260
Feuerwehr			   Notruf 112
Rettungsdienst			   Notruf 112

Bauhof	 07253/31075 oder 0151/58188463
Wassermeister	  0151/58188467
jeweils zu den üblichen Dienstzeiten
Bereitschaft im Störungsfall	  0151/58188463
Wasser-Härtegrad
Trinkwasser: Gesamthärte 21,1° dH (3,8 mmol/l)Härtebereich: 3
Laufende Müllabfuhr
Containerdienst-Hotline	 0800/29820–10
Sperrmüll-Hotline	 0800/29820–30
Reklamations-Hotline	 0800/2160150
Strom- und Gasversorgung
Notruf Strom	 0800/3629477
Bezirkszentrum Forst	 07251/91550
Notruf Gas	  0180/2056229
Betriebsstelle Netze Südwest, 
Hermann-Löns-Str. 2	 07243/3427–100
Beratung und Schutz für Frauen und Kinder bei häuslicher Gewalt
Anlauf- und Beratungsstelle Libelle	 Tel. 07251/915022
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen	 Tel. 0800/0116016
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst 	 Tel. 01806/072500 

 Auf einen Blick

Tierärztlicher Wochendienst (Bandansage)	 Tel. 07251/441441 
Das gebührenfreie Wohngift-Telefon
Institut für angewandte Umweltforschung Oberursel
Tel. 0800/7293600, E-Mail: info@ifau.org, www.ifau.org 
Behandlungszentrum für Vergiftungen
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz
Tel. 06131/232466, Notruf 06131/19240
Leer
Zahnärztlicher Notfalldienst im Städtischen Klinikum Karlsruhe:
Werktags - in der Nacht von 20 Uhr - 8 Uhr
Am Wochenende: Tag und Nacht von Freitag 20 Uhr - Montag 8 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen auch tagsüber von 8 Uhr - 20 Uhr
Städtisches Klinikum, Zahnärztlicher Notfalldienst
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe 
Zahnärztlicher Notfalldienst für Baden-Württemberg:
www.kzvbw.de, Tel.: 0761/12012000

Apothekendienst ab 08:30 Uhr
21.12. 	 Rühle von Lilienstern'sche Apotheke
		  Hauptstr. 73, Tel. 07253 - 44 21
22.12. 	 Apotheke am Weißenberg
		  Weißenberg 22 A, Tel. 06222 - 66 27 40
23.12. 	 Schlossgarten-Apotheke Angelbachtal
		  Wilhelmstr. 2, Tel. 07265 - 91 13 53
24.12. 	 Kur-Apotheke am Bahnhof Mingolsheim
		  Bahnhofstr. 9, Tel. 07253 - 44 56
25.12. 	 Mauritius-Apotheke Rot
		  Hauptstr. 68, Tel. 06227 - 5 32 57
26.12. 	 Kur-Apotheke im Ärztehaus
		  Kraichgaustr. 13, Tel. 07253 - 8 02 29 37
27.12. 	 Arnika-Apotheke Rot
		  Im Schiff 10, Tel. 06227 - 83 97 37
28.12. 	 St. Ulrich-Apotheke Östringen
		  Georg-Friedrich-Händel-Str. 1, Tel. 07253 - 2 72 72
Weitere Apothekendienste finden Sie auf Seite 5 oder unter:
https://www.lak-bw.de/notdienstportal



3Donnerstag, 21.12.2023Nr. 51

Amtliche Bekanntmachungen und Informationen

Liebe Bad Schönbornerinnen, 
liebe Bad Schönborner, 
noch wenige Tage, dann endet das Jahr 2023. Während 
man mit Sorge auf die Entwicklungen weltweit schauen 
muss, überwiegen in unserer Gemeinde bei allen 
Herausforderungen die positiven Trends.

Wir konnten nach langen Diskussionen eine gute 
Lösung für den Kindergarten St. Maria finden. Eine 
Lösung, die uns – im besten Wortsinn – mittelfristige 
„Spielräume“ gibt auch für noch anstehende Umbau- und 
Sanierungsmaßnahmen bei anderen Kindergärten. Neben 
dem Containerkindergarten bei der Schönbornhalle 
ist der Sanierungsbeginn an der Schönbornhalle selbst 
eine der guten Nachrichten. Auch wenn die miserable 
Wetterlage der letzten Wochen verbunden mit dem 
Baubeginn dem Zustand der Halle wirklich nicht gutgetan 
hat, ist doch die erfreuliche Perspektive, dass wir Mitte 
2024 eine abgedichtete und energetisch ertüchtigte Halle 
zur Verfügung haben. Der Betrieb in der Halle ist durch 
die Baumaßnahmen und das nasse Wetter beeinträchtigt, 
aber eine Vollsperrung der Halle hätte viel größere nega-
tiven Folgen. Flexibilität erbitte ich von allen Nutzerinnen 
und Nutzern und danke für das Verständnis.

Angesichts des deutlich spürbaren Klimawandels bin ich 
froh über alle Beiträge, die wir in Bad Schönborn bereits 
leisten oder vorbereiten, um den CO²-Ausstoß von 
unserer Gemarkung zu senken. Das Förderprogramm für 
private Photovoltaikanlagen war dabei ebenso erfolg-
reich, wie unsere Unterstützung für die Genehmigung der 
– dann für einige Zeit – größten schwimmenden PV-Anlage 
Deutschlands, die im Frühjahr auf dem Philippsee 
entstehen soll. Unsere kommunale Wärmeplanung gibt 
eine Richtung, wo wir mit Nahwärmenetzen in Zukunft 
klimaschonende Wärmeenergie verteilen könnten. Der 
Ausbau unserer Fahrzeugflotte im E-Carsharing ist ein 
Beitrag, um vielleicht den Zweit – und für manche sogar 
den Erstwagen zu ersetzen. Und stolz bin ich, dass wir 
auf 1.000 Einwohner eine öffentliche E-Autoladesäule 
anbieten können. Das ist ein Wert, der ganz sicherlich 
bundesweit Spitze ist.

In unserer familienfreundlichen Gemeinde kaum zu sehen 
war die größte Schulbaustelle der letzten 1 ½ Jahre: Der 
Anbau für die Michael-Ende Schule ist von der Straße 
kaum wahrnehmbar. Die neun neuen Klassenzimmer 
gehen im Januar in Betrieb und bedeuten auch eine 
Entlastung für die Grundschule und die Realschule mit 
ihren jeweils auch erfreulich hohen Schülerzahlen.

Intensiv diskutiert im Gemeinderat und auf der 
Einwohnerversammlung wurde in diesem Jahr das 
Zukunftsthema Langenbrücken West: Die Fortführung der 
Tradition einer kontinuierlichen Gemeindeentwicklung 
Bad Schönborns – jetzt im Westen von Langenbrücken. 
In Verbindung mit neuen Gewerbeflächen entlang 
der Kreisstraße 3575 nach Ubstadt-Weiher bietet das 
Areal eine gute Perspektive für eine Stärkung des 
Gewerbestandorts Bad Schönborn und um in einem 
langwährenden Prozess immer wieder den stark nach-
gefragten Wohnraum für junge Familien zu schaffen.  
So wie einstmals Neubauquartiere wie das Musikerviertel 
im Norden von Mingolsheim oder das Winzerviertel 
im Süden von Langenbrücken diesen Wohnraum auch 
schufen.

Die sehr konstruktive Diskussion zu diesem wichtigen 
Thema im Gemeinderat ist nur ein Beispiel für das inten-
sive Mitdenken und Mitgestalten des Gemeindelebens 
durch die von Ihnen gewählten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte. In 34 Sitzungen des Gemeinderates 
oder seiner Ausschüsse, bei der Waldbegehung, 
beim Austausch mit Niederbronn-les-Bains oder den 
Klimawerkstätten haben diese Männer und Frauen einen 
tollen ehrenamtlichen Einsatz geleistet, um das gute 
Zusammenleben zu gestalten und Bad Schönborn in 
Richtung Zukunft gut aufzustellen.

Ich sage am Ende dieses Jahres hier Ihren 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten einen ebenso 
herzlichen Dank wie dem Team im Rathaus und in all 
unseren Außenstellen, die beständig für ein gut funk-
tionierendes Ortsleben und eine bürgerfreundliche 
Verwaltung arbeiten.

Ich freue mich, Ihnen auch 2024 an dieser Stelle immer 
wieder aus dem Gemeindeleben zu berichten und 
ich freue mich auf Ihre Ideen und Anregungen zur 
Ortspolitik. Danke heute schon an jene, die sich bei der 
Gemeinderatswahl im Juni 2024 aufstellen lassen!
Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich wunderbare 
Weihnachtstage, liebe Gesellschaft, beste Gesundheit 
und die Erfüllung aller Wünsche, die sich auf das Jahr 
2024 richten.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr 
Klaus Detlev Huge
Bürgermeister



4 Donnerstag, 21.12.2023 Nr. 51

kaum eine Zeit führt Veränderungen so deutlich vor Augen wie der Jahreswechsel. Eine Zeit, in der wir noch einmal 
auf das bald vergangene Jahr zurückschauen und zugleich auf das kommende blicken. Das Jahr 2023 hat reichlich 
Spuren hinterlassen – auf der Welt, in unserem Landkreis und wahrscheinlich auch bei jedem Einzelnen von uns.

Denn die Zeiten wurden 2023 nicht einfacher. Die lang ersehnte Entspannung nach einschneidenden Ereignissen 
in den Vorjahren wie der Corona-Pandemie oder dem Beginn des Kriegs in der Ukraine blieb aus. Erst im Oktober 
erschütterte uns ein weiterer Kriegsausbruch, als die Hamas Israel überfielen. Wir trauern noch heute um viele 
Menschen aus unserer Partnerregion Sha’ar HaNegev am Gazastreifen. Insgesamt wurden allein in unserem 
Partnerlandkreis 78 getötet, unzählige Menschen verletzt und 22 mit unbestimmtem Schicksal entführt. Mein von 
mir sehr geschätzter Kollege Ofir Libstein, der Bürgermeister unserer Partnerregion, war eines der ersten Opfer der 
Terroranschläge, als er beim Versuch, seine Familie und seinen Kibbuz vor den angreifenden Terroristen zu schützen, 
erschossen wurde. Ofir Libstein hat sich stets für ein friedliches Zusammenleben der Menschen eingesetzt.  
Sein Tod zeigt den ganzen Irrsinn, dem die Menschen in dieser Region tagtäglich ausgesetzt sind in besonders tragi-
scher Weise.

Ein Beispiel von vielen, das uns zeigt, dass Frieden keineswegs selbstverständlich ist. Auswirkungen der internatio-
nalen und nationalen Krisen sind im Landkreis seit Monaten zu spüren. Die Zahl an Flüchtlingen, die bei uns ankommt 
und untergebracht werden muss, ist kontinuierlich hoch. Eine Steuerung findet leider nicht statt. Zuwanderung und 
die damit verbundene Integration können aber nur dann gelingen, wenn sie in geordneten Bahnen verlaufen, woran 
es derzeit leider fehlt. Umso mehr sind wir von Seiten des Landkreises auf das ehrenamtliche Engagement ange-
wiesen. Ich bin sehr dankbar, dass uns viele Bürgerinnen und Bürger in ganz unterschiedlicher Weise bei dieser 
Aufgabe unterstützen.

Trotz schwierigerer Rahmenbedingungen schaffen wir es im Landkreis, die Zukunft im Auge zu behalten: Wir inves-
tieren weiter in unsere Infrastruktur, in den Ausbau von Glasfasernetzen, in Schulen und Mobilität, damit der 
Landkreis eine attraktive Region bleibt, in der Menschen gerne wohnen, leben und arbeiten. Sicher einer der größten 
Meilensteine – und das im Jubiläumsjahr des 50. Bestehens des Landkreises – war der Beschluss zur Neugestaltung 
des Landratsamtareals in der Mitte von Karlsruhe. Das alte Gebäude war schadstoffbelastet, nicht mehr sanierbar 
und hat zudem viel zu viel Energie verbraucht. Mit dem Beschluss zum Neubau werden wir daher auch ein Zeichen 
der Nachhaltigkeit setzen, da alleine die Betriebskosten künftig dauerhaft niedriger ausfallen werden. Damit reiht 
sich dieses Projekt nahtlos in unsere Klimastrategie ein, bei der wir gemeinsam mit unseren Städten und Gemeinden 
auf einem vielversprechenden Weg sind.

Nachdem mich der Kreistag im Juli für eine dritte Amtszeit gewählt hat, darf ich auch in den nächsten Jahren als 
Landrat für den Landkreis Karlsruhe arbeiten. Gemeinsam mit den Kreisrätinnen und Kreisräten aber auch den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Landratsamtes werden wir die vor uns stehenden Aufgaben sicherlich gut 
bewältigen. Wichtig ist, dass wir dabei auch in das kommende Jahr mit Zuversicht blicken. Wir haben allen Grund 
dazu. Denn wir haben das Privileg, seit über 70 Jahren in einem vereinten Europa in Frieden und Freiheit leben zu 
dürfen. Das sind nicht die schlechtesten Voraussetzungen für die Arbeit der nächsten Jahre.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, besinnliche Weihnachtstage und ein gesegnetes Jahr 2024.

Landrat des Landkreises Karlsruhe
Dr. Christoph Schnaudigel

Weihnachts- und Neujahrsgruß 2023/2024 

vom Landrat des Landkreises Karlsruhe 
Dr. Christoph Schnaudigel 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
des Landkreises Karlsruhe, 
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Personalien

Bad Schönborn mit fast 14.000 Einwohnerinnen und Einwohnern am
Schnittpunkt der Metropolregion Rhein-Neckar mit der Technologie-
Region Karlsruhe weist als Kurgemeinde reizvolle Aufgabenstellungen
auf.

Führungspersönlichkeiten mit einem abgeschlossenen Studium
zum Dipl.-Verwaltungswirt (m/w/d) oder einer vergleichbaren
Qualifikation zur Befähigung zum Fachbediensteten (m/w/d) für das
Finanzwesen (§116 GemO) sind eingeladen, sich einer engagierten und
sachkundigen Steuerung des Fachbereichs anzunehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte unter Angabe der
Kennziffer 2023-23-2 mit aussagefähigen Unterlagen bis spätestens
18.01.2024 bevorzugt als PDF-Dokument an personalamt@bad-
schoenborn.de richten.

Die detaillierte Stellenaus-
schreibung, unsere Benefits
sowie Informationen über
die Gemeindeverwaltung
finden Sie auf www.bad-
schoenborn.de.

Leitung (m/w/d) des Fachbereichs
„Finanzverwaltung & Kasse“

unbefristet in Voll- oder Teilzeit (Tandem), derzeit bis A14 h.D. / entspr. TVöD
Kennziffer: 2023-23-2

Amtliche Bekanntmachungen 
und Informationen

Kleinschwimmhalle geschlossen
Während der Schulferien vom 23.12.2023 - 07.01.2024 
bleibt die Kleinschwimmhalle geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 

Apothekendienst ab 08:30 Uhr
29.12. 	 Rats-Apotheke Langenbrücken
	 Hauptstr. 56, Tel. 07253 - 3 22 23
30.12. 	 Eulen-Apotheke St. Leon-Rot
	 Marktstr. 79, Tel. 06227 - 88 07 10
31.12. 	 St. Lambertus-Apotheke Mingolsheim
	 Rochusstr. 37, Tel. 07253 - 57 85
01.01. 	 Schloss-Apotheke Bruchsal
	 Schloßstr. 1, Tel. 07251 - 1 34 11
02.01. 	 Laurentius-Apotheke Kronau
	 Kirrlacher Str. 22, Tel. 07253 - 41 92
03.01. 	 Privilegierte Apotheke Odenheim
	 Nibelungenstr. 26, Tel. 07259 - 88 77
04.01. 	 Storchen-Apotheke Ubstadt
	 Obere Str. 1, Tel. 07251 - 96 14 76
05.01. 	 Schlossgarten-Apotheke Angelbachtal
	 Wilhelmstr. 2, Tel. 07265 - 91 13 53
06.01. 	 Rühle von Lilienstern‘sche Apotheke
	 Hauptstr. 73, Tel. 07253 - 44 21
07.01. 	 Trauben-Apotheke Rauenberg
	 Hauptstr. 1 A, Tel. 06222 - 6 27 26
08.01. 	 Freihof-Apotheke Wiesloch
	 Hauptstr. 69, Tel. 06222 - 24 49
09.01. 	 Rats-Apotheke Langenbrücken
	 Hauptstr. 56, Tel. 07253 - 3 22 23
10.01. 	 Kur-Apotheke im Ärztehaus
	 Kraichgaustr. 13, Tel. 07253 - 8 02 29 37
Weitere Apothekendienste finden Sie unter:
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Erreichbarkeit während Rathausschließung vom 27. bis 29. Dezember
Vom 27. bis einschließlich 29. Dezember 2023 bleibt sowohl das Rathaus 
in Mingolsheim als auch das Rathaus in Langenbrücken sowie der Bauhof 
geschlossen.

Für dringende Anliegen im Meldeamt und Standesamt sind wir telefo-
nisch für Sie erreichbar. Sie können uns in dieser Zeit von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr unter folgenden Rufnummern kontaktieren:
Meldeamt: 07253 870-242
Standesamt: 07253 870-240

Im Falle von Störungen, wie beispielsweise einem Wasserrohrbruch oder 
anderen dringenden Notfällen, steht Ihnen unser Bereitschaftsdienst 
unter der Rufnummer 0151 58188463 zur Verfügung.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen eine entspannte und 
besinnliche Zeit.

Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen der Gemeinde-
verwaltung wieder zu den bekannten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Ihre Gemeindeverwaltung Bad Schönborn

Betriebsferien bei Ulrichs Putenhof vom 24.12.23 bis 07.01.24
Vom 24.12.23 bis 07.01.24 befindet sich Ulrichs Putenhof in Betriebsferien. In dieser Zeit bleibt der Betrieb 
geschlossen, einschließlich Produktion und Verkauf auf den Wochenmärkten. Der Verkauf auf den Wochenmärkten 
wird ab dem 10.01.24 wieder aufgenommen. Die Gemeindeverwaltung bittet um Kenntnisnahme und Beachtung.
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Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerbüro Mingolsheim

Bitte beachten Sie die Änderungen der Öffnungszeiten im Bürgerbüro Mingolsheim.
Die Anpassungen sehen wie folgt aus:
- montags- und dienstagnachmittags geschlossen
- donnerstagvormittags geschlossen

Das Bürgerbüro in Langenbrücken steht Ihnen weiterhin zu den gewohnten Zeiten zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Beachtung.
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Festliche Seniorenweihnacht 2023

Fotos: Steffi Mächtel und Tanja Baumann
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Weihnachtsmärkte 2023

Ein großes Dankeschön an alle, die zum Gelingen der Weihnachtsmärkte beigetragen haben. 

Weihnachtsmarkt Langenbrücken 2023

Weihnachtsmarkt Mingolsheim 2023

Fotos: Alexandra Rimpf
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Hinweise zum Mi�eilungsbla�

Betriebsurlaub
 
Liebe Bad Schönbornerinnen, liebe Bad Schönborner,
wegen Betriebsurlaub der Firma Thema Druck wird das 
Mitteilungsblatt in der KW 52/23 und KW 01/24 nicht 
erscheinen. 

Wir bitten um Beachtung.

Veranstaltungen aktuell

Lebendiger Adventskalender 2023

Donnerstag, 21. Dezember, 18.00 h
Michael Ende Schule, Schönbornallee 30

Freitag, 22. Dezember, 18.00 h
Musikverein Langenbrücken Jugend,
Gustav-Basnitzki Haus

Samstag, 23. Dezember, 18.00 h
Familie Kerti
Rochusstraße 31, Mingolsheim

Standesamt

Sterbefälle:
Am 09. Dezember 2023 verstarb in Bad Schönborn Herr Aziz 
Suweis, zul. wohnh. Viktoriastr. 1a, im Alter von 76 Jahren.

Am 11. Dezember 2023 verstarb in Bad Schönborn Frau 
Brigitte Wagner, zul. wohnf. Schumannstr. 1, im Alter von  
87 Jahren.

Ordnungsamt

Schatzsuche mit Metalldetektoren 
muss genehmigt werden
Das „Sondeln“, die Schatzsuche mit dem Metall-
detektor ist in Baden Württemberg nach § 21 Denkmal- 
schutzgesetz genehmigungspflichtig. Dies bedeutet, 
dass eine Genehmigung zum Sondeln beim Landesamt 
für Denkmalpflege beantragt werden muss. 
Es ist verboten, auf fremden Grundstücken ohne die 
Einverständniserklärung des Grundstückseigentümers 
(Acker) zu suchen und noch strikter untersagt ist es, auf 
fremden Grundstücken ohne Erlaubnis zu graben!
Die Gemeinde Bad Schönborn weist darauf hin, dass 
das Sondeln und Graben auch auf öffentlichen Plätzen, 
Anlagen und im Gemeindewald verboten ist.

Aus dem Geschäftsleben

Liebe Einzelhändler, Dienstleister 
und Unternehmer aus Bad Schönborn,

stellen Sie Ihre Firma im 
amtlichen Mitteilungsblatt 
kostenlos vor und infor-
mieren Sie unsere Bürger-
innen und Bürger über Ihr 
Angebot.

Scannen Sie einfach den QR-Code 
und füllen Sie das Anmeldeformular 
aus und wir veröffentlichen Ihr 
Firmenportrait in den kommenden 
Wochen kostenfrei im amtlichen 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Bad 
Schönborn. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorstellung!

Wichtig: Diese Leistung der Gemeinde ist freiwillig. Es besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung.  Die Gemeinde übernimmt 
keine Haftung für die Qualität bzw. Ausführung der Vorstellung. Sie 
vermittelt keine Vereinbarungen oder Käufe zwischen Händlern 
und Kunden.

Das Bad Schönborner Gewerbe stellt sich vor: 
Raic Gebäudeservice
Anschrift: Mühlenstraße, Bad Schönborn OT Langenbrücken

Telefon: 017620773385

E-Mail: Info@raic-gebaeudeservice.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 08 - 18 Uhr, Sa. 08 - 16 Uhr

Geschäftsführung: Boris Raic

Dienstleistungen: Gebäude- und Hausmeisterservice

Wissenswertes: Ihr zuverlässiger Partner für Gebäudereinigung, Büroreinigung, Fassadenreinigung, 
Hausmeisterservice und mehr in Bad Schönborn, St. Leon Rot, Waghäusel, Ubstadt, 
Bretten und Umgebung.
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Finanzverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung der Feststellung 
der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2018 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Schönborn hat in seiner 
Sitzung am 12.12.2023 die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2018 
beraten und festgestellt. Die Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 
2018, einschließlich des zugehörigen Anhangs sind ab 
dem Dienstag, den 02.01.2024 bis einschl. Donnerstag, 
den 11.01.2024 an den Bekanntmachungstafeln beider 
Rathäuser angeschlagen. Während der gleichen Zeit liegt 
die Eröffnungsbilanz von Bad Schönborn während der 
üblichen Sprechzeiten im Rathaus Ortsteil Mingolsheim, 
Zimmer 33, zur Einsicht offen.

Aktivseite 01.01.2018
EUR

1. Vermögen

1.1 Immaterielle 
Vermögensgegenstände

29.994,53

1.2 Sachvermögen 68.745.004,20

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte

9.733.112,08

1.2.2 Bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte

26.956.955,90

1.2.3 Infrastrukturvermögen 27.768.943,07

1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 4.963,84

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen,
Fahrzeuge

673.198,11

1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 669.962,24

1.2.8 Vorräte 7.900,00

1.2.9 Geleistete Anzahlungen, 
Anlagen im Bau

2.929.968,96

1.3 Finanzvermögen 17.992.692,30

1.3.1 Anteile an verbunden Unternehmen 2.426.000,00

1.3.2 Sonstige Beteiligungen und 
Kapitaleinlagen in Zweckverbände

1.609.895,79

1.3.3 Sondervermögen 519.991,86

1.3.4 Ausleihungen 8.984,12

1.3.5 Wertpapiere und sonstige Einlagen 5.005.288,22

1.3.6 Öffentlich-rechtliche Forderungen,
Forderungen aus Transferleistungen

378.937,96

1.3.7 Privatrechtliche Forderungen 137.783,34

1.3.8 Liquide Mittel 7.905.811,01

2. Abgrenzungsposten 45.743,32

2.1 Aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten

45.743,32

Bilanzsumme Aktiva 86.813.434,35

Auf einen Ausweis von Bilanzpositionen mit Null-Salden wird verzichtet. 

Die amtliche Nummerierung der Bilanzpositionen wird beibehalten.

Passivseite 01.01.2018
EUR

1. Eigenkaptial 66.149.259,78

1.1 Basiskapital 65.988.221,74

1.2.3 Zweckgebundene Rücklage 161.038,04

2. Sonderposten
16.193.844,88

2.1 Sonderposten aus Zuwendungen u. 
Umlagen für Vermögensgegenstände

8.313.906,65

2.2 Sonderposten aus Beiträgen und 
ähnl. Entgelten

7.407.662,42

2.3 Sonstige Sonderposten 472.275,81

3. Rückstellungen 215.131,00

4. Verbindlichkeiten 3.414.560,79

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 2.988.335,45

4.4 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen

299.313,11

4.5 Verbindlichkeiten 
aus Transferleistungen

9.530,08

4.6 Sonstige Verbindlichkeiten 117.382,15

5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 840.637,90

Bilanzsumme Passiva 86.813.434,35

Auf einen Ausweis von Bilanzpositionen mit Null-Salden wird verzichtet. Die amtliche Nummerierung 

der Bilanzpositionen wird beibehalten.

Änderung von Satzungen zum 01.01.2024 

In der letzten Sitzung des Gemeinderates stand die 
Überprüfung der Gebühren für die Wasserversorgung und 
die Abwasserbeseitigung auf der Tagesordnung. 

Nach ausführlicher Vorberatung der entsprechenden 
Kalkulationen im Verwaltungsausschuss müssen die 
Gebühren an die gestiegenen Aufwendungen angepasst 
werden. 

Die Verbrauchsgebühr für Frischwasser erhöht sich 
zum 01.01.2024 von bisher 1,76 €/m³ auf 2,06 €/m³ 
(zzgl. MwSt). Grund-/Zählergebühr bleibt unverän-
dert. Im Bereich der Abwasserbeseitigung wird eben-
falls eine Erhöhung erforderlich. Der Gebührensatz für 
die Schmutzwasserbeseitigung erhöht sich daher im 
kommenden Jahr von 2,48 €/m³ auf 2,75 €/m³ und die 
Niederschlagswassergebühr steigt auf 0,42 €/m² versie-
gelter Fläche. 

Des Weiteren wurden die Friedhofsgebühren und die 
Gebühren für die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften überprüft und angepasst. 

Nachstehend werden die vom Gemeinderat beschlossenen 
Satzungen und Änderungssatzungen öffentlich bekannt 
gemacht:
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Schulen, Familien und Soziales Prävention von sexueller Gewalt gegen Kindern

Grundlagen zu sexueller Gewalt an Kindern 
und Jugendlichen mit dem Fokus auf erwachsene Täter
Kinder können sich nicht allein vor sexuellen 
Übergriffen schützen, deshalb sind sie auf aufmerk-
same Erwachsene angewiesen, die eingreifen, wenn 
es geboten scheint. Ziel der Fortbildung ist es, die 
Teilnehmenden für das Thema sexueller Missbrauch zu 
sensibilisieren und Kenntnisse zu vermitteln, mit denen 
sie sexuelle Grenzverletzungen so früh wie möglich 
erkennen können.
Zu den Inhalten der Fortbildung gehören:
Begriffsdifferenzierung, Definitionen, Daten und Fakten, 
die verschiedenen Formen von sexueller Gewalt und die 
Strafbarkeit der Handlungen. Außerdem werden von 
Täterinnen und Täter die Strategien (Grooming) bespro-
chen, sowie Risikofaktoren, die übergriffiges Verhalten 
bei Kindern begünstigen.

Kursleitung:	 Claudia Seitz
		  Spezialistin für Sexualstraftaten
Zielgruppe: 	 Die Fortbildung richtet sich an 
		  interessierte Erwachsene
Ort: 	 Seminarraum des Kinderschutzbundes, 
		  1. OG., Westliche Zufahrt 2, Wiesloch
Datum: 	 29.01.2024, von 18:30 bis 20:00 Uhr
Kosten: 	 5 € pro Teilnehmerin/Teilnehmer

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich 
über die Homepage 
des Kinderschutzbundes 
www.kinderschutzbund-wiesloch.de 
unter dem Button „Kurse buchen“.
 Anmeldeschluss ist der 25.01.2024.
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Psychologische 
Beratungsstelle

 
 

           Hochsensibilität bei Kindern 
   

  
 

Vortrag und Austausch 
 
 
 
· Ist Ihr Kind schnell überfordert von Sinnes-eindrücken, 
Informationen und Reizen? 
· Zeigt es häufig Reaktionen, die Sie nicht so recht einordnen 
oder nachvollziehen können? 
· Ist es sehr feinfühlig und lebt manchmal scheinbar in seiner 
eigenen Welt? 
Welche Unterstützung können Eltern ihren hochsensiblen 
Kindern geben, um gelassener durch den Alltag zu kommen.  
 
Umfang:   1 Termin, montags  

von 18.30 - 20.00 Uhr 
Termin:  15.01.2024 
Leitung:  Petra Daiber, Diplom-Psychologin, Ergotherapeutin,  
      Clown 
Gebühr:  10,00 € Anmeldung erforderlich                                                         
  

Bezuschusst durch das Landesprogramm  
   

  
 

 
 

 
 
 
 
 

Hochsensible Kinder nehmen eigene Gefühle und Stimmungen des 
Umfeldes sowie Reize stärker wahr. Das führt zu einer schnelleren 
Reizüberflutung und zu Stress. 
In diesem Kurs werden kindgerechte Informationen zum Thema 
vermittelt und Strategien für den Umgang damit gemeinsam 
herausgefunden. Ziel ist es, mit der eigenen Hochsensibilität 
besser im Alltag klar zu kommen sowie sie als Chance und Stärke 
zu erleben. 
Für die Eltern wird individuell ein Vor- und Nachgespräch eingeplant. 

Umfang:   4 Termine - montags, von 16.00 - 17.30 Uhr 

2024            26.01.2024 - 01.03.2024                           
Leitung:   Petra Daiber, Diplom-Psychologin, Ergotherapeutin, Clown 

  

Teilnehmerzahl: 4 
Gebühr:   40,00 €, Anmeldung erforderlich  
  

Bezuschusst durch das Landesprogramm 

Tausendfühler 

 

Gruppe für hochsensible Kinder  

zwischen 8 und 11 Jahren 

Gemeindebibliothek

Herzlichen Dank an unsere Vorlesepatinnen und -paten:
- Marion Hartlieb
- Marina Heißler 
- Christian Kerti
- Karin Stemmer
- Martin Medebach
- Jürgen Ohrner
- Gönül Uysaler

Sie sind das ganze Jahr über für die Leseförderung im 
Einsatz. Sie besuchen Fortbildungen, sie fördern mit ihren 
Aktivitäten die späteren Sprach- und Lesekompetenzen 
und die Vorstellungskraft ihrer kleinen Zuhörerinnen 
und Zuhörer. Sie wählen Themen, Bücher und Texte aus, 
bereiten sich auf ihren Einsatz vor und lesen nicht nur aus 
Büchern, sondern auch unterstützt durch Bilderbuchkino 
oder Kamishibai. Sie unterhielten sich mit den rund 100 
Clubmitgliedern des Somerferienleseclubs "Heiss auf 
Lesen" über die gelesesenen Bücher bei der Rückgabe. 
Sie helfen in der Bibliothek bei Besuchen von Schul- oder 
Kindergartenklassen und sie sind mit dabei, wenn sich die 
Bibliothek im Kurpark präsentiert: Unsere ehrenamtlichen 
Vorlesepatinnen und Vorlesepaten. Wir sind sehr dankbar 
für ihre Unterstützung, die dazu beiträgt, die Bibliothek zu 
einem lebendigen Ort werden zu lassen.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Vorlesepatinnen  
und -paten. Wir freuen uns über viele Vorlesestunden ...  
in diesem Jahr und im nächsten! Regelmäßig, zwei Mal im 
Monat an einem Dienstag oder Donnerstag. Termine finden 
Sie auf der Internetseite der Bibliothek.  (© Pixabay)

Unseren Leserinnen und Lesern, Kooperationspartnern 
und Spendern die besten Wünsche für die bevorstehenden 
Festtage und ein gelungenes Jahr 2024! Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen im Neuen Jahr. 

Zu folgenden Zeiten ist die Bibliothek für Sie da:
Dienstag: 	 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch: 	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
oder rund um die Uhr, sieben Tage in der Woche: 
www.onleihe.de/more 
(Die digitale Ausleihe der Bibliothek)

Während der Schulferien ist die Gemeindebibliothek
geschlossen: 
Letzter Öffnungstag ist Donnerstag, 21.12.2023 von 
16 Uhr bis 19 Uhr. Am Dienstag, 09.01.2024 haben wir 
wieder ab 16 Uhr geöffnet. 

So erreichen Sie die Gemeindebibliothek 
bei Rückfragen oder für weitere Informationen:
Telefon: 	 07253 / 957369 (während der Öffnungszeiten)
E-Mail: 	 bibliothek@bad-schoenborn.de
www.bad-schoenborn.de/Gemeindebibliothek
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Tourist-Information

Wir wünschen allen Geschäftspartnern, 
Vermietern und touristischen Leistungserbringern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Neue Jahr 2024!

Klaus Heinzmann und das Team 
der Tourist Information Bad Schönborn

Bitte beachten Sie, die Tourist Information 
im Haus des Gastes hat zwischen den Jahren 
(27., 28. und 29. Dezember) nur vormittags geöffnet.

Mit funkelnder Illumination erstrahlt 
der See zur Dämmerung im Lichterglanz. 
Die faszinierende Lightshow 
wird durch das musikalische 
Programm der neuen 
Band MMONKS 
optimal ergänzt. 
Bei ihnen ist für
jeden Music(al)-Fan etwas dabei!

4. Musikalische Sternstunde am 
See mit MMONKS

Sa, 13. Juli
Einlass: 20 Uhr
Beginn: 21 Uhr

Seebühne im 
Sole-Aktiv-Park 

Ticket Kat. 1 (mit Sitzplatz)      13,- €   (statt 15,- €)        

Ticket Kat. 2 (auf der Wiese)   8,- € (statt 10- €)

Vorverkauf Haus des Gastes oder online

Urlaubskatalog 2024

Der Urlaubskatalog 2024 ist da!
Er bietet Ihnen einen Überblick 
über alle aktuellen Angebote in Bad 
Schönborn.
Die neuen Verwöhnpauschalen, 
Informationen über Aktivwochen und 
Well-Aktivtage finden Sie ebenso in 
der Broschüre wie Wissenswertes 
zur Gesundheitsgemeinde Bad 
Schönborn und dem Thermarium 
Wellness- & Gesundheitspark.

Unsere Gastgeber können zu den Öffnungszeiten der Tourist 
Information Bad Schönborn den Urlaubskatalog abholen. 

Gesundheit 
zum Mitmachen

Walking-Treff mit dem TSV Langenbrücken
Treffpunkt:	 Jeden Dienstag, 9 Uhr
		  Badstraße 88
Die beliebte Walking-Runde mit Silvia Becker und Johanna 
Geiselhardt. Machen Sie mit und werden Sie fit!

Walking mit Brigitte Müller und Margit Schwarz-Zundl
Treffpunkt:	 Jeden Donnerstag, 9 Uhr 
		  Schützenhaus Mingolsheim
Walken Sie sich fit - mit motivierten Hobbysportlern.

Die Teilnahme an diesen Angeboten ist kostenlos.

Wintersportarten
Der erste Schnee ist jetzt auch in den niedrigeren Gegenden 
gefallen, sodass der Wintersport starten kann. Denn Schnee 
und Eis eröffnen eine große Vielfalt an Wintersportarten. 
Vom rasanten Abfahren der Pisten bis zur ruhigen Eleganz 
des Eislaufs bietet der Wintersport eine breite Palette von 
Aktivitäten für Menschen jeden Alters und Könnens.

Skifahren und Snowboarden: Adrenalin auf der Piste
Skifahren und Snowboarden gehören zweifellos zu den 
aufregendsten Wintersportarten. Die Herausforderung, 
die schneebedeckten Hänge hinunterzufahren, sorgt nicht 
nur für Adrenalinschübe, sondern auch für ein Gefühl der 
Freiheit. Vom Anfänger bis zum Profi kann sich jeder seine 
passende Piste heraussuchen und sein Können bei der 
Abfahrt beweisen.

Eiskunstlauf und Eishockey: Eleganz trifft auf Teamgeist
Eisflächen werden im Winter zu Bühnen für Anfänger und 
Profis gleichermaßen. Eiskunstlauf beeindruckt mit Anmut 
und Präzision. Gerade in der Adventszeit werden in vielen 
Städten Schlittschuhbahnen für jeder Mann aufgebaut, auf 
denen man seine schönsten Pirouetten und Kunststücke 
zeigen kann. Eishockey hingegen erfordert Teamgeist und 
Schnelligkeit. Die Kombination aus Schlittschuhlaufen und 
dem sozialen Aspekt macht diese Sportarten zu beliebten 
Winteraktivitäten für Familien und Freunde.
Eine lebenswichtige Warnung
Wir möchten dringend darauf hinweisen, dass das Betreten 
von zugefrorenen Seen und Flüssen mit erheblichen 
Gefahren verbunden ist. Auch wenn die Eisdecke verlo-
ckend stabil erscheint, kann dies zu lebensbedrohlichen 
Gefahren führen. Betreten Sie daher niemals zugefro-
rene Gewässer, es sei denn, es handelt sich um ausdrück-
lich dafür freigegebene Eisflächen mit entsprechenden 
Sicherheitsmaßnahmen.
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Biathlon: Die Verbindung von Ausdauer und Präzision
Der Biathlon ist eine einzigartige Kombination aus Langlauf 
und Schießen, die nicht nur körperliche Ausdauer, sondern 
auch mentale Stärke erfordert. Athleten bewegen sich 
über verschneite Strecken, nur um sich dann in einem 
ruhigen Moment auf das Schießen zu konzentrieren. Diese 
Mischung aus Ausdauer und Präzision macht den Biathlon 
zu einer fesselnden Wettbewerbssportart.

Schneewanderungen: Die Natur genießen
Für diejenigen, die es etwas ruhiger mögen, bieten 
Schneewanderungen die Möglichkeit, die ruhige Seite der 
verschneiten Landschaft zu erleben. Abseits der belebten 
Pisten ermöglichen diese Aktivität eine tiefere Verbindung 
zur Natur und ein besonderes Maß an Entspannung.
Egal, ob man nach dem Nervenkitzel sucht, steile Pisten 
hinunterzufahren, oder lieber in der Stille der verschneiten 
Wälder wandern möchte, der Wintersport bietet für 
jeden Geschmack etwas. Die Vielfalt der Aktivitäten 
macht den Wintersport zu einer faszinierenden Welt für 
Sportbegeisterte und Naturliebhaber. Und nach dem vielen 
Sport an der frischen Luft kann man sich bei einem warmen 
Glühwein oder einem Kinderpunsch wieder aufwärmen.

Ihr Gesundheitsteam (Hannah Frey)

Das gesamte Gesundheitsteam wünscht Ihnen und Ihrer 
Familie besinnliche Weihnachtstage und einen guten Start 
in das Neue Jahr 2024!

Behörden

Deutsche Rentenversicherung

Deutschen Rentenversicherung
Sprechstunde (Herr Jung)
Der Versichertenberater Hr. Jung, Fliederstr. 12, 68753 
Waghäusel OT Kirrlach, führt für alle Rentenangelegenheiten
(auch Rentenanträge) nach telefonischer Vereinbarung, 
Sprechstunden durch.
Anmeldung unter der Telefonnummer 07254 8608.
Zur Kenntnisnahme: Das o.a. Ehrenamt als Versicherten-
berater endet aus Altersgründen zum 15. März 2024. 

Deutschen Rentenversicherung
Sprechstunde (Herr Däschner)
Bitte wenden Sie sich bei Rentenfragen bzw. Renten-
antragsstellung an Ihren Helfer in der Nachbarschaft:
Die nächsten Termine für die Rentenberatung sind voraus-
sichtlich erst Mitte Januar 2024.
Bernd Däschner, Südendstraße 37, 76703 Kraichtal
Tel.: 07251 6668 oder 0178 6668000.

Rentenversicherung keine Finanzreserve 
für Haushaltsloch des Bundes 
Erhöhung des Reha-Haushaltes wichtig für Unternehmen 
Am 12. Dezember wurde der Haushalt 2024 der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) von 
der Vertreterversammlung in Stuttgart verabschiedet. 
Mit rund 28 Milliarden Euro fällt er 1,55 Milliarden Euro 
höher aus als 2023 und steigt damit um 5,94 Prozent. Der 
Haushaltsplan der DRV BW basiert auf der Einnahmen- und 
Ausgabenentwicklung der allgemeinen Rentenversicherung. 
Im laufenden Jahr fallen die Einnahmen aufgrund der 
Rekordzahl sozialversichungspflichtig Beschäftigter deutlich 
höher aus als ursprünglich prognostiziert.

Mögliche Auswirkungen der Entscheidung 
des Bundesverfassungsgerichts
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, machte 
deutlich: „Die aktuell positive Einnahmeentwicklung darf 
vor dem Hintergrund des Urteils zur Schuldenbremse 
vom 15. November 2023 von der Politik nicht zum Anlass 
genommen werden, den Bundeszuschuss zur allgemeinen 
Rentenversicherung zu kürzen.“ Denn schon heute zeigten 
die Vorausberechnungen, dass die Rücklagen der allge-
meinen Rentenversicherung in den nächsten Jahren fallen 
und sich von voraussichtlich 1,67 Monatsausgaben zum 
Jahresende 2023 ab 2028 knapp über der Untergrenze 
von 0,2 Monatsausgaben einpendeln werden. „Auch der 
Rückgriff auf die Nachhaltigkeitsrücklage zur Schließung der 
Haushaltslöcher scheidet aus“, so Schwarz. Dies würde die 
Last auf zukünftige Beitragszahlende und Rentenbeziehende 
verschieben und schade damit dem Vertrauen in die 
Verlässlichkeit der gesetzlichen Rente.

Rentenversicherung wichtiger Partner für Unternehmen
Die Rolle der DRV BW für die Unternehmen unterstrich 
Direktorin Saskia Wollny. Gute Rehabilitation ist mit Blick 
auf die demographische Entwicklung insbesondere für 
den zukünftigen Arbeitsmarkt ein entscheidender Faktor: 
Das wichtigste Ziel sei es, Mitarbeitende bei gravieren-
deren Beschwerden durch individuelle Reha-Maßnahmen 
wieder erfolgreich in das Erwerbsleben zurückzubringen 
und möglichst lange zu halten. „Reha rettet Lebensläufe“, 
betonte Wollny.
Baden-Württemberg ist mit seiner ambulanten und statio-
nären Reha-Landschaft gut aufgestellt. Damit Menschen 
trotz gesundheitlicher Probleme wieder im Beruf stehen 
können, sind im Haushalt 2024 der DRV BW rund 617,4 
Mio. Euro bedarfsorientiert angesetzt. Das entspricht einer 
Zunahme um 3,95 %. „Es ist wichtig, dass die Erfolge der 
Reha wahrgenommen und als wichtiger Bestandteil der 
gesamten Gesundheitsvorsorge gesehen werden“, hob 
Wollny hervor.

DRV BW für die Zukunft alle Weichen gestellt
Karoline Bauer, Vorstandsvorsitzende der DRV BW, 
begrüßte vor den Mitgliedern der Vertreterversammlung 
die laufenden Projekte, die die DRV BW bereits initiiert 
hat, umsetzt und weiterentwickelt, um die Kernaufgaben 
auch in der Zukunft kundennah leisten zu können. Gerade 
in Bezug auf die demografische Entwicklung, die die 
Rentenversicherung doppelt trifft – mehr Rentenanträge 
bei altersbedingt ausscheidendem Personal – sei die 
Digitalisierung der Abläufe und eine zukunftssichere 
Struktur unabdingbar. Dank der bereits angestoßenen 
Veränderungsprozesse zeichne sich hier bereits ab, dass die 
DRV BW die anstehenden Herausforderungen meistern wird.

Landratsamt Karlsruhe 
informiert

Das Landratsamt Karlsruhe qualifiziert Job Coaches 
für Geflüchtete 

Kreis Karlsruhe. 
Menschen, die sich ehrenamtlich als Job Coach enga-
gieren, begleiten Geflüchtete dabei, im Berufsleben anzu-
kommen. Die Kreisintegrationsstelle im Landratsamt 
Karlsruhe bietet in Karlsruhe am Freitag, 2. Februar, von 17 
bis 21 Uhr, und am Samstag, 3. Februar, von 9 bis 16 Uhr,  
ein zweiteiliges Seminar zur Qualifizierung an. Die 
Teilnehmenden bekommen hierbei Wissen vermittelt über 
bereits vorhandene Unterstützungsangebote, kulturelle 
Stolperfallen sowie den Zusammenhang zwischen Asylrecht 
und Arbeit. Zusätzlich runden Tipps zum Erstellen von 
Bewerbungsunterlagen und Gespräche mit erfahrenen Job 
Coaches die Themen ab.
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In der Praxis helfen Job Coaches Menschen mit Flucht- 
oder Zuwanderungsgeschichte dabei, Arbeits- oder 
Ausbildungsangebote zu finden, Bewerbungsunterlagen zu 
erstellen und sich auf Bewerbungsgespräche vorzubereiten. 
In Zusammenarbeit mit Hauptamtlichen tragen sie dazu 
bei, Zugewanderten mit wenigen Deutschkenntnissen den 
Einstieg in den Arbeitsmarkt zu ermöglichen. Tätig sind die 
Job Coaches an ihren Wunschorten im Landkreis Karlsruhe.
Fragen zum Seminar beantwortet Bettina Lichter telefonisch 
unter 0721 936-77080 oder per Mail an amt33.arbeits-
marktintegration@landratsamt-karlsruhe.de. 

Weitere Informationen werden nach der Anmeldung zuge-
schickt. Diese ist möglich bis zum Sonntag, 14. Januar 2024, 
auf der Website des Landkreises unter 
www.landkreis-karlsruhe.de/Jobcoaches 

Auftakt dreitägiger Obstbaumschnittkurs in Ettlingen
Theorie und Praxis des Baumschnitts 

Ettlingen. 
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Karlsruhe 
(LEV) veranstaltet mit der Mitgliedskommune Ettlingen 
einen Winterschnittkurs für Streuobstbäume. Am Mittwoch 
21. Februar wird Thomas Hauck vom OGV Neibsheim 
die theoretischen Grundlagen des Obstbaumschnitts im 
Rahmen eines Vortrags im Kasino der Rheinlandkaserne am 
Dickhäuterplatz 22 in Ettlingen präsentieren. Beginn ist um 
19:00 Uhr.
An der praktischen Umsetzung der vorgestellten 
Grundlagen können alle interessierten Personen dann am 
Samstag 24. Februar in Ettlingen auf der Streuobstwiese 
beim Schulzentrum im Horbachpark aktiv teilnehmen. 
Beginn am Samstag ist um 10:00 Uhr. Bitte hierfür eigenes 
Werkzeug mitbringen! Für eine kleine Stärkung ist gesorgt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen oder 
Anregungen können Sie sich an Franziska Fritz vom LEV 
wenden (Telefon: 0721/936-86910, Email: LEV@land-
ratsamt-karlsruhe.de).
Die dreiteilige Kursreihe zum Thema Streuobst wird dann 
im Juni mit dem Juniriss sowie einem Mäh- und Dengelkurs 
fortgesetzt. Diese Veranstaltung wird am 15.06.2024 
ebenfalls auf der Streuobstwiese beim Schulzentrum im 
Horbachpark stattfinden. Ausführliche Ankündigungen zu 
dieser Veranstaltung wird der LEV rechtzeitig herausgeben.

Interessierten Kursteilnehmern wird der richtige Obstbaum-
Schnitt gezeigt

AWO Bad Schönborn

Nikolausbrunch 
im Haus Kraichgaublick	
Am Nikolaustag brachte 
der Heilige Nikolaus schon 
am Morgen ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet für 
alle Bewohnerinnen und 
Bewohner des betreuten 
Wohnens im Haus Kraich-
gaublick in Bad Schönborn-
Langenbrücken.
Der Tisch war gedeckt 
mit frischem Baguette, 
leckerem Rührei, Lachs-, 
Schinken- und Käseplatten. 
Auch für den süßen 
Hunger war etwas dabei, 
es gab einen winterli-
chen Obstsalat und einen 
Bratapfeldip.

Frau Jachmann, Hausleitung des Hauses, kochte noch 
schnell eine Rudolf- Rentier-Suppe mit Gemüse Chrunch. 
So blieben keine kulinarischen Wünsche unerfüllt.  
Bei Kerzenschein wurde dann gemütlich gegessen und 
erzählt.
Es war ein sehr schöner Nikolausmorgen den die 
Bewohnerinnen und Bewohner gemeinsam genießen 
konnten. Frau Jachmann bedankte sich im Namen der 
Bewohnenden für diesen kulinarischen Vormittag ganz herz-
lich bei Thorsten Wolz, Cäcilia Kitlitz, Hannelore Kunz und 
die Stellvertretung Claudia Fuchs. Ihr seid ein tolles Team 
auf das ich mich immer verlassen kann und auch unseren 
Bewohnerinnen und Bewohner steht ihr immer hilfreich zur 
Seite.
AWO betreutes Wohnen „Haus Kraichgaublick“
Tel. 07253-8810, Frau Nadine Jachmann

Schulen

Musikschule Mehrklang

Weihnachtsvorspiele
Wir laden Sie alle recht herzlich zu unseren diesjährigen 
Weihnachtsvorspielen ein.
Aufgrund zahlreicher Anmeldungen haben wir uns dazu 
entschlossen, das geplante Weihnachtsvorspiel auf zwei 
Vorspiele aufzuteilen.

Vorspiel 1: 	 Kursaal Sigel Langenbrücken
		  Beginn 19.00 Uhr
Vorspiel 2: 	 Musikschule Mingoslheim Saal
		  Beginn 18.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, 
sowie deren Familien schöne und erholsame Festtage.
Die Musikschule bleibt über die Ferien geschlossen.
Ab dem 08.Januar findet der Unterricht wieder zu den 
gewohnten Unterrichtszeiten statt.
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Donnerstag, 
21. Dezember 2023

WWeeiihhnnaacchhttssvvoorrssppiieellee
MMuussiikksscchhuullee  MMeehhrrkkllaanngg

19 Uhr
Kursaal Sigel
Langenbrücken

18.30 Uhr
Saal 
Musikschule Mingolsheim Gönnen Sie sich eine 

kleine Auszeit und 
lauschen Sie den 
Klängen 
weihnachtlicher 
Weisen
und Werken von 
Händel, Brahms u.a.

Liebe Musikschulfamilien, 
 

wir wünschen Ihnen ein frohes und glückliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr. 
Für die tolle Zusammenarbeit im vergangenen Jahr möchten wir uns recht herzlich bedanken. 

 

Das Team der Musikschule Mehrklang 

 

 

„Tausende von Kerzen 
kann man am Licht einer Kerze 

anzünden, 
ohne dass ihr Licht schwächer wird. 

Freude nimmt nicht ab, wenn sie 
geteilt wird.“ 

 
Siddharta Gautama Buddha 

Michael-Ende-Grundschule

Besuch bei der BLB: Gespensterjäger auf eisiger Spur
Nachdem die zweiten und dritten Klassen der Michael-Ende-
Schule schon im Theater waren, war es am 12.Dezember 
2023 endlich auch für die vierten Klassen so weit. Nach 
einem kurzen Unterrichtsvormittag machten sich knapp 60 
Viertklässler mit ihren Klassenlehrerinnen Stefanie Steimel 
und Andrea Riedel und dem Klassenlehrer Claudio Gehard 
auf den Weg zum Bahnhof. Nach einer kleinen Verspätung 
konnte die Zugfahrt endlich starten. 

Vom Bahnhof Bruchsal führte ein kurzer Fußweg zur 
Badischen Landesbühne Bruchsal.
Das Junge Theater zeigte das Stück „Gespensterjäger auf 
eisiger Spur“ nach dem gleichnamigen Kinderbuch der 
beliebten Autorin Cornelia Funke. In dem Stück treibt ein 
schleimiges Gespenst im Keller sein Unwesen. Tom will 
daher nur noch flüchten, dabei rennt er seiner großen 
Schwester Lola in die Arme. Diese lacht nur über ihn. Nur 
seine Oma nimmt ihn ernst und rät ihm, sich Hilfe bei der 
Gespensterjägerin Frau Kümmelsaft zu holen. So macht 
sich das Gespensterjäger-Team auf eisige Spur. Begeistert 
klatschten die Kinder am Schluss allen Schauspielern Beifall 
und machten sich zufrieden auf den Heimweg. (AR)

Die Geschichte wurde spannend erzählt
(© Stefanie Steimel)

Realschule
Bad Schönborn

Weihnachtsgruß aus der Realschule Bad Schönborn

Die RSBS sagt DANKE!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit, inne-
zuhalten und unseren Dank an alle am Schulleben betei-
ligten Personen und Institutionen auszusprechen:

Ein ganz besonderer Dank geht an die Eltern unserer 
Schülerinnen und Schüler für das Vertrauen und die konst-
ruktive Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. Ohne diese 
Unterstützung wäre die positive Entwicklung unserer Schule 
nicht möglich.
Ein herzliches Dankeschön auch an unsere engagierten 
Lehrkräfte, die mit großem Einsatz und pädagogi-
schem Geschick die Schülerinnen und Schüler auf ihrem 
Bildungsweg begleiten und damit das Schulleben nachhaltig 
prägen.
Ein weiterer Dank gebührt der Gemeindeverwaltung 
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sei es im 
Sekretariat, der Hausmeisterdienste oder in anderen 
unterstützenden Funktionen. Durch deren Arbeit wird der 
Schulalltag reibungslos gestaltet und ermöglicht somit ein 
optimales Lernumfeld für alle Beteiligten.
Nicht zuletzt ergeht auch ein Dank an alle Kooperations-
partner und Institutionen, die durch ihre Zusammenarbeit 
und Unterstützung unsere RSBS bereichern. Gemeinsam 
gestalten wir ein vielfältiges und lebendiges Schulleben, 
das die individuelle Entwicklung unserer Schülerinnen und 
Schüler fördert.

In dieser besinnlichen Zeit wünschen wir allen ein frohes 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage, besondere Momente 
der Gemeinschaft und einen guten Start ins neue Jahr. 
Möge das kommende Jahr ebenso erfolgreich, inspirierend 
und gesund sein wie das vergangene.
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Leibniz-Gymnasium
Östringen

Informatik-Biber 2023: 
mehr als eine halbe Million Teilnahmen

Leibniz-Gymnasium an der Spitze bei Deutschlands 
größtem Informatikwettbewerb

•	 517.782 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
	 beim Informatik-Biber 2023
• 	 Leibniz-Gymnasium ragt mit 1352 Teilnehmenden heraus
	 und erhält Preis für besonderes Engagement
• 	 Aufgaben stammen aus 22 Ländern

Östringen, Dezember 2023

Wie können mit möglichst wenig Baumstämmen Brücken 
für den Schulweg durch eine Insellandschaft gebaut 
werden? Wie muss das Gemüse ins Beet gepflanzt werden, 
so dass sich alle benachbarten Pflanzen gut miteinander 
vertragen? Und wie kann Ali es schaffen, im Zoo möglichst 
viele Tier-Vorführungen zu sehen? Beim Informatik-Biber 
2023 setzten sich Schülerinnen und Schüler mit alters-
gerechten informatischen Fragestellungen auseinander, 
spielerisch und wie selbstverständlich. Die insgesamt  
34 Aufgaben stammten aus 22 Ländern, darunter Australien, 
Peru und die Ukraine.
Teilgenommen haben 517.782 Kinder und Jugendliche an 
deutschen Schulen im In- und Ausland. 1352 davon stellte 
allein das Leibniz-Gymnasium. Es ist damit die teilnahme-
stärkste Schule bundesweit und wird für dieses besondere 
Engagement mit einem Preis ausgezeichnet.
Positive Bilanz
Die Bundesweiten Informatikwettbewerbe (BWINF) als 
Veranstalter zogen eine positive Bilanz: Die Teilnahmezahl 
bedeutet einen neuen Rekord für den Informatik-Biber: 
Die Gesamtteilnahme stieg um mehr als 11 Prozent und 
lag damit deutlich über einer halben Million. Eine weitere 
Premiere: Erstmals beschäftigten sich im Wettbewerb über 
200.000, nämlich 213.191 Mädchen mit Informatik, das 
bedeutet einen Anteil von rund 44 %. Diese erfreulichen 
Ergebnisse sind insbesondere dem großen Engagement der 
Lehrkräfte zu verdanken.
Auszeichnung für besonderes Engagement
1352 Schülerinnen und Schüler des Leibniz-Gymnasiums 
nahmen vom 6. bis 17. November am Informatik-Biber 
teil. Das ist eine der höchsten Teilnahmezahlen aller 2.953 
mitwirkenden Bildungseinrichtungen. Dafür wird die Schule 
von BWINF ausgezeichnet und erhält ein Preisgeld in Höhe 
von 500 Euro.
„Wir danken dem Leibniz-Gymnasium, allen teilnehmenden 
Schülerinnen und Schülern und insbesondere den verant-
wortlichen Lehrkräften für ihr großartiges Engagement 
rund um den Informatik-Biber. Der Wettbewerb hat das 
Ziel, junge Menschen für Informatik zu begeistern. Mit 
der herausragenden Teilnahmezahl wurde dieses Ziel 
am Leibniz-Gymnasium mehr als erfüllt“, erklärt BWINF-
Geschäftsführer Dr. Wolfgang Pohl. „Wir sind stolz darauf, 
beim Thema Informatik zu den engagiertesten Schulen im 
Bundesgebiet zu zählen“, freut sich Schulleiterin Ulrike 
Sauer-Ege.
Erste Schritte in Informatik
Der Informatik-Biber weckt nicht nur das Interesse am 
Fach, sondern ist für viele Schülerinnen und Schüler auch 
der erste Schritt in der Auseinandersetzung mit Informatik. 
„Der Wettbewerb verlangt keine Vorkenntnisse, sondern 
ist allein mit logischem und strukturellem Denken zu 
bewältigen,“ so der BWINF-Geschäftsführer. „Dieses 
informatische Denken wird immer wichtiger für eine 
aktive Beteiligung an der modernen Gesellschaft.“ Als 
Breitenwettbewerb angelegt, ermöglicht der Biber zum 
einen die Teilnahme vieler Schülerinnen und Schüler, zum 

anderen können so Lehrkräfte, Eltern und auch die Kinder 
selbst Begabungen erkennen. „Talente können entdeckt und 
früh gefördert werden,“ betont Pohl das übergeordnete Ziel 
des Wettbewerbs. „Der Informatik-Biber hat seit seinem 
Bestehen die Begeisterung für Informatik in die Schulen, zu 
den Kindern und Jugendlichen und damit auch zu Eltern und 
Angehörigen getragen. Damit hat der Biber seinen Beitrag 
zur aktuell positiven Entwicklung der Schulinformatik 
geleistet“, so Pohl.

Der Informatik-Biber
Der Informatik-Biber ist das Einstiegsformat der 
Bundesweiten Informatikwettbewerbe (BWINF). Der 
Wettbewerb stellt die deutsche Beteiligung am „Bebras 
International Challenge on Informatics and Computational 
Thinking“ dar, der 2004 in Litauen gestartet wurde. 
BWINF richtet neben dem Informatik-Biber auch den 
Bundeswettbewerb Informatik und den Jugendwettbewerb 
Informatik aus und ist außerdem für Auswahl und Teilnahme 
des deutschen Teams bei der Internationalen Informatik-
Olympiade (IOI) verantwortlich und hat 2020 girls@BWINF 
gestartet, eine Initiative zur Förderung von weiblichem 
Informatiknachwuchs.
Träger von BWINF sind die Gesellschaft für Informatik 
e.V., der Fraunhofer-Verbund IUK-Technologie und das 
Max-Planck-Institut für Informatik; gefördert wird BWINF 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung. 
Die Bundesweiten Informatikwettbewerbe sind von der 
Kultusministerkonferenz geförderte Schülerwettbewerbe 
und stehen unter der Schirmherrschaft des Bundes-
präsidenten.

* Bei der Berechnung von Geschlechteranteilen werden Teilnehmende 
ohne Angabe zum Geschlecht nicht berücksichtigt.

Weitere Informationen: 
https://bwinf.de/biber/2023/
Social Media: 
twitter.com/_bwinf 
instagram.com/bwinf 
linkedin.com/company/bundesweite-informatikwettbe-
werbe-bwinf/
Rückfragen:	Bundesweite Informatikwettbewerbe
		  pr@bwinf.de, 0228.3729000

Auswär�ge Schulen

Am 27.01.: 
Das GBZ Bruchsal lädt zur großen Hausmesse ein.
Bruchsal. Was haben Bananen mit Laser zu tun, wie 
funktioniert ein 3D-Drucker – und wie geht nachhal-
tige Mode? Die Antworten auf diese Fragen geben die 
Balthasar-Neumann-Schulen bei der großen Hausmesse 
im Gewerblichen Bildungszentrum (GBZ) in Bruchsal – und 
präsentieren daneben die ganze Vielfalt des Bildungs- und 
Ausbildungsangebots rund um die Region Bruchsal im 
gestalterischem, handwerklichen und technischen Bereich.
Am Samstag, den 27. Januar 2024 von 9:30 Uhr bis  
12:30 Uhr öffnen die Balthasar-Neumann-Schulen ihre 
Türen für alle, die sich über Bildung mit echter Zukunfts-
perspektive informieren möchten.
Dabei stellen die beiden Schulen, die gemeinsam das 
Gewerbliche Bildungszentrum bilden, alle ihre Schularten 
vor – von Berufskolleg und Berufsfachschule über das 
technische Gymnasium und die Technikerschulen bis hin 
zu den verschiedenen Bildungsgängen der Berufsschule. 
Daneben nehmen an der Hausmesse wieder zahlreiche 
Betriebe aus der Region teil, um einen Einblick in die viel-
fältigen Perspektiven und Karrierechancen in Handwerk 
und Industrie zu geben – und bieten Besucherinnen und 
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Besuchern die Chance, vielleicht gleich den künftigen 
Ausbildungsbetrieb kennenzulernen.
Die Hausmesse will Lust auf eine Aus- und Weiterbildung 
im gewerblich-technischen Bereich machen und gleich-
zeitig einladen, erste Arbeitsweisen kennenzulernen: Vor 
Ort besteht zum Beispiel die Möglichkeit, das 3D-Druck-
Verfahren zu erproben oder experimentierend naturwis-
senschaftliche Zusammenhänge rund um Umwelttechnik zu 
entdecken.
Neben einem Gewinnspiel und der Möglichkeit, sportliches 
Geschick beim Torwandschießen unter Beweis zu stellen, 
gibt es auch für Kinder mit einer Glitzertattoo-Station ein 
eigenes Angebot. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt – 
und eine Fotoecke bietet die Möglichkeit, den Besuch im 
GBZ im Bild einzufangen.
Weitere Informationen online unter 
www.bns1.de und www.bns2.de. 

Balthasar-Neumann-
Schule 2

Schulen und Ausbildungspartner
Franz-Sigel-Str. 59a, 76646 Bruchsal

27. Januar 2024
930 - 1230 Uhr

HAUSMESSE
GBZ BRUCHSAL

Bei stockendem Verkehr:  

www.runtervomgas.de
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Kindergärten

Evangelischer Kindergarten
„Lichtblick“

"Sei gegrüßt lieber Nikolaus, 
heute gehst du von Haus zu Haus..."
Nein, das hatte der Nikolaus heute wohl nicht vor. Wir 
Kinder, Eltern und Erzieherinnen sind zum "Goldknöpfle" 
in den Wald gelaufen. Auf dem Grillplatz gab es ein großes 
Lagerfeuer. Dort angekommen gab es eine kurze Ansprache 
und dann haben wir für den lieben Nikolaus ein Lied 
gesungen. Und plötzlich war er da: Der Nikolaus! Er hatte 
drei große Säcke mitgebracht. 
Doch wir sangen dem Nikolaus erst einmal ein Lied 
und zeigten ihm ein Fingerspiel. Danach halfen einige 
Erzieherinnen dem Nikolaus aus den Jutesäcken, die 
gefüllten Nikolaussocken der Kinder, die auf wunder-
same Weise von der Leine im Kindergarten verschwunden 
waren,zu verteilen. Viele Kinder haben sich bei dem 
Nikolaus bedankt und Fotos mit ihm gemacht. Anschließend 
gab es leckere Wurst im Brötchen, Kinderpunsch und für 
die Erwachsenen Glühwein. Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle der Bäckerei Holzer in Mingolsheim, die uns 
jedes Jahr mit ihren leckeren Brötchen unterstützt.Es wurde 
viel erzählt, gegessen, getrunken und gelacht. Es war ein 
schöner, freudevoller Abend.
Wir wünschen allen Familien und Gemeindemitgliedern ein 
besinnliches und wunderschönes Weihnachtsfest, strahlende 
Kinderaugen und einen guten,gesunden Start ins Jahr 2024!

"Sei gegrüßt lieber Nikolaus...!"

Strahlende Kinderaugen am Lagerfeuer!



26 Donnerstag, 21.12.2023 Nr. 51

Aus den Gemeinderatsfraktionen

Berichte aus den Gemeinderatsfraktionen
Die presserechtliche Verantwortung für den Inhalt liegt 
ausschließlich bei den jeweiligen Verfassern.

UBBS Gemeinderatsfraktion Bad Schönborn

Liebe Bad Schönborner & Bad Schönbornerinnen,
wieder neigt sich ein dynamisches Jahr dem Ende entgegen. 
In der Hektik des Alltags verlieren wir gelegentlich den Blick 
für das wirklich Wichtige im Leben.
Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin, dass wir auf 
der Suche nach dem Großen & Außerordentlichen auf das 
Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden.
So ist Weihnachten vor allem eine Zeit des Miteinanders. 
In diesen Tagen wünschen wir Ihnen vor allem reiche 
Erfahrungen voll von kostbaren Momenten mit den 
Menschen die Ihnen am Herzen liegen.
Lassen Sie gemeinsam daran erinnern, dass die wahren 
Schätze des Lebens in den Beziehungen liegen, die wir 
pflegen & den Erinnerungen, die wir schaffen.
In der magischen Zeit des Jahres, in der die Welt für einen 
Moment stillzustehen schein möchten wir Ihnen für die 
gemeinsamen Erlebnisse, die geteilten Lachen aber auch 
für die Herausforderungen, die uns stärker gemacht haben, 
Danke sagen.
Aus tiefsten Herzen wünscht Ihnen allen die UBBS frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Parteien

Freie Wähler 
Bad Schönborn e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,	
das Jahr 2023 biegt „auf die Zielgerade“ 
ein, Zeit für einen kleinen Rückblick 
und auch Zeit, Danke zu sagen. 
Weltpolitisch gesehen war leider 
auch das Jahr 2023 kein gutes Jahr, 
so wie auch schon 2022. Die Folgen 
von inzwischen zwei Kriegen und 
unverminderten Migrationsströmen 
machen sich auch in den Städten und 
Kommunen bemerkbar. Umso mehr 
möchten wir allen danken, die sich 
helfend engagieren, mit Unterkünften, 
mit Geld- und Sachspenden und mit sozialem Engagement.  
Sie alle tragen viel dazu bei, dass die Geflüchteten hier eine 
sichere und würdige Zwischenheimat finden.
Dieses Jahr ging der Jubiläumsreigen, 750 Jahre Langen-
brücken – 50 Jahre Bad Schönborn – 1250 Jahre Mingols-
heim zu Ende. Wir alle durften ein umfangreiches 
Programm ganz unterschiedlicher Veranstaltungen erleben 
und genießen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine, Gruppierungen 
und Helfer, die diese vielen Veranstaltungen mit ihrem 
Engagement „gestemmt“ haben.
Auch 2023 befasste sich der Gemeinderat in vielen 
Sitzungen mit Themen, die das Erscheinungsbild und die 
Entwicklung Bad Schönborns sowie die Lebensbedingungen 
im Ort beeinflussen. Begonnen haben auch die Diskussionen 
um ein neues Großprojekt – die Planung für ein großes 
neues Wohngebiet in Langenbrücken-West.
2024 werden wir alle wieder eine Wahl haben – die Wahl 
zum Gemeinderat und zum Kreistag. Schon jetzt appellieren 
wir an Sie alle – nehmen sie Ihre Chancen zur Einflussnahme 
und zur Gestaltung wahr, sei es durch eine Kandidatur oder 
dadurch, dass Sie zur Wahl gehen.
Auch 2024 werden die Freien Wähler sich gerne für 
Sie und für Bad Schönborn im Gemeinderat einsetzen. 
Wir wünschen Ihnen allen eine frohe und schöne 
Weihnachtszeit, ein gutes Neues Jahr und bleiben Sie 
gesund.

Silvia Becker
Vorsitzende der Freien Wähler Bad Schönborn e.V.

CDU Gemeindeverband 
Bad Schönborn

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, wir feiern 
Weihnachten, das Fest der Liebe und des Friedens. Die Lage 
auf der Welt will aber nicht dazu passen. Der Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine geht weiter, das Heilige Land 
wird vom Terror der Hamas erschüttert, die Menschen 
auf beiden Seiten leiden, der Klimawandel bedroht die 
Lebensgrundlage der Menschheit, der gesellschaftliche
Zusammenhalt in den Staaten des Westens bröckelt. 
Freiheit, Demokratie und Rechtsstaat erscheinen nicht mehr 
so gesichert, wie noch vor Jahren geglaubt. Genug Anlass, 
sich um die Zukunft Sorgen zu machen, aber kein Grund, die 
Zuversicht zu verlieren.
Die Weihnachtsbotschaft eines Gottes, der sich in der Welt 
zeigt und den Menschen nah sein will, bringt Licht auch 
in dunkler Zeit. In den letzten 2023 Jahren haben viele 
Menschen aus dieser Botschaft Kraft geschöpft, um in noch 
dunkleren und hoffnungsloseren Zeiten den Mut nicht zu 
verlieren und Großes zu leisten.
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Diese Botschaft möge auch für uns in Bad Schönborn 
wie in der Vergangenheit Halt und Ansporn sein, uns für 
ein gutes Miteinander einzusetzen und es zu gestalten, 
den Menschen zuzuhören, die drängenden Themen 
unseres Ortes – wie etwa Kinderbetreuungsplätze, 
Gewerbeentwicklung, Energieversorgung, Digitalisierung 
der Verwaltung - aufzugreifen und vernünftig und nach-
haltig zu lösen. Unser demokratisches Gemeinwesen lebt 
vom ehrenamtlichen Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger, nur mit einem solchen kann es auf Dauer überleben. 
Daher rufen wir Sie auf, sich mit Ihren Ideen und Ihrer 
Leidenschaft einzubringen - als Kandidatin oder Kandidat 
der CDU bei der Kommunalwahl am 9. Juni 2024! Das Jahr 
2024, in dem auch die Europawahl stattfindet, wird zeigen, 
in welche Richtung sich unsere Zukunft entwickelt.
Wir – die CDU Bad Schönborn – wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie eine frohe und gesegnete Weihnacht und für das 
neue Jahr 2024 alles Gute, vor allem viel Gesundheit, Kraft 
und Zuversicht!

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Bad Schönborn

Vertrauen. Mut. Zusammenhalt. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe und 
entspannte Weihnachtstage und alles Gute für das neue 
Jahr 2024!
In herausfordernden Momenten setzen wir in Bad 
Schönborn immer auf Solidarität, um gemeinsam die 
Zukunft zu gestalten. Wir danken allen, die mit ihrem 
Einsatz und Zusammenhalt dazu beitragen, dass Bad 
Schönborn vorwärts geht. Wir möchten uns deshalb 
bei allen Ehrenamtlichen, dem Rathaus-Team und allen 
Mitbürger*innen bedanken, die dazu beitragen, dass Bad 
Schönborn zusammenhält. 
Auf ein erfolgreiches Jahr 2024 mit mehr bezahlbarem 
Wohnraum, gerechten Kita-Gebühren, erneuerbarer 
Energie und lebendigen öffentlichen Plätzen.
Herzlichen Dank an die zahlreichen Besucher*innen 
unseres Lebendigen Adventskalenders und Tausendlichter 
Weihnachtshofs. Noch nie zuvor waren so viele Menschen 
im Hof in der Badstraße dabei! Dank geht auch an das 
Weingut Bosch für die enge Zusammenarbeit, Familie 
Martin für die großartige Gastfreundschaft und das gesamte 
Helfer*innen-Team für ihren Einsatz in diesem Jahr! Bad 
Schönborn hält zusammen! 

Mit herzlichen Grüßen,
Dennis Eidner (Vorsitzender) und 
Alessia Imperiale (stellv. Vorsitzende)

www.spd-badschoenborn.de
facebook.com/spdbadschoenborn
instagram.com/spd_badschoenborn/

Jusos Bad Schönborn

Frohe Weihnachten wünschen die Jusos Bad Schönborn
Vielen Dank für Eure Unterstützung in diesem Jahr. 
Die Jusos Bad Schönborn wünschen Euch eine schöne 
Weihnachtszeit, ein frohes Fest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024. Wir freuen uns darauf, uns im kommenden 
Jahr besonders für mehr Treffpunkte für Jugendliche, den 
Bürger*innenbus und die attraktivere Gestaltung unserer 
Bahnhöfe einzusetzen.
Gemeinsam machen wir Bad Schönborn sozialer, klima-
freundlicher und offener als je zuvor.

Unter anderem mit: Yara Heinzmann, Helen Hanke, Jonas 
Reinfant, Johannes Amann, Gaby Martin, Sabine Martin, 
Alessia Imperiale, Lea Zimmermann-Häfner und Dennis 
Eidner (© Jusos Bad Schönborn )

Freundliche Grüße
Alessia Imperiale (Vorsitzende),
Lea Zimmermann-Häfner (1. stellv. Vorsitzende),
Johannes Amann (2 stellv. Vorsitzender)

https://www.instagram.com/spd_badschoenborn

Bündnis 90 / Die Grünen 
Bad Schönborn

Bericht von der Hauptversammlung 
von Bündnis 90 / Die Grünen
„Ja, ich will!“ – Dieses Motto prägte die Jahreshaupt-
versammlung des Ortsverbands Bündnis 90/Die Grünen in 
Bad Schönborn.		
„Ja, ich will – mitgestalten“: 
Der Vorstand für die nächsten 
zwei Jahre wurde einstimmig 
gewählt. Silke John und Torsten 
Thal sind erneut als Vorsitzende 
bestätigt worden. Zudem 
haben unsere Mitglieder 
Carolin Haller und Anne Parth 
als neue Beirätinnen gewählt. 
Ein deutliches Signal für über 
6.666 Einwohnerinnen in Bad 
Schönborn: wir setzen uns als 
starke Stimmen für Frauen sein.
„Ja, ich will – dankbar sein“: 
Carolin dankte im Namen aller Mitglieder Torsten Thal, 
Silke John, Matthias Hostadt, Heidrun Lange für ihre 
professionelle Arbeit im Gemeinderat und Birgit Rösner, 
unsere Kreisrätin, mit einer Portion „Nervennahrung“. 
Torsten berichtete über die Höhen und Tiefen der enga-
gierten Arbeit der Grünen Liste im Gemeinderat und in 
den Ausschüssen in 2023. Unser Dank gilt daher ebenso 
den sachkundigen Bürger:innen in den Ausschüssen Lothar 
Huber, Anne Parth sowie Carolin Haller.
„Ja, ich will – unterstützt werden“: 
Als Gast hießen wir Tim Schlochtenmeyer, den 
Co-Vorsitzenden des neuen Ortsverbands Kronau und 
Co-Vorsitzenden des Kreisverbands Karlsruhe-Land will-
kommen. Tim informierte uns über die Kampagne zur 
Gemeinderatswahl 2024 und die geplante Unterstützung 
auf Kreis- und Landesebene.
„Ja, ich will – loslegen“: 
Ja, die Gemeinderats- und Europawahl am 9. Juni 2024 wird 
das kommende Halbjahr prägen. Unser Wahlkampfteam, 
bestehend aus Anne, Carolin, Matthias, Ansgar und Felix, ist 
bereit das grüne Herz zum Leuchten zu bringen.
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„Ja, ich will!“: 
Wer Lust hat, mit uns Bad Schönborn zu bewegen, meldet 
sich einfach. Hilf unsere Demokratie zu stärken und unsere 
Lebensgrundlagen zu schützen.

Mit grünen Grüßen
Anne, Carolin, Silke und Torsten 
(Vorstand Ortsverband Bad Schönborn)

Immer aktuell informiert:
Homepage www.gruene-badschoenborn.de und
Facebook www.facebook.com/gruene.badschoenborn

FDP-Ortsverband 
Kraichgau-Hügelland

Frohe Weihnachten, 
liebe Freunde der FDP Kraichgau-Hügelland! 
In dieser festlichen Zeit möchten wir uns herzlich bei euch 
allen für eure Unterstützung und Engagement bedanken. 
Möge die Weihnachtszeit Frieden und Freude in eure 
Herzen bringen.
Ein besinnliches Fest im Kreise eurer Liebsten und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr wünscht euch die 
Vorstandschaft der FDP Kraichgau-Hügelland!

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Bad Schönborn - Kronau

23. Dezember – Samstag der dritten Adventswoche
Kro 	 16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit in St. Laurentius
			   (Zwick)
			   bis keiner mehr kommt!
Kro	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Laurentius (Zimmermann)

24. Dezember – 4. ADVENTSSONNTAG – HEILIGABEND
Große ADVENIAT-KOLLEKTE
Min 	9:00 Uhr 	 Gottesdienst in der JVA Kislau (M.Hirn)
Lan 	 11:00 Uhr 	 Ministrantenprobe in St. Vitus
Min 	15:00 Uhr	 Kinderkrippenfeier 
			   in St. Lambertus (M.Hirn)
Kro 	 15:00 Uhr	 Kinderkrippenfeier 
			   in St. Laurentius (K. Ginser)
Lan 	 15:00 Uhr	 Kinderkrippenfeier 
			   in St. Vitus (B.H.-Tilly)
			   mitgestaltet von der Gruppe 
			   „El Shaddai“
Min 	ab 16:30 Uhr	 Musikalische Einstimmung 
			   mit dem Musikverein Mingolsheim 
			   in St. Lambertus
Min 	17:00 Uhr	 Christmette in St. Lambertus 
			   (Neidinger)
			   mitgestaltet durch den Musikverein
Lan 	 ab 16:30 Uhr	 Musikalische Einstimmung 
			   mit den Ministranten
Lan 	 17:00 Uhr	 Christmette in St. Vitus (Prestel)
			   mitgestaltet durch den Vituschor
Kro 	 ab 21:30 Uhr	 Musikalische Einstimmung 
			   mit dem Alphornquartett
Kro 	 22:00 Uhr	 Christmette in St. Laurentius (Prestel)
			   mitgestaltet durch das Alphornquartett

25. Dezember – Montag – WEIHNACHTEN - 
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
Große ADVENIAT-KOLLEKTE
Min 	8:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Lambertus (Prestel)
			   mitgestaltet durch den Kirchenchor
			   anschl. Hauskommunion in Mingolsheim
Min 	10:00 Uhr	 Gottesdienst 
			   in der St. Rochus Klinik (M.Hirn)
Kro 	 ab 9:30 Uhr 	 Hauskommunion nach Absprache
Kro 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Laurentius (Prestel)
			   mitgestaltet durch den Musikverein
Lan 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Vitus (Kempf)
			   mitgestaltet durch den Vituschor
Min 	17:30 Uhr	 Scholaprobe in St. Lambertus
Min 	18:00 Uhr	 Weihnachtsvesper für die gesamte SE
			   in St. Lambertus (Prestel)

26. Dezember – Dienstag – Zweiter Weihnachtsfeiertag – 
Hl. Stephanus
Min	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Lambertus (Kesenheimer)
Kro 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Laurentius (Kempf)
			   mitgestaltet durch den Kirchenchor
Lan 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Vitus (Prestel)
			   mitgestaltet durch den Musikverein
			   Gedenken an die lebenden 
			   und verstorbenen Mitglieder 
			   des Musikverein Langenbrücken.

27. Dezember – Mittwoch – Hl. Johannes, Apostel
Kro 	 18:00 Uhr	 Initiative „Deutschland betet 
			   den Rosenkranz“ beim Vorplatz 
			   der Marienkapelle Kronau
Min 			  Heute kein Gottesdienst 
			   in der St. Rochus Klinik !

28. Dezember – Donnerstag – 
Fest der Unschuldigen Kinder
Lan 	 10:00 Uhr 	 Kommunionfeier im Vitalis (Th. Friedl)

29. Dezember – Freitag – Fünfter Tag der Weihnachtsoktav
Kro	 18:30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
			   in St. Laurentius (A. Hess)

30. Dezember – Samstag – 
Sechster Tag der Weihnachtsoktav
Lan 	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Vitus (Prestel)

31. Dezember – Sonntag – Fest der Heiligen Familie
Kro	 16:30 Uhr	 Feierliche Jahresabschlussmesse 
			   in St. Laurentius (Prestel)
Lan 	 16:30 Uhr	 Feierliche Jahresabschlussmesse 
			   in St. Vitus (Neidinger)

01. Januar – Montag – Hochfest der Gottesmutter Maria - 
NEUJAHR
Min	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahresbeginn 
			   in St. Lambertus (Prestel)

02. Januar – Dienstag – Hl. Basilius der Große und 
Hl. Gregor, Bischöfe
Min 			  Heute keine Eucharistiefeier 
			   in St. Lambertus !

03. Januar – Mittwoch in der Weihnachtszeit 
Kro	 18:00 Uhr	 Initiative „Deutschland betet 
			   den Rosenkranz“ beim Vorplatz 
			   der Marienkapelle Kronau
Min 			  Heute kein Gottesdienst 
			   in der St. Rochus Klinik !
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04. Januar – Donnerstag in der Weihnachtszeit
Min 	16:00 Uhr 	 Hl. Messe im Kraichgauheim (Grünling)

05. Januar – Freitag – Hl. Johannes Nepomuk, Bischof
Kro	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Laurentius (Zimmermann)
			   Vorabendmesse zur Epiphanie

06. Januar – Samstag – Erscheinung des Herrn
Afrikakollekte – Sternsinger-Kollekte
Min 	9:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Lambertus (Prestel)
			   mit Entsendung der Sternsinger
Lan 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Vitus (Prestel)
			   mit Entsendung der Sternsinger
Min 	18:00 Uhr	 Vesper mitgestaltet von der Schola 
			   (Prestel)

07. Januar – Sonntag der Taufe des Herrn – Fest
Lan 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Vitus (Prestel)
Min 	10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Lambertus (Neidinger)
Kro 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Laurentius (Prestel)
Min 	19:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in der St. Rochus Klinik (Kesenheimer)

08. Januar – Montag der 2. Woche im Jahreskreis

09. Januar – Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis
Min	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Lambertus (Prestel)

10. Januar – Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis
Lan 	 10:00 Uhr 	 Kommunitätsmesse 
			   der Priesterpensionäre in St. Vitus
Kro 	 18:00 Uhr	 Initiative „Deutschland betet 
			   den Rosenkranz“ beim Vorplatz 
			   der Marienkapelle Kronau
Min 	19:00 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
			   in der St. Rochus Klinik (M. Hirn)

11. Januar – Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis
Kro 	 10:00 Uhr 	 Kommunionfeier im Kronauer Hof 
			   (K. Ginser)
Lan 	 10:00 Uhr 	 Hl. Messe im Vitalis (Prestel) 
Min	 16:00 Uhr 	 Kommunionfeier im Kraichgauheim 
			   (L. Fleckenstein)
Kro 	 19:00 Uhr	 Gestaltetes Rosenkranzgebet 
			   in St. Laurentius (Gebetskreis)

12. Januar – Freitag der 2. Woche im Jahreskreis
Kro 	 18:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung 
			   in St. Laurentius (Prestel)
Kro 	 18:30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
			   in St. Laurentius (Prestel)

13. Januar – Samstag – Hl. Hilarius, Kirchenlehrer
Min 	8:30 Uhr 	 Gottesdienst in der JVA Kislau (M. Hirn)
Min 	18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Lambertus 
			   (Prestel)
			   mitgestaltet vom Musikverein 
			   Mingolsheim
			   Gedenken für die verstorbenen
			   Mitglieder des Musikverein 
			   Mingolsheim

14. Januar – Dritte Sonntag im Jahreskreis
Kro 	 9:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   in St. Laurentius (Prestel)
Lan 	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Vitus (Prestel)

Meine lieben Mitchristen,
noch nie war der adventliche Ruf „Maranatha - Komm, Herr 
Jesus, komm!“ so drängend wie in den letzten Jahren. Eine 
Krise folgt der anderen: Erst die Pandemie (mit all ihren 
Folgen, die mehr und mehr zutage treten), dann der (nicht 
enden wollende) Krieg in der Ukraine, Ressourcenmangel, 
die nun deutlich spürbaren Folgen des Klimawandels, 
zuletzt der grausame Konflikt im Nahen Osten. „Komm Herr 
Jesus, komm“ – schaff Frieden, versöhn die Menschheit, 
blick auf die geschundene Erde mit ihren Geschöpfen. 
Wie zerbrechlich ist doch alles und wie gefährdet! Das 
spüren wir in diesen Tage deutlicher als sonst, wenn wir auf 
Weihnachten zugehen – jenem Fest der Liebe, das in uns 
die Sehnsucht nach Geborgenheit und einer heilen Welt 
hervorruft.
In dieser angespannten Zeit und in dieser krisenerschüt-
terten Welt lassen wir Weihnachten nicht etwa ausfallen, 
sondern feiern es ganz bewusst. Dabei blenden wir das 
Dunkle und Schwere nicht aus, sondern wissen uns 
gehalten. Wir glauben und hoffen, dass Gott diese Erde 
mit all seinen Erdenkindern nicht im Stich lässt. Darum 
ließ sich der ewige Gottessohn mitten in die Welt hinein-
verwickeln und wurde Mensch. Mit einem Kind wagt Gott 
einen Neuanfang mit seinen Geschöpfen. Der Anblick 
eines Neugeborenen weckt Hoffnung und Liebe. So 
taucht bis heute an jedem Weihnachtsfest und mit jedem 
Neugeborenen am Horizont der Hoffnung und Frieden 
kündende Weihnachtsstern auf. Wir wissen es alle: Nur 
Liebe wird die Welt verwandeln. In diese Dynamik sind wir 
hineingestellt. Gott bringt uns am Weihnachtsfest durch 
Jesus die Botschaft und den Auftrag des Friedens auf Erden.
Im Namen des Seelsorgeteams sage ich allen ein vergelt’s 
Gott, die sich in unseren Pfarreien auf unterschiedliche 
Weise engagieren und ihre Kraft, ihre Ideen und ihre Zeit 
einbringen. Wir danken für die gute Zusammenarbeit 
in den Gremien und Gruppierungen, mit den vielen 
Ehrenamtlichen, Hauptberuflichen und mit den örtlichen 
Vereinen. In einer auch für die katholischen Kirche nicht 
einfachen Zeit ist es schön zu erfahren, dass so vielen 
Kirchenmitgliedern ihre Pfarrei am Herzen liegt. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Neue Jahr!
Pfarrer Frank Prestel Gem.ref. Karin Ginser
Gem.ref. Beate Hintermayer-Tilly Diakon Matthias Hirn

Kirchenmusik an Weihnachten
Mit festlicher Musik wird es in den Kirchen der 
Seelsorgeeinheit Weihnachten: Sängerinnen und Sänger, 
Bläser und Streicher, Schola und Orgel, sie alle gestalten die 
Gottesdienste von Heiligabend bis zum Fest der Taufe des 
Herrn musikalisch vielgestaltig aus.
St. Lambertus Mingolsheim:
Der Musikverein Eintracht Mingolsheim spielt an 
Heiligabend schon ab 16.30 Uhr weihnachtliche Musik an 
St. Lambertus, gestaltet danach die feierliche Christmette, 
die auch in diesem Jahr mit dem orchestralen Finale „White 
Christmas“ enden wird. Der Kirchenchor St. Lambertus 
singt zum Hochamt am ersten Weihnachtsfeiertag um 9 
Uhr die Missa in C des barocken Komponisten Johannes 
Ernst Eberlin, ein Werk, in dem strahlende Trompeten 
Festtagsfreude vermitteln. Von den Orgeln gibt es einen 
Streifzug durch die Literatur der Jahrhunderte, angefangen 
von charmanten barocken „Noels“ aus Frankreich über 
romantische Choralvertonungen und virtuose Bearbeitungen 
bis zu modernen angelsächsischen Fanfaren und Toccaten. 
Die Choralschola gestaltet die Vesper zum Weihnachtstag 
um 18 Uhr. Die Sopranistin Linda Kraft wird in Mingolsheim 
zum Hochamt am Fest Dreikönig (9 Uhr) Arien unter 
anderem von Max Reger und John Rutter singen.
St. Vitus Langenbrücken:
Die Gruppe „El Shaddai“ übernimmt die musikalische 
Gestaltung der Kinderkrippenfeier an Heiligabend um 15:00 
Uhr in St. Vitus. Danach spielen uns die Ministranten zur 
Einstimmung weihnachtliche Weisen und der St. Vituschor 
gestaltet die Christmette mit Weihnachtsmotetten.
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Zum Hochamt am ersten Weihnachtsfeiertag um 10:30 Uhr 
singt der St. Vituschor außerdem die Missa Pastoritia von 
Isfrid Kayser (Kloster Obermarchtal, Oberschwaben), dazu 
das Transeamus von Joseph Ignaz Schnabel (Breslau).
Am zweiten Weihnachtsfeiertag wird der Gottesdienst um 
10:30 Uhr vom Musikverein Langenbrücken musikalisch 
gestaltet.

Erstkommunionvorbereitung 2024

Familien – Mitbring – Frühstück
Sonntag, 28. Januar um 9:00 Uhr 
im Edith- Stein-Haus in Mingolsheim.
Getränke (Kaffee, Tee, Milch, Kaba) werden bereitge-
stellt. Für das Frühstücksbuffet bringt jede Familie etwas 
mit. Außerdem bitten wir Sie auch Geschirr und Besteck 
für Ihre Familie mitzubringen. Um 10:30 Uhr besuchen 
wir dann gemeinsam den Gottesdienst in Mingolsheim.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
Anmeldeschluss: Freitag, 19. Januar 2024

Einladung zu einer Entdeckungsreise durch die Kirche
Liebe Erstkommunionkinder, wir laden euch und 
eure Eltern ganz herzlich zu einer gemeinsamen 
„Entdeckungsreise durch unsere Kirche“ ein.
Den Kirchenraum erkunden, Neues über die Kirche am 
Ort erfahren und bekanntes mit neuen Augen sehen.
Jeder dann, wenn er Zeit hat.

Auf geht’s: Kommt in der Zeit vom 12. bis 26. Januar zu 
den normalen Öffnungszeiten (9:00 – 17:00 Uhr) in eure 
Pfarrkirche. Natürlich dürft ihr auch die anderen Kirchen 
unserer Seelsorgeeinheit besuchen. Dort findet ihr 
Plakate mit Erklärungen und Anregungen zum Kirchen-
raum. Alles was ihr dafür braucht: Einen Stift und bittet 
Eure Eltern darum, dass sie ihr Handy mitnehmen. Lasst 
euch überraschen!!! 
Wir freuen uns über viele Kirchenentdecker

Trauertreff
Wir laden Sie ein zu einer offenen Begegnungs-
möglichkeit für trauernde Menschen. Kommen Sie 
einfach dazu, erfahren Sie Austausch mit anderen 
Betroffenen, lernen Sie Möglichkeiten der Trauerarbeit 
kennen und erleben Sie Gemeinschaft bei einem einfa-
chen Frühstück.
Nächste Termine im neuen Jahr
Samstag, 27. Januar 2024, Samstag, 24. Februar 2024, 
Samstag, 23. März 2024, Samstag, 27. April 2024
Jeweils 9:30 – 11:30 Uhr
Ort:	 „Laurentiushäusle“ Kirrlacherstr. 4, Kronau
		   (kleines Haus vor dem Pfarrheim)
Ansprechpersonen: 
Beate Hintermayer-Tilly, Gemeindereferentin
Tel. 07253/9595878 
beate.hintermayer-tilly@kath-badschoenborn-kronau.de
Elke Pinter, Heilpraktikerin
Tel. 07253/932336 - info@praxis-pinter.de

Adveniat -Kollekte		
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Adveniat-Aktion 2023 
am 24./25.12.2023
Jeder sechste Mensch weltweit, 
der vor Armut, Gewalt und Hoff-
nungslosigkeit flieht, stammt aus 
Lateinamerika oder der Karibik. 
Dazu passend steht die diesjährige 
Weihnachtsaktion von Adveniat 
unter dem Motto 
„Flucht trennt. Hilfe verbindet“.

Afrika-Kollekte 2024
„Damit sie das Leben haben“

Am 6. Januar 2024 findet in der 
Erzdiözese Freiburg die Kollekte 
für Afrika statt. Die weltweite 
Kollekte ist traditionell mit dem 
Fest der „Erscheinung des Herrn“ 
verbunden. Mit der Wahl dieses 
Termins setzte
die Kirche im 19. Jahrhundert ein 
Zeichen in ihrem Einsatz gegen 
Sklaverei und Menschenhandel: 
Weil Gott in dem Kind in der 
Krippe Mensch wurde, gibt es 
für alle Menschen Hoffnung, 
auch für die in der Ferne. Das ist bis heute die Botschaft des 
Afrikatags: Veränderung ist möglich, wenn Gott und unsere 
Welt zusammenkommen. Unsere Solidarität kann etwas 
bewirken.
Heute unterstützt die Kollekte die Eigenständigkeit der 
lokalen Kirche in Afrika. Mit den Einnahmen fördert missio 
besonders die Ausbildung von Novizinnen einheimi-
scher Gemeinschaften – für eine Kirche an der Seite der 
Menschen.

Sie können alle Spenden 
mit dem entsprechenden Verwendungszweck 
auf folgende Konten überwiesen:

für Mingolsheim: Sparkasse Kraichgau 
IBAN: DE 28 6635 0036 0016 0263 39
für Langenbrücken: Sparkasse Kraichgau 
IBAN: DE 58 6635 0036 0006 0196 67
für Kronau: Sparkasse Kraichgau 
IBAN: DE 53 6635 0036 0016 1322 01

Bitte beachten: 
Alle Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
sind von Donnerstag, 21.12.2023 
bis einschl. Dienstag 02.01.2024 geschlossen! 

Bei Beerdigungen wenden Sie sich bitte 
an die Bestatter. 
Diese werden sich mit uns in Verbindung setzten!

Tauftermine 
Sie möchten Ihr Kind gerne taufen lassen?
Bitte melden Sie sich bezüglich möglicher Termine 
in den Pfarrbüros!

Nächste Taufgespräche: 
Dienstag, 09.01.2024 19:00 Uhr Pfarrheim Kronau 

Infotreffen Gemeindeteam Langenbrücken
Dienstag, 09.01.2024 um 19 Uhr im kath. Pfarrheim. 
Eingeladen sind alle Interressierten!

Weitere ausführliche Nachrichten erhalten Sie in 
unseren Pfarrblättern, die in den jeweiligen Pfarrkirchen 
unserer Seelsorgeeinheit ausliegen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Seelsorgeteam
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St. Laurentius Kronau, Kirrlacher Str. 4, Tel. 07253/ 7291
Pfarrbüro: 	 Mo, Mi.: 10 – 12 Uhr, Di.: 9 – 11 Uhr
		  Do.: 16 – 18 Uhr, Fr. geschlossen
pfarrbuero-kronau@kath-badschoenborn-kronau.de

St. Vitus, Langenbrücken, Kirchstr. 3, Tel. 07253/4275
Pfarrbüro: 	 Mo.: 15 – 18 Uhr, Di., Do, Fr.: 9 – 11 Uhr
		  Mi. geschlossen
pfarrbuero-langenbruecken@
kath-badschoenborn-kronau.de

St. Lambertus Mingolsheim, Wassergasse 24, 
Tel. 07253/7290
Pfarrbüro: 	 Di. u. Do.: 16 – 18 Uhr, Mi. u. Fr.: 9 – 11 Uhr, 	
		  Mo. geschlossen
pfarrbuero-mingolsheim@
kath-badschoenborn-kronau.de

Pfarrer Frank Prestel
frank.prestel@kath-badschoenborn-kronau.de

Diakon Matthias Hirn
Tel. 07253/9339524 (0157 81517888)
matthias.hirn@kath-badschoenborn-kronau.de

Gemeindereferentin Beate Hintermayer-Tilly
Tel. 07253/9595878 (0151 129 09 333)
beate.hintermayer-tilly@kath-badschoenborn-kronau.de

Gemeindereferentin Karin Ginser
Tel. 07253/953770 (0151 111 15 603)
karin.ginser@kath-badschoenborn-kronau.de

Internet: www.kath-badschoenborn-kronau.de

 Missionshilfe St. Vitus

Auszüge aus den Briefen unserer Missionare Nr. 6 / 2023

Aus einer Don Bosco Missionsstation Kiew/Ukraine 
schreibt Missionsmitarbeiterin Angelika Müller u.a.: 

Wir sind an acht Standorten in der Ukraine vertreten, von 
dort aus koordinieren wir die Hilfslieferungen. Der Zugang 
zu humanitärer Hilfe ist insbesondere in den Gebieten, die 
von den anhaltenden Kämpfen betroffen sind, extrem einge-
schränkt. Trotzdem leisten die Salesianer Don Boscos regel-
mäßig auch dort Hilfe, indem sie in den Gebieten, Dnipro, 
der Region Charkiw, Lyssytschansk, der Region Cherson 
und anderen Orten Lebensmittel, Hilfsgüter und medizini-
sche Versorgung verteilen. Die Pakete mit Lebensmitteln 
enthalten u.a. Mehl, pasteurisierte Milch, Buchweizen, 
Haferflocken, Reis und Nudeln. Zudem werden auch Brote 
verteilt, die in der Bäckerei in der Don Bosco Einrichtung 
in Lemberg gebacken werden. So werden monatlich 5.000 
Menschen versorgt. Angesichts der weiterhin schwierigen 
Lage vor Ort, in der täglich schnell neue Wege gefunden 
werden müssen, um den Menschen zu helfen, sind wir 
Ihnen sehr dankbar für Ihr Engagement. Ihnen liebe 
Spender und Mitarbeiter der Missionshilfe St. Vitus ein ganz 
herzliches Vergelt`s Gott, Ihre Angelika Müller.

Bankverbindung: 
Missionshilfe St. Vitus
IBAN: DE 78 663 500 36 000 60 78 283

Pfarrgemeinderat der Seelsorge-
einheit Bad Schönborn-Kronau

Willkommen
kleine Zuversicht
Auf dieser Welt
In diesen Zeiten
In denen Hoffnung oft zerbricht
Wir wollen Dir den Weg bereiten.
Peter Fahr

Liebe Mitchristen und Mitchristinnen 
unserer Seelsorgeeinheit,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in wenigen Tagen feiern wir Weihnachten, das Fest 
des Ja-Wortes Gottes zu uns. Mit der Menschwerdung 
seines Sohnes hat Gott ein strahlendes Licht in die Welt 
gestellt. Licht, welches uns Hoffnung gibt und Liebe, 
Frieden und Freude schenkt. Lassen wir uns vor allem in 
den Weihnachtstagen von diesem Licht berühren!
Ein vielfach herausforderndes und anstrengendes 
Jahr geht für uns zu Ende. Vor allem die unterschied-
lichen Krisen haben uns spüren lassen, wie zerbrech-
lich Hoffnung ist. Mit Jesus wird uns auch Zuversicht 
geschenkt. Gestärkt mit dieser können gerade wir 
Christen positiv in das neue Jahr gehen, die kommenden 
Herausforderungen annehmen und die Zukunft im 
Kleinen wie im Großen mitgestalten.
Einen ausführlichen Weihnachtsgruß des Pfarr-
gemeinderates finden Sie im Pfarrblatt sowie auf der 
Homepage unter www.kath-badschoenborn-kronau.de.
Ihnen allen, Ihren Familien, lieben Angehörigen und 
Freunden wünschen wir ein gesegnetes, besinnliches 
Weihnachtsfest und gesundes und friedvolles Jahr 
2024!
Ihr Pfarrgemeinderat 
kath. Kirchengemeinde Bad Schönborn - Kronau

Ministranten St. Vitus 
Langenbrücken

Aktion Sternsinger 2024	
Auch am 06.01.2024 werden die 
Sternsinger in Langenbrücken wieder 
von Haus zu Haus ziehen und den 
Menschen Segen für das neue Jahr 
spenden.
Unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ steht 2024 die Bewahrung 
der Schöpfung und der respektvolle 
Umgang mit Mensch und Natur im 
Fokus der Spendenkampagne.

Unser Ziel ist es, wie in vergangenen Jahren, wieder jedes 
Haus in Langenbrücken zu besuchen. Allerdings wissen 
wir nicht, ob hierfür genügend Teilnehmer zusammen-
kommen werden. Damit Sie auf jeden Fall Besuch von den 
Sternsingern erhalten, können Sie sich im Voraus über 
untenstehenden QR-Code für einen Besuch der Sternsinger 
am 06.01.2024 anmelden. Daneben wird es ab Dezember 
auch die Möglichkeit geben, sich über Zettel in der St. 
Vitus Kirche anzumelden. (Anmeldungen werden bis zum 
01.01.2024 berücksichtigt.)
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Sie können unsere Aktion zudem unterstützen, indem Sie 
Werbung dafür machen und Kinder oder Jugendliche dafür 
gewinnen, in diesem Jahr als Sternsinger dabei zu sein!

Frei nach dem Motto der Sternsinger: „Segen bringen – 
Segen sein“ sind interessierte Kinder und Jugendliche aller 
Konfessionen ab dem Grundschulalter herzlich eingeladen!

Die Proben finden am 20.12.23, 28.12.23, sowie am 
02.01.24 und 05.01.24 jeweils um 18 Uhr im Katholischen 
Pfarrheim statt. (Es muss nicht an jeder Probe teilge-
nommen werden!)

Link zur Anmeldung für einen Besuch 
der Sternsinger ->

Hinweis für die Aussiedlerhöfe/
Bauernhöfe Langenbrücken:
Die Sternsinger werden 
am 05.01.2024 ab 15 Uhr 
zu den Aussiedlerhöfen/
Bauernhöfen kommen.

Forum älterwerden

Adventsfeier beim Forum älterwerden
Ganz herzlich durften wir am 12.12. wieder sehr viele 
Besucher bei unserer Adventsfeier im Edith-Stein- Haus 
begrüßen. Wir freuten uns, dass unser Mitbegründer des 
Altenwerkes von 1976, Herr Pfarrer Grünling und Frau 
Schabet, unser Pfarrer Herr Prestel und unsere langjährige 
Vorsitzende Frau Rita Heinzmann gekommen waren. Auch 
viele „Neue“ konnten wir erfreulicherweise begrüßen, so 
dass letztendlich über 60 Besucher unsere Veranstaltung 
besuchten.
Nach der Begrüßung durch Vorstand Albert Schanzen-
bach,der die Geschichte „Die Kerze und das Wesentliche 
„vortrug mit dem Sinn der Geschichte, dass sie leuchtet 
wie ein Stern, sodass man sich noch an das Licht erin-
nert, wenn Wachs und Docht schon längst erloschen sind. 
Es wurde hierbei an die Verstorbenen des Jahres 2023 
gedacht: Ottilie Wagner, Wolfgang Dierßen und Maria Fühl 
- leuchtende Sterne unter uns, an die wir uns beim Forum 
älterwerden immer gerne erinnern werden. Danach gab es 
Kaffee und Kuchen. Dieses Mal wurden wir von unseren flei-
ßigen Weihnachtsbäckerinnen Franziska Schätzel, Brigitte 
Brecht,Inge Holweck und Gisela Machauer mit einem 
wunderschön hergerichteten Gebäckteller verwöhnt. Auch 
die Bäckerei Holzer hat uns wieder großzügig unterstützt. 
Allen ein großes Vergelts Gott. Jeder bekam seinen eigenen 
Plätzchenteller. Es schmeckte allen vorzüglich. Ein großes 
Lob den rührigen Backkünstlerinnen.
Nachdem alle gestärkt waren, begannen wir mit dem weih-
nachtlichen Programm.
Das Alphornduo mit Thomas Lang und Albert Schanzenbach 
spielte zu Beginn 3 Stücke. Immer wieder schön, den 
Naturtönen der Alphörner zu lauschen. Ein großes 
Dankeschön an Thomas Lang, der sich für uns die Zeit 
nahm, um im Programm mit zu wirken.
Herr Pfarrer Grünling erzählte von früheren Zeiten, wie 
er als junger Bub zuhause, Ende der 1940iger Jahre den 
Advent und Weihnachten erlebte. Er las das Gedicht „ Von 
drauss vom Walde komm ich her…..“ vor. Alle stimmten 
gleich mit ein, da es allen noch wohl bekannt war.
Hugo Ganz las die Geschichte von der „Heiligen Luzia“ 
vor und gemeinsam sangen wir das Lied „Leise rieselt der 
Schnee“.

Der Vorstand gab die lieben Wünsche von Frau Ruth Lang an 
das Forum weiter. Inge und Albert Schanzenbach hatten sie 
vergangene Woche besucht. Auch haben wir an Franziska 
Schätzel gedacht, die leider nicht dabei sein konnte, da siez.
Zt. in Karlsruhe im Krankenhaus liegt. Beide dürfen wir in 
unser Gebet miteinschließen.
Weiter ging es im Programm mit Hans Haberbusch, der 
eine heitere Geschichte aus Bayern, „Der Apfent“ gekonnt 
auf bayrisch und „Die Weihnachtsfabel der Tiere“ vortrug. 
Dieser Beitrag war umso schöner, da er nicht im Vorfeld 
geplant war.
Zwischen den Vorträgen sangen wir mit Karl-Hubert Ries an 
der Orgel adventliche Lieder. Danke an die Gemeinde, die 
uns die Liederhefte für diesen Tag zur Verfügung stellte.
Eine Fortsetzung des Berichts folgt in der kommenden 
Ausgabe.

Wenn wir weiter ins neue Jahr 2024 vorrausschauen, dann 
werden wir die Veranstaltung im Januar, es wäre dann am 
Dienstag, 16. Januar 2024 wieder um 14.30 Uhr mit einer 
Jahresversammlung des Forum älterwerden beginnen. Seit 
2019 haben wir keine Versammlung mehr durchgeführt. 
Bitte kommt zahlreich. Es ist ja auch eine Wertschätzung 
für die hinter den Kulissen. Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen und ihr könnt euch einander erzählen, wie ihr zu 
Weihnachten beschenkt wurdet.

Wir wünschen euch allen Gesegnete Weihnachten 
sowie einen ruhigen und gesunden Rutsch ins Neue Jahr.  
Wir melden uns wieder rechtzeitig.

Bleibt alle behütet und beschützt – auch im neuen Jahr!
Das Forum älterwerden.
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Bitte beachten Sie die aktuellen Angaben 
auf unsere Internetseite: eki-bsk.de
oder den Aushang an den Kirchen.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
BAD SCHÖNBORN UND KRONAU

Wir sind für Sie erreichbar:
Pfarrerin Luise Helm

0171 - 291 4063 oder luise.helm@kbz.ekiba.de

Diakon Tillmann Häfner
0151 - 651 83454 oder  tillmann.haefner@kbz.ekiba.de

Gemeindebüro
07253 - 5582 oder badschoenborn@kbz.ekiba.de                                                                    
oder Briefkasten Langenbrücken, Huttenstraße 31

WEIHNACHTEN 2024

TÄGLICH
10.00 – 17.00 Uhr OFFENE CHRISTUSKIRCHE Langenbrücken
mit GEBETS-STATION, IMPULSE zur WEIHNACHTSZEIT,
KINDER-ECKE, TEXTE und MATERIALIEN zum Mitnehmen 
oder Weitergeben.
Morgen – Mittag – Abend GLOCKENLÄUTEN zum Gebet
ganztägig KRIPPEN-PLATZ im KIRCHGARTEN
an der Gustav-Adolf-Kirche in Mingolsheim, Hebelstraße 2
Die neue GEMEINDEZEITUNG Dezember liegt in den Kirchen 
aus. Wenn Sie viele Exemplare weiterverteilen möchten, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt. Wir drucken für Sie.
YOUTUBE-Channel: Kirchengemeinde Bad Schönborn Kronau
Alle Infos auf der Homepage www.eki-bsk.de

MITTWOCH, 20. Dezember
09.30 Uhr/ 	 weihnachtliche Gottesdienste 
10.30 Uhr 	 (Pfarrerin Luise Helm)
		  mit den 1.+2. Klassen / 3.+4. Klassen 
		  der MES-Grundschule
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Diakon Häfner)
		  im Quellenhof
17.00 Uhr 	 KONFI in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

DONNERSTAG, 21. Dezember
09.00 Uhr	 weihnachtlicher Gottesdienst 
		  (Pfarrerin Luise Helm, Andrea Mayer)
		  in der Moneschule
9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Diakon Häfner) 
		  in der Vitalis Senioreneinrichtung
17.00 Uhr 	 KONFI – Probe für Heiligabend
		  Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

FREITAG, 22. Dezember
08.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst 
		  der Grundschule Langenbrücken
		  (Häfner/Hintermeyer-Tilly) 
		  in der St. Vitus-Kirche
15.30 Uhr 	 Orgelspiel in der Offenen Christuskirche
17.00 Uhr	 KONFI – Probe für Heiligabend
		  Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

SAMSTAG, 23. Dezember
18.00 Uhr 	 Einläuten des Sonntags

HEILIGABEND - Sonntag, 24. Dezember

"Fürchtet euch nicht!
Siehe, ich verkündige euch große Freude,
die allem Volk widerfahren wird;
denn euch ist heute der Heiland geboren,
welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids."
Lk 2,10b.11

Ganztägig	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit
15.00 Uhr 	 Gottesdienst mit KRIPPENSPIEL 
		  „Das Geheimnis der Zuckerstange“
		  des Kindergottesdienstes 
		  (Pfarrerin Luise Helm & Team)
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim
16.30 Uhr 	 CHRISTVESPER „Denn uns ist ein Kind geboren“
		  mitgestaltet von den KonfirmandInnen 
		  (Pfarrerin Luise Helm)
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim
18.00 Uhr 	 Christvesper (Pfarrer Christian Mono)
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim
22.00 Uhr	 liturgische Andacht zur Christnacht 
		  (Axel Bielenberg-Sidow)
		  in der Christuskirche Langenbrücken

1. WEIHNACHTSTAG / CHRISTFEST I – 25. Dezember

"Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns,
und wir sahen seine Herrlichkeit." 
Joh 1,14a

Ganztägig	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit
10.00 Uhr 	 FESTGOTTESDIENST mit Abendmahl 
		  (Pfarrerin Luise Helm)
		  musikalisch gestaltet vom Posaunenchor
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim
		  Anschließend KirchenCafé
20.00 Uhr 	 Meetings der Anonymen Alkoholiker 
		  und AlAnon
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

2. WEIHNACHTSTAG / CHRISTFEST II – 26. Dezember
Ganztägig 	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit
10.15 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst 
		  mit Liedersingen (Pfarrerin Luise Helm)
		  in der Gnadenkirche Ubstadt

27. - 30. Dezember
Ganztägig	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit
		  und Orgelspiel am Freitag um 15.30 Uhr

SILVESTER – 31. Dezember 2023

"Meine Zeit steht in deinen Händen." 
Ps 31,16a

Ganztägig	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit
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18.00 Uhr	 GOTTESDIENST zum Jahresschluss 
		  „Vom Dunkel ins Licht“ (Pfarrerin Luise Helm) 
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

NEUJAHR – 01. Januar 2024

"Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe." 
1.Kor 16,14

Ganztägig	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit
18.00 Uhr 	 ANDACHT mit Abendmahl 
		  (Pfarrerin Luise Helm)
		  und Jahreslosung 
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

02. – 05. Januar
Ganztägig	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit
		  und Orgelspiel am Freitag um 15.30 Uhr

DONNERSTAG – 04. Januar
09.30 Uhr	 Gottesdienst (Diakon Häfner) 
		  in der Vitalis Senioreneinrichtung

EPIPHANIAS – 06. Januar 

"Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint jetzt."
 1. Joh 2,8b

Ganztägig	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit

1. SONNTAG nach EPIPHANIAS – 07. Januar

"Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder."
Röm 8,14

10.00 Uhr	 FRÜHSTÜCKS-GOTTESDIENST 
		  (Pfarrerin Luise Helm & KiGo-Team) für
		  für Kinder-Jugendliche-Erwachsene 
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim
Ganztägig	 OFFENE CHRISTUSKIRCHE 
		  mit Impulsen zur Weihnachtszeit

MONTAG, 08. Januar
09.30 Uhr	 Veeh-Harfen-Gruppe 
		  in der Christuskirche Langenbrücken
16.00 Uhr 	 Andacht im Haus Kraichgaublick
19.00 Uhr	 Posaunenchorprobe 
		  in der evang. Kirche Östringen
20.00 Uhr 	 Meetings der Anonymen Alkoholiker 
		  und AlAnon
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

DIENSTAG, 09. Januar
14.30 Uhr 	 Seniorennachmittag 
		  in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

MITTWOCH, 10. Januar
17.00 Uhr 	 KONFI in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim

Für TAUFEN, KONFIRMATIONEN, TRAUUNGEN 
und für BEERDIGUNGEN wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro 07253-5582
Email: badschoenborn@kbz.ekiba.de
Die nächsten Tauftermine sind am:
18. Februar, 10. März, 01. April 2024

In SEESORGLICHEN FÄLLEN wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Luise Helm 0171 291 4063
oder Diakon Tillmann Häfner 0151 65183454

Fürchtet euch nicht!	
Mitten hinein in die Nacht, an 
deren Dunkelheit sich die Hirten 
schon längst gewöhnt hatten, deren 
Finsternis allein durch das leichte 
Funkeln der Sterne am Himmel 
erhellt wurde, bricht aus der Höhe ein 
aufstrahlendes Licht.
Im wahrsten Sinne des Wortes „aus 
heiterem Himmel“ hören die Hirten 
die Worte des Engels: „Fürchtet euch 
nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk wider-
fahren wird; denn euch ist heute der 
Heiland geboren, welcher ist Christus, 
der Herr, in der Stadt Davids."
Ob die Hirten ihren Ohren trauen konnten? Wie mögen sie 
diese Worte einer anbrechenden Heilung und Erlösung durch 
den Christus, den verheißenen Messias, gehört haben –  
die Hirten, die in einfachster Form Tag für Tag versuchten, 
über die Runden zu kommen, die alltägliche Not und Sorgen 
kannten, die in einem Land lebten, in dem der scheinbare 
Friede durch römische Unterdrückung aufrechterhalten 
wurde. Und dann, um noch einmal die Worte des Engels 
zu unterstreichen, treten ihm unzählige Freudenboten zur 
Seite. Ihr Klang erstrahlt über die Weite der Felder: „Ehre sei 
Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen 
seines Wohlgefallens.“
Ein Augenblick nur, in dem sich ein Fenster auftut in die 
himmlische Welt, in die Zukunft, die Gott für das Leben 
der Menschen bestimmt hat: Friede auf Erden. Wie sehr 
sehnen wir uns danach! Wir sind auf der Suche nach 
Frieden. Mit diesem Gedanken – „Suche nach Frieden“ – 
ist in diesem Jahr das Friedenslicht aus Bethlehem auf den 
Weg gegangen. Jedes Jahr wird es an der Geburtsgrotte in 
der Geburtskirche in Bethlehem entzündet. Dass das Licht 
auch in diesem Jahr von dort aus durch die Pfadfinder an 
30 Länder verteilt werden konnte, war in diesem Jahr alles 
andere als selbstverständlich. Inzwischen ist es auch zu uns 
unterwegs und wir werden es am 3. Advent holen und dann 
auch in unseren Kirchen leuchten lassen, von wo aus sie es 
nach Hause nehmen können.
Wir suchen und hoffen auf Frieden, besonders dringend in 
all den Ländern, in denen Menschen unter Krieg und Gewalt 
leiden. Wir bitten um Frieden in der Ukraine, in Israel-
Palästina, im Sudan und so vielen Ländern der Erde. Wir bitten 
um Gerechtigkeit und Freiheit für die vielen Inhaftierten im 
Iran, in Belarus, in Russland und so vielen Ländern der Erde. 
Und dort, wo uns nach menschlichem Ermessen die Suche 
nach Frieden und Gerechtigkeit aussichtslos erscheint und 
wir so viel Leid und Dunkelheit sehen, hören wir von Ferne 
den Klang der himmlischen Freudenboten: „Ehre sei Gott!“ 
„Friede auf Erden!“ Mit diesen leuchtenden Klängen und der 
Flamme des Friedenslichtes werden wir daran erinnert, dass 
Frieden kommen wird – denn, der, der Heil und Leben mit 
sich bringt ist geboren!
Auf der Suche nach Frieden sind wir nicht allein. Christus, 
der Heiland, ist an unserer Seite und geht mit uns. Wir 
können dem Frieden Wege bahnen. Wir können die 
Botschaft Jesu von der Nähe Gottes und wie er mit anderen 
Menschen umgegangen, ist weitertragen – in der Art und 
Weise, wie wir Menschen um uns sehen, miteinander spre-
chen, gegenseitig zuhören, einander wertschätzen. Sei es im 
Alltag unterwegs, auf der Straße, im Geschäft, in der Bahn 
oder bei einem Besuch mit viel Zeit. Und ebenso, indem wir 
bereit werden, miteinander und füreinander zu handeln, 
Dinge ganz pragmatisch und zum Wohle aller anpacken, 
durch kleine Hilfestellungen oder durch große Aufgaben, die 
wir miteinander angehen.
Mögen der Klang der Engel und das Licht aus Bethlehem 
auch in die kleinsten Ritzen eindringen und Gedanken, 
Worte und Taten in Gang setzen. Fürchtet euch nicht!
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit!
Herzliche Grüße, Ihre Pfarrerin Luise Helm 
und alle Mitwirkenden
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Evangelische Kirchenmusik

 

  Heiligabend 

  15.00 und 16.30 Uhr  

  weite Klänge mit Orgel,    
  Geige, Flöte und Trompete 
  18.00 Uhr 

  Stimmungsvolle Orgelmusik 
  22.00 Uhr 

  Ton-Klänge zur Weih-Nacht 
 

   1.Weihnachtstag   2. Weihnachtstag 

   10.00 Uhr     10.15 Uhr 

   Posaunenklänge   Wunschliedersingen 
 

   Silvester      Neujahr 

   18.00 Uhr     18.00 Uhr 

   Lieder im Kerzenschein Gitarrenklang 
 

Evangelischer Kirchengemeinderat

HELFEN SIE UNS HELFEN 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie: 

 

Sammlung 1: Brot für die Welt: 
Das Hilfswerk weltweit der 
evangelischen Kirche 

 

Sammlung 2: GAW: 
für unsere Partnergemeinden in 
der Ukraine, den Anrainerstaaten, 
in Armenien, im Libanon, weitere 

 
Sammlung 3: 
Kinder- und Jugend 
in unserer Gemeinde 

 

 

Sammlung 4:  
Allgemeine Gemeindearbeit 
Sammlung 5:  
Seelsorge & Erwachsenenbildung 

Spendenkonto: 
Evangelische Kirchengemeinde 
Sparkasse Kraichgau 
IBAN: DE07 6635 0036 0006 0183 54 
Verwendungszweck: Sammlung / Nummer  

 

Wir danken herzlich allen, die im vergangenen Jahr 
das Gemeindeleben bereichert haben … 
 bei der Mitwirkung in Gottesdiensten 

in Vielfalt und Lebendigkeit 
und das gemeinsame Feiern 

 im ökumenischen Miteinander 
in gemeinsam verantworteten Gottesdiensten 
beim Friedensgebet 

 durch Musik und Klang 
mit Instrumenten  
und Ihrer Stimme 

 in der Offenen Christuskirche 
durch Impulse 
und Ihr Kommen 

 bei der Gestaltung von Wegen zur Osterzeit 
an der Allee der Gerechtigkeit 
und am Jakobsweg 

 durch ermutigende Worte und Begleitung  
und konstruktive Kritik 
bei vielen Aufgaben und Fragen 

 mit neuer Zusammenarbeit in der Region 
in gegenseitiger Bereicherung 
mit gemeinsamen Veranstaltungen 

 in der handwerklichen Unterstützung 
an unseren Kirchen und Kindergarten 
und den Kirchgärten 

 mit Ihrem Gebet 
für die Gemeinde bei uns 
und darüber hinaus 

 mit Ihrer Spende 
und Ihrem Einsatz 
die manche Projekte ermöglichten 

… und Vieles, Vieles mehr … HERZLICHEN DANK! 

Evangelische Jugend

Wir laden an Heiligabend ein: 
15.00 Uhr Krippenspiel 

mit dem Kindergottesdienst 

„Das Geheimnis 

der Zuckerstange“ 
16.30 Uhr Christvesper  

„Denn uns ist ein Kind geboren“ 

mit den Konfirmanden 

& Konfirmandinnen 

in der Evang. Kirche Mingolsheim 
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Besucht auch die Weihnachtskrippe im Kirchgarten.
Sie ist abends erleuchtet.

Evangelische Erwachsenenbildung

Wir laden Sie ein, jeden Tag beim Läuten der Glocken unserer 
Kirchen innezuhalten. Der Andachtsplatz im Kirchgarten an 
der evang. Kirche in Mingolsheim ist zu jeder Zeit geöffnet 
zum Gebet. Die Christuskirche in Langenbrücken ist täglich 
10.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
An den Kirchen finden Sie Gedanken und Impulse, die Sie 
auf Ihrem Weg begleiten.
Und ebenso jeden Monat neu die Gemeindezeitung.

MORGENGEBET
Licht strahlt auf
und vertreibt die Finsternis.
Ich sehe Dich mit Freuden an
und kann mich nicht satt sehen.
Lass mich Deine Freundlichkeit 
annehmen,
lass mich Deinen Frieden 
in die Zeit tragen.

Wir beten den Lobgesang des Zacharias - Lukas 1,68-79 
und das Vaterunser

Möge Licht in Dein Herz dringen
und das Lächeln des Kindes Dich erquicken.
Möge Dir die Kraft zuwachsen,
mehr und mehr Mensch zu werden.
So segne Dich Gott. +Amen.

MITTAGSGEBET
Impuls: „Ich steh an Deiner Krippen hier…“ heißt es in einem 
der bekanntesten Weihnachtslieder. Was erwarte ich und 
was möchte ich mitnehmen aus der Weih-Nacht und hinn-
einnehmen in meine kleine Welt und für die große Welt.
Wir halten Fürbitte und beten um Frieden. Wir beten für die 
notleidenden Menschen in der Ukraine, in Israel-Palästina, 
im Sudan und an vielen Orten dieser Werde. Wir beten um 
Versöhnung zwischen den Nationen.

ABENDGEBET
Weil Gott in tiefster Nacht erschienen,
kann unsre Nacht nicht traurig sein!
Bist du der eignen Rätsel müd?
Es kommt, der alles kennt und sieht!
Weil Gott in tiefster Nacht erschienen,
kann unsre Nacht nicht endlos sein!
(EG 54)

Wir beten den Lobgesang der Maria - Lukas 1,46-55 
und das Vaterunser.

Gesegnet in der Mitte der Nacht,
geführt durch das Dunkel der Zeit,
geführt von Seinem Licht,
so segne Dich Gott, der auf Dich blickt
mit den Augen des Kindes in der Krippe.
+Amen.

ZUR NACHT
Wir beschließen den Tag mit dem Lobgesang des Simeon - 
Lukas 2,29-32.

ERWACHSENENBILDUNG im NEUEN JAHR

TREFFPUNKT KUNST & KIRCHE. KUNSTWERKSTATT
Thema: Bilder der Barmherzigkeit
Freitag, 12. Januar um 16.00 – 18.00 Uhr
Info bei Pfarrerin Luise Helm 0171 291 4063

MEDITATIVER TANZ. MEDITATION IN BEWEGUNG
Einfache Tänze für alle, die Freude
an Bewegung und Musik haben.
Samstag, 20. Januar 2023 von 16.00 bis 18.00 Uhr
in der Gustav-Adolf-Kirche Mingolsheim
Vorkenntnisse sind nicht notwendig.
mit Anmeldung bei Andrea Bielenberg, Tel. 07253-50331
Anleiterin Christliche Meditation 
(Geistliches Zentrum Schwanberg),

BIBELLESE im STUNDENGEBET
An zwei Abenden durften wir uns im Oktober in feiner Runde 
mit Worten aus der Bibel beschäftigen. Eingebettet wurden 
diese in Klänge und Lesungen aus dem Stundengebet. Wir 
begannen mit der Vesper. In abwechselnder Weise sangen 
wir Hymnen und Psalmen. Dem Abendrhythmus entspre-
chend folgte ein kleines, edles Abendbrot mit Käseimbiss. 
In zarter, heiter - klösterlicher Stimmung blickten wir auf 
Bibeltexte und schlossen, gestärkt an Leib und Seele, den 
Abend mit der Komplet ab. Zwei sehr gelungene Abende, 
die zu einer Fortsetzung ermuntern.
Wir bieten wieder eine Einheit mit zwei Terminen an, 
zu denen wir Sie herzlich einladen:
Donnerstag, 25. Januar 2024, 18.00 – 20.30 Uhr
und Montag, 29. Januar 2024, 18.00 – 20.30 Uhr
in der Christuskirche Langenbrücken
Pfarrerin Luise Helm / Diakon Tillmann Häfner

Freie evangelische Gemeinde
Bad Schönborn

Schönborn-Allee 1 – Mingolsheim
Pastor Jens Deiß, Telefon 07253-802136
http://www.fegbs.de

Donnerstag, den 21. Dezember 2023
17.00 Uhr 	 Jungschar
20.00 Uhr 	 Gebetstreffen via Zoom

Freitag, den 22. Dezember 2023
18.15 Uhr 	 Biblischer Unterricht für Teens

Sonntag, den 24. Dezember 2023 (Heiliger Abend)
10.30 Uhr 	 kein Gottesdienst
16.00 Uhr 	 Gottesdienst für alle: 
		  Immanuel – Gott ist mit uns

Sonntag, den 31. Dezember 2023 (Silvester)
10.00 Uhr 	 gemeinsames Beten
10.30 Uhr 	 Gottesdienst
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Dienstag, den 02. Januar 2024
20.00 Uhr 	 Hauskreise

Sonntag, den 07. Januar 2024
10.00 Uhr 	 gemeinsames Beten
10.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Parallel dazu Kindergottesdienst 
		  in verschiedenen Altersgruppen

Montag, den 08. Januar 2023
20.00 Uhr 	 Gebetstreffen via Zoom

Dienstag, den 09. Januar 2024
20.00 Uhr 	 Hauskreise

„Himmel an!“
Allein den Betern kann es noch gelingen,
das Schwert ob unsern Häuptern aufzuhalten
und diese Welt den richtenden Gewalten
durch ein geheiligt Leben abzuringen.
Denn Täter werden nie den Himmel zwingen:
Was sie vereinen wird sich wieder spalten,
was sie erneuern über Nacht veralten,
und was sie stiften Not und Elend bringen.
Jetzt ist die Zeit, da sich das Heil verbirgt,
und Menschenhochmut auf dem Markte feiert,
indes im Dom die Beter sich verhüllen.
Bis Gott aus unsern Opfern Segen wirkt
und in den Tiefen, die kein Aug’ entschleiert,
die trocknen Brunnen sich mit Leben füllen.
(Reinhold Schneider 1936)

Reinhold Schneider hat dieses Gedicht 1936 verfasst, im 
Jahr, als in Berlin die pompösen Olympischen Spiele der 
Welt vorgaukeln sollten, dass Nazi-Deutschland ein zivi-
lisiertes und friedliebendes Land sei, während in den 
Hinterzimmern der Politik und des Militärs schon das 
ausgebrütet wurde, was „Not und Elend“ bringt. Ja – sie 
wollten den „Himmel zwingen“ mit dem angeblich ange-
brochenen Tausendjährigen Reich. Sie wollten, dass die 
Welt von „reinen Ariern“ beherrscht wird, der in ihren 
Augen einzig lebenswerten „Rasse“, wie sie es nannten. Wer 
nicht Arier war, taugte nur noch zum „Untermenschen“. 
Juden wurden verachtet, entmenschlicht, mehr und mehr 
aus der Gesellschaft ausgeschlossen und schließlich in 
einer industriell arbeitenden Mordmaschine vernichtet. 
Kein Verbrechen in der Geschichte der Menschheit ist 
vergleichbar mit dieser von vielen Deutschen und vielen 
Christen begangenen und zu verantwortenden Untat.
Wie durch ein Wunder entgeht Reinhold Schneider 1944 
seiner Verhaftung. Als er 1945 wegen Hochverrats ange-
klagt wird, rettet ihn der Untergang des „Dritten Reichs“ 
vor dem sicheren Tod. Wie hellsichtig hat er als einer von 
ganz Wenigen schon 1936 gesehen, wes Geistes Kind die 
Machthaber sind, die so rücksichtslos den Krieg planen 
und die Mord und Totschlag anwenden und rechtfertigen. 
Und das „gesunde Volksempfinden“ hat die zunehmende 
Unmenschlichkeit ohne Widerspruch mitgemacht.
Nach dem Krieg wurde Reinhold Schneider hoch geehrt: 
Er galt als „das Gewissen der Nation“ und bekam den 
„Friedenspreis des Deutschen Buchhandels“ verliehen. Als 
sich dieses Gewissen aber regte und sich deutlich gegen die 
Wiederbewaffnung der Bundesrepublik aussprach, wurde 
er angefeindet, verleumdet und isoliert. „Aus der Gnade 
des Unglücks erwächst der Auftrag zum Frieden!“, hatte 
er formuliert und damit eine Diskussion ausgelöst, in der 
ernsthaft sein Ausschluss aus der katholischen Kirche gefor-
dert wurde.
Mit dem Krieg in der Ukraine, den Massakern in Israel und 
im Gaza-Streifen, den Spannungen im südchinesischen 
Meer und vielen anderen Konflikten sind die prophetischen 
Verse von Reinhold Schneider wieder brandaktuell: „Jetzt 
ist die Zeit, da sich das Heil verbirgt und Menschenhochmut 
auf dem Markte feiert!“ 

Ja, wirklich jetzt – so denken viele von uns – ist diese Zeit 
wieder gekommen! Und selbst wenn alle Konflikte befriedet 
und alle Verantwortlichen zur Vernunft gekommen wären – 
Artensterben, Klimawandel, steigende Meerwasserspiegel, 
bedrohliche Wetterkatastrophen und zunehmende 
Radikalisierung: „Not und Elend“ werden uns nicht 
ausgehen.
Szenenwechsel: Unser Enkel ist fasziniert von allem, was 
„an“ und „aus“ geht. Kein Schalter ist vor ihm sicher und 
keine Lampe im Haus, die er nicht schon viele Male „an“ 
und „aus“ gemacht hat mit immer wiederkehrender 
Begeisterung und nicht erlahmender Unternehmungslust. 
An einem Abend nun hatte sich das schmuddelige Wetter 
des Tages verzogen und die untergehende Sonne hatte 
einen bezaubernden Regenbogen in den Himmel gemalt 
und die Wolken von unten angestrahlt, dass es ein ganz 
wunderbares Licht ergab. Der Enkel besieht sich ehrfürchtig 
dieses Schauspiel auf dem Arm seiner Mama und meint 
dann „Himmel an!“.
Wie recht du hast, kleiner Mensch. Der Himmel ist wirklich 
„an“ – und niemand kann ihn ausschalten. Ob wir es sehen 
oder glauben oder ahnen oder ob wir nichts von einem 
himmlischen Machthaber wissen wollen – der Himmel ist 
trotzdem „an“. Wir können es ignorieren, aber wir können 
den Himmel nicht „aus“ machen. Wir können lernen, 
darauf zu warten, dass der Himmel sich öffnet und uns mit 
seiner Menschlichkeit und seiner Weisheit beschenkt. Das 
nennen wir „Advent“ und es ist ein guter Brauch, sich so auf 
Weihnachten vorzubereiten.
Weihnachten ist für das neugeborene Baby Jesus der 
„Himmel aus“, denn er verlässt den Himmel und kommt 
auf die Erde. Gott wird Mensch und kommt uns Menschen 
so nahe, wie es nur geht. Und da, wo Jesus auftritt, wird es 
hell und freundlich und menschlich: Blinde sehen, Taube 
hören, Lahme gehen und Geizige werden großzügig. Mit 
Jesus kommt der Himmel auf die Erde. „Wir sahen seine 
Herrlichkeit!“ So beschreibt es der Evangelist Johannes. Und 
wie herrlich wäre es, wenn wir es wieder lernen würden, 
alle Menschen als Schwestern und Brüder zu sehen? Wie 
gut wäre es, die Ohren zu öffnen für die, deren Schreie nach 
Gerechtigkeit und Brot und Menschenwürde sonst unge-
hört verhallen. Wie viel Himmel auf Erden gäbe es, wenn 
sich unsere steinernen Herzen plötzlich bewegen ließen 
vom Elend der Mitmenschen und zu schlagen begännen aus 
Solidarität mit den Unterdrückten und Entrechteten und 
Versklavten und so der Liebe Raum gäben?
Nein, wir können den Himmel nicht einfach einschalten 
wie eine Lampe – und alle Versuche, das mit Kerzen und 
Glühwein zu Weihnachtsbeleuchtung zu versuchen, sind nur 
weihnachtliche Stimmungsmache. Aber: Wir brauchen den 
Himmel auch nicht einzuschalten, denn in Jesus Christus ist 
er mitten unter uns. Er hat „Not und Elend“ bis zum bitteren 
Ende ausgekostet und wird gekreuzigt wie ein Verbrecher. 
Aber Ostern mit seiner Auferstehung, der Himmelfahrt 
und dem Pfingstereignis, bei dem Gottes guter Geist die 
Menschen beseelt – da passiert „Himmel an!“. Nicht durch 
unsere Klugheit oder Anständigkeit, sondern durch Gottes 
Wohlwollen. Advent, das heißt, darauf zu warten und sich 
darauf vorzubereiten, dass das passiert. Und Weihnachten, 
das heißt, fröhlich zu feiern, dass Gott Mensch wird und uns 
nahe kommt.
Ja – manchmal mag man denken, dass wir von allen guten 
Geistern verlassen sind, aber das stimmt nicht: Der gute 
Geist Gottes wird zu seiner Zeit die „trockenen Brunnen 
mit Leben füllen“. Und so lade ich Sie ein, das propheti
sche Gedicht von Reinhold Schneider einmal in Ruhe zu 
lesen – Zeile für Zeile und Wort für Wort. Vielleicht werden 
Sie erschrecken über die Aktualität und vielleicht hören Sie 
auch den darin enthaltenen Trost heraus. „Allein den Betern 
kann es noch gelingen…“ Manchmal beten wir, als wollten 
wir Gott erklären, was er zu tun und zu lassen habe und was 
wir tun würden, wenn wir an seiner Stelle wären. Das ist 
sicher nicht angemessen. Vielleicht ist ein passendes Gebet 
heute ein Seufzer: „Herr erbarme dich. Lass uns einen 
kleinen Zipfel des Himmels erahnen, der mit dir auf die Welt 
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gekommen ist – und dann klug handeln, wie es dem Himmel 
und deinem Reich entspricht.“
Sind wir nicht alle Kinder Gottes? Vielleicht ist ja „Himmel 
an!“ eine Bitte an Gott, der er sich nicht verschließen kann? 
Welcher Vater würde dieser Bitte widerstehen? Ich wünsche 
Ihnen eine gesegnete Adventszeit und ein fröhliches und 
friedvolles Weihnachtsfest. (Matthias Vering)

(© privat)

Vereinsnachrichten
Bad Schönborn 

Arbeitskreis Heimat, Natur
und Umwelt Bad Schönborn

Ihre Spende zugunsten des AHNU Bad Schönborn
Gemeinsam können wir viel daran tun, dass auch unsere 
Kinder und Enkel Naturparadiese vor der Haustüre 
erleben dürfen. Der AHNU leistet seit 1981 zweierlei: 
Er begleitet nicht nur aktuelle Maßnahmen, sondern ist 
auch dem Prinzip der Nachhaltigkeit verpflichtet: konti-
nuierliche Pflege, Erhalt, Nutzung, Forschungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit. Deshalb bitten wir Sie herzlich: 
Unterstützen Sie unsere Umwelt- und Naturschutzarbeit! 
Mit jeder Spende, ob 10 Euro, 20 Euro, 50 Euro oder 
jedem anderen Betrag, sorgen Sie dafür, dass Naturschätze 
unserer Heimat bewahrt werden. Unsere Kontoverbindung: 
Sparkasse Kraichgau, IBAN: DE56 663 500 36 000 607 9067.
Der AHNU ist als gemeinnützig anerkannt. Spenden wie 
auch Mitgliedsbeiträge werden als Sonderausgaben beim 
Finanzamt anerkannt.

Unsere Weinlagen – alles außer gewöhnlich!
Reift in Bad Schönborn ein weit und breit einzigartiger 
Rebensaft … und nur wenige Weinliebhaber wissen davon? 
Etwa 200 Millionen Jahren alt sind die Jura-Gesteine der 
sogenannten Langenbrückener Senke. Diese Senke, wie 
eine Schüssel am Grabenrand zur Oberrheinebene gelegen, 
reicht von Stettfeld bis Mühlhausen und östlich bis zu den 
Keuperhügeln von Östringen. Diese geologische Formation 
findet sich erst wieder auf der Schwäbischen Alb. Der 
Löß-Lehm auf dem Schieferboden bringt auch einen einzig-
artigen Wein hervor. An der Pfälzer Weinstraße gibt es 
ein winziges Anbaugebiet mit nur 30 ha Schieferboden, 
genau wie bei uns in Bad Schönborn. Die Pfälzer nutzen die 
Einzigartigkeit des Standortes für eine gezielte Werbung 
an die Weinliebhaber, der das besondere und einzig-
artige Tröpfchen liebt. Die Lagen werden gezielt für den 
Rieslinganbau genutzt, die Riesling-Lage »Schäwer« in 
Burrweiler deutet es an: Der Name bedeutet nichts anderes 
als die mundartliche Bezeichnung für Schiefer. 

Die Weine von Schiefer-Böden sind sehr ausdrucksstarke 
und sensorisch schlank anmutende Rieslinge mit sehr 
feingliedriger Säure und zeichnen sich durch eine hohe 
Lagerfähigkeit aus, ohne dabei erheblich an Frische zu 
verlieren. Das typische Spektrum der Aromen aus Apfel, 
Zitrone und Grapefruit wird ergänzt von den speziellen 
bodentypisch- mineralischen Nuancen. Die Weinberge von 
Bad Schönborn sollen bald noch mehr Außergewöhnliches 
bieten. Seit zwei Jahren pflanzen wir in Zusammenarbeit mit 
dem Obst- und Gartenbauverein Mingolsheim sowie den 
Wingert-Besitzern in Langenbrücken verschiedene essbare 
Süß-Mandelsorten und den Roten Weinbergspfirsich an. In 
wenigen Jahren wird man sich an Dutzenden von weißen 
und rosaroten Blüten erfreuen können. Interessierte 
Weinbergs-, Streuobst- oder Wiesenbesitzer (auch 
Brachstellen) bitten wir um Kontaktaufnahme für weitere 
geeignete Pflanzstellen (Wege- und Grundstücksränder, 
an Gerätehütten). Material und Pflanzung sind kostenfrei. 
Email: ahnu@email.de oder Tel: 01520-2861438.

Gemarkungsputzete
Der AHNU Bad Schönborn sammelt den Müll, der in 
unserer Landschaft nichts zu suchen hat, am Samstag, den  
13. Januar 2024 von 10-12 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz 
bei Elektro-Woll gegenüber dem REWE in Langenbrücken. 
Unsere Einsatzstrecke liegt zwischen dem Rewe-Kreisel und 
dem Bössinger Wald/Doppelrot. Also ganz im Südosten 
der Gemarkung Langenbrücken. Müllsäcke und Müllgreifer 
sind vorhanden. Bitte wetterfeste Kleidung, Schuhwerk 
und Handschuhe nicht vergessen. Für den AHNU findet 
die Putzete unter etwas anderen Bedingungen statt. 
Im Herbst können wir an der Putzete wegen anderer 
Vereinsaktivitäten nicht teilnehmen.

Gruß zur Weihnacht und Neuem Jahr! 
Mit diesem letzten Beitrag im Jahr 2023 danken wir Ihnen 
herzlichst für die vielfältigen Kooperationen, freundschaft-
liche Begegnungen und große Unterstützung – auch bei
schwierigen Themen. Wir freuen uns darauf, dieses 
Miteinander und die gute Zusammenarbeit 2024 fort-
setzen zu dürfen. Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir 
schöne Feiertage, gute Gesundheit und ein frohes und 
friedvolles Neues Jahr.
www.ahnu-bad-schoenborn.de

DLRG Bad Schönborn e.V.

Jahreshauptversammlung

Die DLRG Bad Schönborn lädt alle Mitglieder zur ihrer 
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 12. Januar 2024 
um 20 Uhr in die Konkordia Gaststätte Mingolsheim ein.

Tops:
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Totengedenken
3. 	 Bericht des Geschäftsführers
4. 	 Bericht des Technischen Leiters
5. 	 Bericht des Kassiers
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Bericht des Jugendleiters
8. 	 Bericht der Notfallhilfe
9. 	 Entlastung der Vorstandschaft
10. 	 Ehrungen
11. 	 Grußworte
12. 	 Wünsche, Anregungen, sonstiges

Über eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft der 
DLRG Bad Schönborn.
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DRK OV Bad Schönborn

Der DRK OV Bad Schönborn wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern, sowie allen Einwohnern von  
Bad Schönborn besinnliche Weihnachtsfeiertage.
Wir wünschen allen einen guten Start ins Jahr 2024 und 
vor allem Gesundheit.

Heimatortsgemeinschaft 
Parabutsch

Klein�erpark 
Bad Schönborn e.V.

Jahresrückblick 2023: Teil 2
Im August konnten die Arbeiten am Stadl nach dem 
Brandschaden durch die Firma Sigloch beendet werden. 
Außerdem erhielten wir wieder eine Getreidespende der 
Landwirte Gerhard Stahl und Gerhard Vogel aus Östringen 
und Odenheim. Im September fuhr die Jugendgruppe 
auf die Obstwiesen rund um den Tierpark um Fallobst als 
Futter für die Tiere zu ernten. Zudem erhielt der Verein eine 
Spende aus der Tombola der Thermariums-Sommernacht. 
Ende September konnten die Arbeiten am neuen Zaun 
begonnen werden. Zum Helferfest im Biergarten der 
Hubertusklause lud die Vorstandschaft am 10.09. ein. 
Anfang Oktober half uns die Feuerwehr Bad Schönborn 
das Storchennest zu säubern und die Steuerberatung 
Meid, als Sponsor des Tierparks, brachte ein Schild an 
der Sponsorenwand an. Ebenso im Spätjahr verkündeten 
unsere beiden langjährigen Pächterinnen der Gaststätte ihr 
Pachtende. Am Volkstrauertag veranstalteten wir den tradi-
tionellen Weihnachtsmarkt im Tierpark, der auch in diesem 
Jahr wieder sehr gut besucht war. Am 1. Advent lud der 
Verein zur Jahreshauptversammlung mit anschließender 
Weihnachtsfeier in die Hubertusklause ein. Abschluss des 
Vereinsjahres bildete der Ausflug auf den Weihnachtsmarkt 
in Gengenbach. 

Winterpause des Kleintierparks
Liebe Tierparkfreunde, der Tierpark legt auch in diesem 
Jahr eine kleine Winterpause ein, sodass den Tieren eine 
kleine Auszeit gegeben wird und sie sich erholen können.  
Von Freitag, den 22.12. bis einschließlich Sonntag, 
den 7.1.24 ist der Park ganztägig geschlossen. Ab dem  
8.1. haben wir wieder für Ihren Besuch geöffnet!
Die Gaststätte Hubertusklause ist nun vorübergehend 
geschlossen. Die Vorstandschaft befindet sich gerade in 
der Planung in welchem Umfang wir die Gaststätte im 
kommenden Jahr wieder in Eigenregie für Ihren Besuch 
öffnen werden. Natürlich werden wir Sie darüber rechtzeitig 
informieren.

Öffnungszeiten Papierpresse an den Feiertagen:
Am Samstag, den 23.12. ist die Presse von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. An Heiligabend (24.12.) sowie am ersten 
(25.12.) und zweiten Weihnachtsfeiertag (26.12.) ist die 
Papierpresse geschlossen! Am Samstag, den 30.12. ist die 
Presse von 9 bis 12 Uhr geöffnet. An Silvester (31.12.) und 
Neujahr (1.1.24) ist die Presse geschlossen! 

Christbaumsammlung 2023
Am Samstag, den 13.1. fahren wir wieder durch 
Mingolsheim, um alle alten Weihnachtsbäume mitzu-
nehmen. Bitte legen Sie die Bäume gut sichtbar und vor  
9 Uhr bereit. Über eine Spende für die Tiere freuen wir uns!

Weihnachtsgrüße 
des Kleintierparks
Auch in diesem Jahr sagen 
die Mitglieder und Tiere 
des Vereins „Dankeschön“ 
an alle Firmen, Sponsoren, 
Institutionen und Familien 
- kurz an alle Tierfreunde 
und Gönner - für die 
Unterstützung. 
Ein großes Dankeschön geht 
an alle Verwaltungs- und 
Vereinsmitglieder, ehren- 
amtlichen Helferinnen und Helfer, Mitarbeiter, Futter-
meister und an unsere fleißige Jugendgruppe sowie deren 
Eltern für den steten Einsatz! Der Verein bedankt sich 
außerdem bei der Gemeindeverwaltung sowie dem Bauhof 
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und der Gärtnerei und hofft auch weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit zum Wohle des Tierparks.
Der Verein Kleintierpark Bad Schönborn e.V. wünscht allen 
Freunden und Besuchern des Tierparks ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie viel Glück und vor allem Gesundheit 
für das Jahr 2024!

Förderverein zur Unterstützung des 
Klein�erparks Bad Schönborn e.V.

Der Förderverein des Kleintierparks bedankt sich bei allen 
Unterstützern, Familien, Mitgliedern, Sponsoren und 
Helferinnen und Helfern, die den Erhalt des Tierparks 
auch in diesem Jahr durch ihre Mithilfe und Arbeit unter-
stützt haben. Wir wünschen allen frohe und gesegnete 
Weihnachten sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

 
Kulturkreis 
Bad Schönborn e.V.

Frohe Weihnachten und Gute Wünsche 
zum Jahresausklang
Der Kulturkreis darf 2023 auf ein ereignisreiches und 
positives Jahr zurückblicken. Zwei überaus gut besuchte 
Vortragsveranstaltungen im Januar und März von 
unserem Mitglied Dr. Fritz-Ulrich Deuringer, der über die 
Funktionsweise unseres Gehirns referierte, eine rundum 
schöne Veranstaltung zum 2. Bad Schönborner Winterzauber, 
die im wesentlichen wieder von unserem KuKuK gestaltet 
wurde und eine harmonische Mitgliederversammlung im 
April, auf der wir unseren Verein durch eine angemessene 
Erhöhung des Mitgliedsbeitrags auf eine solidere finanzielle 
Grundlage stellen konnten. Das war das Frühjahr.
Der Sommer gehörte wieder ganz unserem KuKuK, der sich 
mit neuen Ideen und aufwändigen Kunstprojekten bei der 
diesjährige Austellung „Kunst im Park“ präsentierte.
Mit dem Herbst kamen dann auch wieder unsere 
Konzertaktivitäten in Schwung. Wir denken gerne an den 
bezaubernden Auftritt des Karlsruher Konzertduos im 
Kursaal Sigel zurück und sind stolz, wie wir es geschafft 
haben, für das fulminante Gastspiel der Gruppe SPARK 
in der Ohrenberghalle einen ansprechenden und einer 
Jubiläumsveranstaltung angemessenen Rahmen zu gestalten. 
Der Abschluss am zweiten Adventswochenende mit einem 
Benefiz-Rockkonzert, bei dem der Kulturkreis als Veranstalter 
fungierte, war auch für uns mal etwas ungewohnt anderes 
(für manche aber auch eine Erinnerung an ihre Jugend!)
Nun gilt es zum Ende des Jahres Danke zu sagen allen 
unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern, die uns in 
diesem Jahr wieder mit Tatkraft und/oder finanziell unter-
stützt haben. Von solcher Unterstützung und Mitarbeit lebt 
jeder Verein. Also nochmals ganz herzlichen Dank allen 
Helfer(inne)n und Unterstützer(inne)n !
Wir wünschen all unseren Mitgliedern und Freunden ein 
friedvolles und frohes Weihnachtsfest, einen Jahresausklang 
in Gesundheit und, trotz mannigfaltiger Krisen in der Welt, 
Hoffnung und Zuversicht für das neue Jahr 2024!
Sie dürfen sich schon am 20. Januar auf die Neuauflage des 
mittlerweile 3. Bad Schönborner Winterzaubers im und um 
das Haus des Gastes freuen. Im neuen Jahr werden wir Sie 
per Mail und hier im Mitteilungsblatt über unsere geplanten 
Veranstaltungen im Jahr 2024 informieren.
Es grüßt Sie herzlich, die Vorstandschaft	
(NV)

Kur- und Verkehrsverein e.V. 

Wir wünschen allen Mitgliedern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2024!

Winterlandschaft Haus des Gastes 2022 (© Kl. Heinzmann)

Kur- und Verkehrsverein Bad Schönborn
Angelika Messmer, Klaus Heinzmann und Norbert Dirolf

Spielgemeinschaft VfR Kronau/
TSV Langenbrücken/TuS Mingolsheim

Die Vereine der Spielgemeinschaft 
VfR Kronau, TSV Langenbrücken 
und TuS Mingolsheim 
wünschen allen Jugendspielern 
und ihren Familien 
ein Frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr 2024.

Spielgemeinschaft VfR Kronau/TSV Langenbrücken/
TuS Mingolsheim
Homepage VfR: www.vfr-kronau-jugend.de
Homepage TSV: www.tsv-langenbruecken.de
Homepage TuS: www.tus-mingolsheim.de

Sportgemeinschaft 
Bad Schönborn 1975 e.V. 

Aktuelles

Liebe SGler,
wenn wir auf das Jahr 2023 zurückblicken, dann freuen wir 
uns, dass wir viele schöne und sportliche Stunden mitei-
nander erleben durften! Mit Faschingsfeiern intern und 
extern, Jahrmarkt, Sportfesten im Stadion, dem Herbstfest 
mit Sportabzeichenvergabe und dem Nikolauslauf ist 
unterm Jahr immer was los. Das Miteinander aller 
Generationen macht es zu etwas Besonderem. Darüber 
freuen wir uns sehr!
Wir danken unseren Übungsleitern, Helfern, Kursleitern 
und Teamleitern herzlichst für ihren Einsatz in diesem 
Jahr. Ein herzlicher Dank auch unseren Mitarbeitern der 
Geschäftsstelle, dem Team Wirtschaft, Finanzen, Medien 
und Fasnacht, allen Sponsoren, allen Helfern vor und hinter 
den Kulissen und ALLEN die uns auf verschiedenste Weise 
unterstützen!
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Kursteilnehmern, 
Freunden und Gönnern der SG eine schöne und entspannte 
Weihnachtszeit und fürs Neue Jahr nur das Beste, vor allem 
Gesundheit und besonders viele schöne Momente!

Das Vorstandsteam
Patricia Huckele, Jasikaran Kanagasundaram, Markus Kerle

Kurz notiert

Kontaktinformationen
E-Mail: 	 geschaeftsstelle@sg-badschoenborn.de
Telefon (AB): 	 07253 4038
SG Homepage: www.sg-badschoenborn.de
Die SG auf facebook: 
facebook.com/SGBadSchoenborn1975eV
Die SG auf instagramm: instagram.com/sg_bs_1975_ev
Sportgemeinschaft Bad Schönborn 1975 e.V.
Schönbornallee 7, 76669 Bad Schönborn

In den Ferien ist die Geschäftsstelle nicht besetzt.

Vereinsnachrichten
Langenbrücken

St.-Vitus-Chor 
Cäcilienverein

Musik an den Festtagen
Auch in diesem Jahr wollen wir die Weihnachtsgottesdienste 
musikalisch mitgestalten. An Heiligabend werden wir 
die Gemeindelieder um einige weihnachtliche Motetten 
ergänzen.
Zum Hochamt am 1. Weihnachtsfeiertag singen wir die 
"Missa Pastoritia" von Isfrid Kayser, einem Vertreter 
des schwäbischen Spätbarocks. Kaysers Kompositionen 
waren zu seinen Lebzeiten recht beliebt. Seine "Missa 
Pastoritia" besticht durch eingängige, mitunter auch volks-
tümliche Melodien und Stimmführungen. Der Name 
"Patoritia" ist auch Programm: das zentrale Element ist 
die Weihnachtsbotschaft der Engel an die Hirten, die ja im 
Gloria zitiert wird und von Isfrid Kayser in besonderer Art 
ausgestaltet wurde.

Weihnachtsliedersingen an der Weihnachtskrippe 
am 7. Januar
Nachdem unser letztjähriges „Krippengstanzl“ sehr gut 
aufgenommen und auch der Wunsch nach Wiederholung 
geäußert wurde, laden wir für Sonntag, den 07. Januar um 
17:00 Uhr zu einem offenen Weihnachtsliedersingen an der 
Weihnachtskrippe in unserer Pfarrkirche St. Vitus ein. Mit 
beliebten Weihnachtsliedern, auch abseits des Gotteslobs, 
möchten wir die „Kern-Weihnachtseit“ beschließen.  
Im Anschluss laden wir zu wärmenden Getränken, sowie 
Weihnachtsgebäck ein.

Der St. Vitus-Chor wünscht ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr!

Für das Vorstandsteam
Johannes Woll

Termine
Freitag, 22.12.2023	 19:30 Uhr	 Generalprobe 
		  in der Pfarrkirche
Sonntag, 24.12.2023	 16:00 Uhr	 "Heiligabend" 
		  Einsingen im
		  Pfarrheim
	 17:00 Uhr 	 Christmette

Montag, 25.12.2023	  9:15 Uhr	 Einsingen 
		  im Pfarrheim 	
	 10:30 Uhr 	 "Weihnachtshochamt 
		  an St. Vitus"
Sonntag, 07.01.2024	 17:00 Uhr	 offenes Weihnachts-
		  liedersingen an der 
		  Weihnachtskrippe 
		  in St. Vitus
Freitag, 19.01.2024	 19:00 Uhr 	 Chorprobe 
		  im Pfarrheim

MGV Eintracht 1867 
Bad Langenbrücken

Termine:
21.12.2023 		  kein Singen
11.01.2024	 19:00 Uhr 	 Chorprobe Projektchor 007 
			   im Bügersaal
11.01.2024 	 20:00 Uhr	 Chorprobe Männerchor 
			   im Bürgersaal

Musikverein 
Langenbrücken e.V.

Das 2. Adventswochenende lässt sich für den Musikverein 
Langenbrücken eigentlich gar nicht in Worte fassen, hier 
doch ein kleiner Versuch:
Am Anfang des Jubiläumsjahres 2023 reifte die Idee, 
ehemalige Musiker einzuladen, beim Abschlusskonzert des 
Jubiläumsjahres mitzuspielen. 
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Durch persönliches Ansprechen aber auch durch eine Aufruf 
in den Social-Media-Kanälen, meldeten sich tatsächlich 15 
Musikerinnen und Musiker, die zum Teil Jahrzehnte ausge-
setzt hatten und / oder eine mehrstündige Anfahrt hatten.
Erst als die Proben bereits in vollem Gang waren, fiel 
die Entscheidung, nicht nur ein Konzert am 10.12. zu 
geben, sondern wegen der begrenzten Kapazität der 
Kraichgauhalle, ein Zusatzkonzert am Samstag, den 9.12. 
zu planen. Wenn auch nicht alle Musiker hellauf begeistert 
waren, so zogen doch alle mit. Der Erfolg gab uns recht. 
Zwei nahezu vollbesetzte Konzerte waren der Lohn für ein 
arbeitsreiches aber auch wunderschönes Jubiläumsjahr. 
Auch die Stückeauswahl lief anderes als in den Vorjahren. 
Die Musiker durften abstimmen, welche Titel ins Programm 
aufgenommen wurden. Es wurde eine bunte Mischung aus 
Klassikern, die uns jahrelang begleitet haben. Sowohl bei 
den Musiker, wie auch beim Publikum haben wir damit ins 
Schwarze getroffen.
Nach der Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden, 
Dr. Christoph Gröbel, zeigten zunächst die Youngsters 
unter der Leitung von Nils Baumann ihr Können mit den 
Stücken Serengeti Dreams, Musesamba und Checkpoint. 
Das Publikum verlangte bereits vom Anfängerorchester 
eine Zugabe. Den nächsten Programmpunkt übernahm 
das Jugendorchester unter der Leitung von Lukas Haag. 
Hier waren African Symphony, Highland Legend und John 
Williams Movie Adventures zu hören. Auch hier verlangte 
das Publikum einen Zugabe. Die Jugend hatte hierzu 
Melodien aus dem Musical König der Löwen vorbereitet, 
das auch mehrere Gesangsparts hatte, die von Hellen Just 
und dem Dirigenten dargebracht wurden.
Nach einer kurzen Umbaupause nahm das Hauptorchester 
auf der Bühne Platz. Beim ersten Stück The Music-Makers 
wurde das Publikum vom Dirigenten Edgar Dörner abge-
holt, es schlossen sich dann Publikumslieblinge wie 
Moment for Morricone, Unter Donner und Blitz, Second 
Waltz an. Das Stück Grand Filou hatte mehrere schau-
spielerische Elemente, bei dem beispielsweise der aufsäs-
sige Schlagzeuger vom Dirigenten erschossen wurde, am 
Sonntag erhielt er u.a. den Segen von Pfarrer Frank Prestel. 
Nach der Bewirtungspause gab es am Sonntag noch einen 
besonderen Programmpunkt: Der Musikverein Langen-
brücken e.V. erhielt von Bürgermeister Huge in Vertretung 
des Landrats die Pro Musica Plakette für 100 Jahre aktive 
Vereinsarbeit. Voraussetzung für die Verleihung ist der 
Nachweis, dass sich die Musikvereinigung in ernster und 
erfolgreicher musikalischer Arbeit der Pflege der instru-
mentalen Musik gewidmet und im Rahmen der örtlich 
gegebenen Verhältnisse künstlerische oder volksbildende 
Verdienste erworben hat. Aus gegebenem Anlass wurde 
die Plakette auf einem roten Kissen gebettet, mit vereins-
eigener Security zur Bühne begleitet.

(© Tanja Dammert)

Anschließend ging es musikalisch mit beliebten Melodien 
wie Alcazar, Phil Collins live, Golden Swing Time und Unter 
der Sternenbanner weiter, bei dem einige Solisten ihr 
Können zeigten. Das Abschussstück music von John Miles 
wurde am Gesang von Helen Just begleitet.

Aus Zugabe war Jesus Christ Superstar, auch ein Stück, das 
den MV über Jahre begleitet hat, zu hören. 
Nach einem großen Dankeschön durch den ersten 
Vorsitzenden klangen die Abende mit dem Weihnachtlied 
Oh Du Fröhliche aus.
Wer nicht dabei war, hat sicherlich was verpasst!
Wir bedanken uns ganz herzlich für die wunderbare 
Unterstützung im Jubiläumsjahr bei allen Mitgliedern und 
Freunden des Vereins, außerdem bei allen Helfern sowie 
bei unserem tollen Publikum.

Wer uns 2023 nochmal hören möchte, hat die Gelegenheit 
am 2. Weihnachtsfeiertag beim Gedenkgottesdienst in der 
St. Vitus Kirche.
Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage und das Allerbeste, vor 
allem Gesundheit, fürs Neue Jahr 2024. 

Jugend Langenbrücken
 
Vielen Dank für Ihren Besuch an unserem Stand bei 
Weihnachtsmarkt in Langenbrücken.

Am Freitag, den 22.12.2023, öffnen wir um 18:30 Uhr 
am Bürgerhaus ein Türchen des 
Lebendigen Adventskalenders der Gemeinde 

Archivbild aus dem Jahr 2022

TSV Langenbrücken 

Besinnliche Weihnachten und ein Frohes Neues Jahr!
Das Fest der Liebe steht vor der Tür und wieder geht ein 
wertvolles Jahr zu Ende. Ein Jahr voller neuen Erfahrungen 
und Eindrücken. Der TSV Langenbrücken 1906 e.V. möchte 
dies zum Anlass nehmen, uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen zu bedanken. Was wäre ein Verein ohne seine 
Mitglieder, die ihn unterstützen! Einen herzlichen Dank 
auch für den unermüdlichen Einsatz für den TSV. 
Nutzen Sie die bevorstehende Weihnachtszeit, um sich Zeit 
zu nehmen, für die wirklich wichtigen Dinge im Leben und 
genießen Sie besinnliche und freudvolle Stunden im Kreise 
Ihrer Familie!
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Auf diesem Weg wünscht der TSV Langenbrücken 1906 e.V.  
seinen Mitgliedern, Fans, Sponsoren und Gönnern und 
der ganzen Bevölkerung von Bad Schönborn ein Frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
2024!

Vorstandsteam des TSV Langenbrücken 1906 e.V.
Homepage: www.tsv-langenbruecken.de

Abteilung Senioren

Die Abteilung Senioren des TSV Langen-
brücken wünscht allen Spielern der ersten 
und zweiten Mannschaft und ihren Familien, 
ihren Fans und Sponsoren ein Frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2024.

Abteilungsteam Senioren des TSV Langenbrücken 1906 e.V.
Homepage: www.tsv-langenbruecken.de

Abteilung Jugend

Die Jugendabteilung des 
TSV Langenbrücken 
wünscht allen Jugendspielern 
und ihren Familien 
ein Frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr 2024.

Abteilung Jugend des TSV Langenbrücken 1906 e.V.
Homepage: www.tsv-langenbruecken.de

VdK Ortsverband 
Bad Langenbrücken

Weihnachten 2023
Es ist nicht mehr die Unbekümmertheit, die wir noch in 
früheren Jahren genießen durften. Wenige Politiker der 
Welt bestimmen und delegieren, was - aus ihrer Sicht - für 
uns gut ist. Das Ergebnis sehen wir im Moment wieder an 
Kriege mit großen Zerstörungen. Viele leben danach unter 
der Existensgrundlage. Unsere ältere Generation kann da 
noch mitreden.

Die Menschheit hat nichts dazugelernt!
In der Hoffnung, dass wenigstens zu Weihnachten bei uns 
im Kleinen Frieden herrscht, wünscht der Sozialverband VdK 
OV Langenbrückenallen Bürgern von Bad Schönborn und 
besonders unseren Mitgliedern ein friedvolles, besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2024.
Für die Kranken wünschen wir, dass sie die Hoffnung auf 
baldige Genesung nicht verlieren.	 ga

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, 
Glücksspiel oder einer anderen Sucht? 

Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige 
und alle Interessierten zum Thema Sucht. 

Rufen Sie uns an:
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastraße 1 ∙ 76646 Bruchsal
Tel:  07251/932384-0
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
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Vereinsnachrichten
Mingolsheim

Cäcilienverein 
St. Lambertus

Beiträge der fördernden Mitglieder werden fällig
In diesen Tagen werden die Jahresbeiträge unserer 
fördernden Mitglieder eingezogen. Wir danken ganz herzlich 
für Ihre Bereitschaft, die Arbeit des Kirchenchores finanziell 
zu unterstützen. Bei Änderung Ihrer Kontodaten melden Sie 
sich bitte bei unserem Vorstandsteam, erreichbar unter der 
E-Mail: lambertus-chor@web.de. Der Kirchenchor wünscht 
allen eine schöne Adventszeit.

Freiwillige Feuerwehr 
Bad Schönborn Abt. Mingolsheim

Weihnachtsfeier 2023
Im Dezember lädt die Feuerwehr Mingolsheim all ihre 
erwachsenen Mitglieder und deren Partner*innen zur 
gemeinsamen Weihnachtsfeier ein. Auch in diesem Jahr 
fanden sich wieder viele Mitglieder der Feuerwehrfamilie zu 
diesem Anlass in der Gaststätte des Konkordiaheims ein.
Eröffnet wurde die Veranstaltung von Matthias Molnar und 
Felix Holzer, die ihre durch einen Spielmannszuglehrgang 
erworbenen Showtrommelkünste demonstrierten und 
damit große Begeisterung auslösten.
Dann berichteten Abteilungskommandant Matthias Erck, 
erster stellvertretender Abteilungskommandant Felix Knopf 
und zweiter stellvertretender Abteilungskommandant 
Paul Weiser über die Aktivitäten der Feuerwehr aus dem 
fast vergangenen Jahr 2023. Sie bedankten sich bei allen 
Feuerwehrangehörigen für ihr Engagement, nannten 
insbesondere die, die Sonderaufgaben übernehmen, 
und sprachen ihren Dank an alle Partnerinnen und 
Partner aus, ohne die das ehrenamtliche Engagement der 
Feuerwehrmitglieder nicht möglich wäre.
Nach dem gemeinsamen Abendessen trat der 
Spielmannszug mit einigen Weihnachtsliedern auf: . Zur 
Freude der Spielleute sangen die übrigen Mitglieder der 
Feuerwehr kräftig mit, bevor Marina Heißler eine liebge-
wonnene Tradition fortführte: Sie las allen Anwesenden 
eine Weihnachtsgeschichte vor. Der vorgetragene Bericht, 
was zur Vorbereitung eines Krippenspiels alles bedacht 
werden muss, erheiterte alle sehr.
Anja Gamerdinger hatte ein Weihnachtsquiz vorbereitet. 
Eingeteilt in die drei verfügbaren Tischreihen durften die 
Teams zeigen, wer die meisten Weihnachtstrivia kennt. Hier 
zeigte sich die Stärke der Feuerwehr: Zusammengesetzt 
aus allen Altersgruppen gab sie die Antworten so schnell, 
dass es oft schwierig war, zu erkennen, welche Gruppe die 
Antwort zuerst genannt hatte.
In einem kurzen Sketch demonstrierten Astrid Janz-Kohl, 
Susanne Duncker und Laura Nesselhauf, unterstützt von 
Jonathan Hostadt, Johannes Rimpf, Alexander Heinzel und 
Sam Hoffmann, was man sich für gute Erste Hilfe merken 
muss.
Den Abschluss des Programms bildete der ersehnteste 
Programmpunkt: Die Bildershow, die Lara Weickgenannt 
für die Feuerwehrfamilie vorbereitet hatte. Aus den zahlrei-
chen abgegebenen Fotos zauberte sie, untermalt mit Musik 
und lustigen kurzen Videos, über eine Stunde Unterhaltung.
Die Feier dauerte bis spät in die Nacht. Danke an alle, die 
dazu beigetragen haben – und ein großes Danke an alle 
Mitglieder der großen Feuerwehrfamilie, die dazu beige-
tragen haben, dass das Jahr 2023 ein gutes Feuerwehrjahr 
war.

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins Jahr 2024!

Jugendfeuerwehr Mingolsheim

 ist eigentlich deren Aufgabe im Einsatz?
Mit dieser Frage beschäftigte sich die Jugendfeuerwehr 
Mingolsheim im November: Wenn die Feuerwehr im 
Einsatz ist, was machen das THW, die Polizei und die DLRG 
am Einsatzort? Wie arbeiten Feuerwehr und die jeweiligen 
Behörden und Organisationen zusammen, was sind deren 
Spezialgebiete und wie ergänzen wir einander?
Das Technische Hilfswerk
Die erste Antwort auf diese Frage erhielten die 
Jugendfeuerwehrleute beim THW-Ortsverband Dettenheim. 
Die Einsatzkräfte dieses Ortsverbands begegnen 
Feuerwehrleuten beispielsweise im Einsatz, wenn Wege 
freigeräumt werden müssen. Auch bei Einsturzgefahr 
verfügt das THW über Mittel, um Einsatzstellen abzusi-
chern. Die Fachgruppe Bergung, die für diese Arbeiten 
speziell ausgebildet ist, nutzt dafür unter anderem ein 
spezielles Gerüstsystem. Die Fachgruppe Wasserschaden-
Pumpen unterstützt die Feuerwehr bei größeren und 
evtl. länger andauernden Überschwemmungsszenarien. 
Und zu guter Letzt ist die Fachgruppe Notversorgung und 
Notinstandsetzung zur Stelle, wenn Personen über längere 
Zeit in einer Notlage versorgt werden müssen.
Vielen Dank an die freundlichen THW-Mitglieder, die 
sich einen Abend Zeit für die Jugendfeuerwehr nahmen, 
ihre Fahrzeuge und Materialien zeigten und über ihre 
Aufgabengebiete berichteten! Die Partnerschaft zwischen 
Feuerwehr und THW ist durch diesen Besuch sehr viel greif-
barer geworden und trägt sicherlich viel zur gegenseitigen 
Wertschätzung künftiger Einsatzkräfte bei.
Die Polizei
In der folgenden Jugendübung kamen vom Polizeirevier Bad 
Schönborn zwei Polizeikräfte mit ihrem Streifenwagen zum 
Feuerwehrhaus. In einem interessanten Dialog zwischen den 
beiden und der Jugendfeuerwehr wurden die Unterschiede 
zwischen der Ausrüstung der Polizei und der der 
Feuerwehr begutachtet, über bisherige Erfahrungen mitei-
nander gesprochen und erklärt, was die unterschiedlichen 
Aufgaben bei Einsätzen sind. Im Anschluss ging es raus zum 
Streifenwagen. Verblüfft stellten die Jugendfeuerwehrleute 
fest, wie viele Ausrüstungsgegenstände in solch einem 
Fahrzeug enthalten sind und was damit alles getan wird. 
Besondere Begeisterung riefen die Schutzausrüstung sowie 
der Sirenenvergleich zwischen Streifenwagen und HLF vor.
Vielen Dank an die beiden Polizist*innen! Obwohl sie 
aufgrund einer unvorhersehbaren Terminkollision sehr 
spontan eingesprungen sind, haben sie die Jugendlichen 
begeistert und viel zum Verständnis der Aufgaben, die die 
Polizei bei Feuerwehreinsätzen hat, beigesteuert.
Die Deutsche Lebensrettungsgesellschaft
Zur dritten Jugendübung dieser Reihe kamen nicht nur 
menschliche, sondern auch tierische Einsatzkräfte ins 
Feuerwehrhaus. Die DLRG erklärte ihre Aufgaben und hatte 
auch Rettungsgeräte und ihre persönliche Schutzausrüstung 
zur Ansicht mitgebracht. Doch so engagiert die Menschen 
ihre Aufgaben und Fähigkeiten auch erklärten, die beiden 
Hündinnen stahlen ihnen eindeutig die Show. 
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Eine von ihnen ist Wasserleichensuchhund in Ausbildung 
und bestach daher vorwiegend durch ihr Äußeres, die 
andere hingegen, eine Suchhündin, demonstrierte zum 
Ende der Übung ihre Fähigkeiten auf dem Feuerwehrhof.
Vielen Dank an die DLRG-Mitglieder für ihren Besuch! 
Einige der Jugendfeuerwehrleute erfuhren so das erste 
Mal, dass die DLRG nicht nur im Sommer am Baggersee 
bereitsteht, sondern auch zu ganz anderen Einsätzen fährt. 
Dieser Besuch bei der Jugendfeuerwehr trug sehr viel zum 
Verständnis der DLRG als wichtiger Partnerin der Feuerwehr 
bei und machte auch noch großen Spaß!

Diesen und weitere Berichte und Fotos finden Sie auch 
auf unserer Homepage: www.ffbs.de

Förderverein der 
Feuerwehr Mingolsheim e.V. 

Jahresrückblick 
Das Jahr 2023 war für den Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Mingolsheim ein sehr bedeutendes Jahr:  
Es wurde ein neuer Vorstand gewählt. Nach 16 Jahren 
gaben einige der Vorstandsmitglieder, die den Förderverein 
gegründet hatten, den Staffelstab weiter. Wir danken 
dem Ersten Vorsitzenden Josef Molnar, dem Zweiten 
Vorsitzenden Volker Bender sowie den Beisitzenden 
Uwe Heißler und Michael Mühlhauser. Nur durch das 
Engagement, die kontinuierliche, zuverlässige Arbeit und 
nicht zuletzt die reibungslose und unterstützende Übergabe 
der Verantwortlichkeiten dieser Personen ist der Verein 
entstanden und besteht nun fort, um weiterhin für die 
Freiwillige Feuerwehr Mingolsheim da zu sein. Wir freuen 
uns, dass uns die bisherigen Mitglieder des Vorstandes, 
Matthias Molnar, Stefan Engelhardt und Joachim Glück, 
weiter mit ihrer Erfahrung unterstützen.

V.l.n.r.: Matthias Molnar (1. Vorsitzender), Volker Bender 
(ehemaliger 2. Vorsitzender), Josef Molnar (ehemaliger  
1. Vorsitzender), Felix Knopf (2. Vorsitzender)

Bei der jährlichen Mitgliederversammlung fand eine 
Vorstandsneuwahl statt. Die folgenden Personen leiten 
künftig das Geschick des Fördervereins:
1. Vorsitzender 	 Matthias Molnar
2. Vorsitzender 	 Felix Knopf
Schriftführerin 	 Susanne Duncker 
Kassier 		  Stefan Engelhardt 
Beisitzer 		  Joachim Glück 
Beisitzer 		  Nicolas Ottmann 
Beisitzer 		  Paul Weiser 
Anschaffungen 2023 
Der Zweck des gemeinnützigen Fördervereins ist es, die 
Freiwillige Feuerwehr Mingolsheim ideell und materiell 
über die gesetzlichen Vorschriften hinaus auszurüsten. Dies 
fördert beispielsweise die Kameradschaft, die Jugendarbeit 
oder die Brauchtumspflege, was zu einer starken 
Verbundenheit der Feuerwehrleute untereinander und mit 
der Gemeinde führt. 
Im Jahr 2023 wurde ein langgehegter Wunsch der 
Feuerwehr erfüllt: Wir beschafften eine mobile 
Musikbox, die künftig musikalische Untermalung bei allen 
Veranstaltungen erlaubt, an denen die Feuerwehr beteiligt 
ist. Schon beim diesjährigen Mehrtagesausflug kam sie zum 
Einsatz und unterstützte die gute Stimmung. 
Des Weiteren wurden durch den Förderverein Übungs-
puppen für die Einsatzabteilung beschafft. Diese erlauben 
nun die realitätsnahe Simulation von Personen, die 
aus Gefahrensituationen gerettet werden. Das tatsäch-
liche Tragen von menschenförmigen Puppen hilft den 
Einsatzkräften, mögliche Schwierigkeiten und Hindernisse 
bereits bei Übungen zu erkennen und so im Ernstfall stets 
exzellent vorbereitet zu sein. 
Die neuen Einkochautomaten, die sich auch als 
Glühweinkocher eignen, haben einige von Ihnen vielleicht 
am Stand der Jugendfeuerwehr auf dem diesjährigen 
Mingolsheimer Jahrmarkt gesehen. Dort sorgten die Geräte 
für heißen Glühwein und warmes Chili con Carne. 
Doch die Liste der Errungenschaften des Fördervereins 
erstreckt sich über zahlreiche Jahre und umfasst eine 
Vielzahl von Projekten. Unsere Unterstützung, die durch 
die Beiträge unserer Mitglieder ermöglicht wird, erreicht 
alle Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Mingolsheim. 
Dadurch wird die Kameradschaftspflege intensiviert, die 
Nachwuchsförderung in der Jugendfeuerwehr vorange-
trieben und die Tradition der Feuerwehrmusik durch den 
Spielmannszug bewahrt. Werden auch Sie gerne Mitglied! 
Ein Beitrittsformular sowie die Satzung finden Sie auf der 
Homepage der Feuerwehr Bad Schönborn (www.ffbs.
de, dort auf das Menü “über uns”, Eintrag “Feuerwehr 
Mingolsheim” und auf der sich öffnenden Seite bis zum 
Förderverein nach unten). 
Abschließend möchten wir Ihnen allen eine frohe 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins Jahr 2024 
wünschen. Möge das kommende Jahr erneut von 
Zusammenhalt, Unterstützung und erfolgreichen Projekten 
geprägt sein. 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Mingolsheim

MGV Konkordia 
1882 Mingolsheim

Termine

Mittwochs im Sängerheim
Chorproben im Sängersaal im 1. OG
18.30 Uhr - Gemischter Chor
20.00 Uhr - "More Than Voices"

Mi., 10.01.2024 - ab 18.30 Uhr
Erste Chorproben nach der Winterpause
Sängerheim
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Fr., 12.01.2024 - 17 Uhr
KARTENVORVERKAUF für die Konkordia-Fastnacht
Sängerheim

Sa., 03.02.2024 - 19.01 Uhr
Konkordia-Fastnacht
Einlass 18 Uhr - Ohrenberghalle

Sa., 24.02.2024
Termin vormerken! - Noch verraten wir nichts!

Sa., 13.04.2024 - abends
Chorparty! - Ohrenberghalle

Der Männer- und Frauenchor mit Dirigent Özer Dogan 
wünscht eine gesegnete Weihnachtszeit und freut sich auf 
ein harmonisches Neues Jahr 2024. Wer singen und dabei 
Spaß haben will, ist bei uns herzlich willkommen!
(© L. Tintinger)

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr 2024!
Ein bewegtes und bewegendes Vereinsjahr neigt sich 
dem Ende zu. Wir konnten in diesem Jahr vieles errei-
chen, manches festigen und die Weichen für eine viel 
versprechende Vereinszukunft stellen. Die Früchte unserer 
Bemühungen, Förderungen zu bekommen, durften wir 
ernten und somit innovative und motivierende Projekte 
umsetzen.
Herzlichen Dank an alle, die die Konkordia unterstützt 
haben und mit Rat und Tat zum Gelingen der vielen 
Veranstaltungen, Spendenaktionen und Singstunden sowie 
Auftritte beigetragen haben.
Wir wünschen allen Mitgliedern der Konkordia-Familie ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
gesundes, friedvolles und harmonisches neues Jahr 2024.
Bleiben Sie gesund und der Konkordia treu.
Frohe Festtage wünscht Ihnen / Euch allen
Ihre / Eure
Konkordia Mingolsheim

"More Than Voices" und Özer Dogan wünschen "Frohe 
Festtage" und freuen sich mit euch auf das neue Jahr, 
neue Projekte und viele motivierte neue Sängerinnen und 
Sänger. Wer Lust hat auf mitreißendes Liedgut und ein biss-
chen CHOReografie sollte unbedingt mal mittwochs rein- 
schnuppern! (© L. Tintinger)

Kartenvorverkauf für die Konkordia-Fastnacht
Am Freitag, 12. Januar 2024 um 17 Uhr, können erst-
malig Karten für die Konkordia-Fastnacht (Samstag, 
03.02.24, in der Ohrenberghalle) erworben werden. Der 
Kartenvorverkauf findet im Sängersaal im Sängerheim, 
Rochusstraße 23 in Mingolsheim, statt.
Erstmals nach dem Coronicum erobern die Konkordia-
Fastnachter wieder die Ohrenberghalle und ihr könnt 
live dabei sein. Freut euch auf ein TOP musikalisches 
Programm mit der Band "Happy Hour", DJ Bernie und 
den beliebten Konkordia-Faschingsassen. Bütten, Tänze 
und Live-Gesang sind garantiert! Das mehrstündige 
Programm wird keine Wünsche offen lassen.
Hinweis: Auf Grund der hohen GEMA-Gebühren, die 
mit sage und schreibe 4 (vier!) Euro pro Karte zu Buche 
schlagen, kostet eine Eintrittskarte dieses Mal leider 
24 Euro. Wir bitten hier um Verständnis. Beschwerden 
könnt ihr gerne an die GEMA in Berlin richten.
Vorreservierungen (auch per E-Mail oder Telefon) 
werden nicht angenommen. Der Vorverkauf startet am 
12.01.2024 um 17 Uhr.

MGV Sängerbund 
1848 Mingolsheim

Liebe Sängerinnen und Sänger, Vereinsmitglieder 
und Freunde, sehr geehrte Leser!
Unser Jubiläumsjahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen, 
und es ist an der Zeit inne zu halten und zurück zu blicken. 
Corona war glücklicherweise dieses Jahr kein Thema 
mehr, und so konnten die Proben das ganze Jahr wie 
gewohnt im Gasthaus „Hirsch“ stattfinden. Auch eine 
interne Faschingsveranstaltung in unserem Vereinslokal 
fand 2023 endlich wieder statt. Gleich nach der närri-
schen Zeit wurde mit einem Rückblick im Ortsblatt mit dem 
Titel „Zurück in die Vergangenheit mit dem Sängerbund 
1848“ den Leserinnen und Lesern die Vereinsgeschichte 
des Sängerbundes nähergebracht. Von März bis Ende Juli 
wurden in 15 Berichten die verschiedensten Ereignisse in 
175 Jahren erläutert und mit Bildern untermalt. Es ist wirk-
lich erstaunlich, wie der Verein sich entwickelte und welch 
kreative Menschen hier doch wirkten. Dieser Rückblick war 
ein schöner und informativer Beitrag und führte die Leser 
langsam in Richtung unseres Jubiläumskonzertes.
Aber zuvor standen noch verschiedene Aktivitäten an. Im 
Mai fand ein Ausflug nach Edenkoben und Wachenheim 
statt, im Juni sang der Chor bei der 1250 Jahr-Feier 
Mingolsheim und im Juli beim Parkfest des Musikvereines.
In der zweiten Jahreshälfte lief das Vereinsleben wieder 
zu Hochform auf. Wir nahmen am Rochusfest mit einer 
Fahnenabordnung teil, und wir machten eine Wanderung 
rund um Mingolsheim mit Abschluss im Tierpark. Die 
Planung unseres Jubiläumskonzertes nahm viel Zeit in 
Anspruch. Es musste viel von Vorstandschaft und Ausschuss 
geplant und organisiert werden.
Am 14.Oktober fand nun schließlich unser Jubiläumskonzert 
mit den Mainzer Hofsängern unter dem Motto „Zauber 
der großen Stimmen“ in der Ohrenberghalle statt. Der 
gemischte Chor eröffnete das Konzert, danach lieferten 
die Mainzer Hofsänger ein brillantes Konzert ab, das 
beim Publikum sehr gut ankam. Bei dieser Veranstaltung 
wurden Rolf Müller und unser Dirigent, Thomas Reiß, mit 
dem Ehrenbrief des Chorverbandes ausgezeichnet. Hans 
Haberbusch erhielt die Mozartmedaille verliehen. Dies ist 
die höchste Auszeichnung, die der Verband zu vergeben 
hat. Zu diesen Ehrungen gratuliert der Sängerbund sehr 
herzlich! Ebenso bedanken wir uns bei allen Sängerinnen 
und Sängern, allen Helfern, der Vorstandschaft und bei 
allen Besuchern unseres Konzertes. Nach diesem Ereignis 
folgten noch die Gestaltung des Gedenkgottesdienstes 
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und das Ausrichten der Hobby-Künstler-Ausstellung in der 
„Tropfsteinhöhle“ Schönbornhalle. Mit einer Weihnachts-
feier in unserem Vereinslokal endet nun das Jubiläumsjahr 
2023. Diese Weihnachtsfeier wird aber keine gewöhnliche 
Feier wie in den vergangenen Jahren sein. Bei dieser Feier 
müssen wir leider unseren Chorleiter, Herrn Thomas Reiss, 
nach 34 Jahren beim Sängerbund in den Ruhestand verab-
schieden. Das fällt uns nicht leicht. Natürlich gönnen wir 
Ihm seinen Renteneintritt, aber er hinterlässt eine große 
Lücke sowohl musikalisch als auch menschlich. Diese Lücke 
adäquat zu füllen, wird nicht leicht. (Nähere Ausführungen 
hierzu erfolgen im ersten Ortsblatt des neuen Jahres.)

Nun steht aber Weihnachten vor der Tür, und wir alle freuen 
uns auf ruhige und besinnliche Tage im Kreise der Familie.
Gerade in dieser Zeit möchten wir aber auch an unsere 
kranken Mitglieder denken und hoffen auf Ihre baldige 
Genesung. Ebenso sind unsere Gedanken bei jenen 
Menschen, die momentan nicht in Frieden Weihnachten 
feiern können.

Der Sängerbund wünscht allen Sängerinnen und Sängern, 
allen Mitgliedern, allen Ehrenmitgliedern, allen Gönnern 
und allen Lesern:
Frohe Weihnachten und ein glückliches 
und vor allem gesundes, neues Jahr 2024!!

Für die Vorstandschaft: 
Rolf Müller /Präsident

Wichtige Termine – bitte vormerken !
Montag 15.Januar 2024/Uhrzeit 19.30 Uhr 
Vorstandschaftssitzung Gasthaus „ Hirsch“
Mittwoch 17.Januar 2024/Uhrzeit 19.30 Uhr 
erste Singstunde (gemischt)

Mit freundlichen Grüßen
-sb- vom Sängerbund 1848 Mingolsheim
www. Saengerbund1848.de

Musikverein Eintracht Mingolsheim e.V. 
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(© Nathalie Dammert)

Danke für 2023!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei all‘ unseren Mitgliedern, 
Ehrenmitgliedern, Freunden und Gönnern, die uns auch in 
diesem Jahr wieder begleitet und unterstützt haben. Euch 
und euren Familien wünschen wir nun ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, ruhige Tage zum Jahresende und einen 
guten Start in 2024.

Mit der Mitgestaltung der Christmette verabschieden wir 
uns aus diesem Jahr und freuen uns auf alles, was das neue 
Jahr musikalisch für uns bereithält. 

(LSch)

Jugend

Lebendiger Adventskalender
Am vergangenen Donnerstag öffneten wir im Hof unserer 
Martina Schanzenbach das 14. Türchen des lebendigen 
Adventskalenders. Im liebevoll beleuchteten und bis ins 
kleinste Detail geschmückten Hof erklang weihnacht-
liche Musik unseres Schüler- und Hauptorchesters unter 
der Leitung von Sophia Knebel und auch für das leibliche 
Wohl war mit Dambedeis, Stockbrot, Glühwein und Punsch 
gesorgt. 

Vielen Dank an die Familie Schanzenbach für die Gestaltung 
des Adventsfensters und allen Besucherinnen und 
Besuchern, die trotz des unbeständigen Wetters den Weg 
in die Friedrichstraße fanden. Ein großes Dankeschön geht 
auch an die Bäckerei Holzer für die leckeren Dambedeis. 

(LSch)

(© Albert Schanzenbach)

(© Martina Schanzenbach)

Schlepperfreunde 
Mingolsheim

Gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 2024!

Wir wünschen allen Schlepperfreunden und Schlepper-
freundinnen sowie allen uns wohlgesonnenen 
Menschen gesegnete Feiertage und ein gesundes, fried-
volles und harmonisches Neues Jahr 2024.
Wir danken für die hervorragende und vielseitige 
Unterstützung im vergangenen Jahr, den großen 
Zuspruch an unseren Veranstaltungen und die vielen 
schönen Begegnungen. 
Wir freuen uns auf die nächsten Treffen und das weitere 
Miteinander.
Frohe Festtage wünschen Ihnen 
Ihre Schlepperfreunde Mingolsheim
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VdK Ortsverband 
Bad Mingolsheim

Weihnachtswünsche !
Der Sozialverband VdK, Ortsverband Bad Mingolsheim, 
wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern, 
sowie allen Einwohnern von Bad Schönborn und den zur 
Kur weilenden Gästen: ein gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2024!!
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.
Denken wir in diesen Stunden der Besinnung und der 
Vorfreude auf die Feiertage vor allem an diejenigen, denen 
es momentan nicht so gut geht und die nicht in Frieden 
Weihnachten feiern können.
Auch die Kranken wollen wir nicht vergessen.
Ihnen wünschen wir eine baldige Genesung.

DAS WEIHNACHTSFEST
Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte
ein milder Stern herniederlacht;
vom Tannenwalde steigen Düfte
und kerzenhelle wird die Nacht.
Mir ist das Herz so froh erschrocken,
das ist die liebe Weihnachtszeit! 
Ich höre fernher Kirchenglocken,
in märchenstiller Herrlichkeit.
Ein frommer Zauber hält mich nieder,
anbetend, staunend muss ich stehn, 
es sinkt auf meine Augenlider,
ich fühl’s, ein Wunder ist geschehn.
Theodor Storm

Die Vorstandschaft -sb- 

Was sonst noch interessiert

Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e. V.
informiert

Äpfele‘- und ‚Birnle‘- Punsch zur Winterzeit
Oder:
‚Birnle-Holunder‘ – einfach erhitzen und bei Bedarf mit 
Honig süßen – dieser Punsch wärmt nicht nur, sondern kann 
sogar die ersten Erkältungsanzeichen vertreiben…

Nur wo ‚Äpfele‘ drauf steht ist auch ‚Äpfele‘ drin! 
‚Äpfele‘ und ‚Birnle‘ sind die Produktnamen der leckeren 
Säfte von der Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis 
Karlsruhe. Das echte ‚Äpfele‘ und ‚Birnle‘ –pur oder mit 
Holunder- stammt ausschließlich von Streuobstwiesen in 
der Region und wird in der Kelterei Zumbach im benach-
barten Kraichtal gekeltert. Die Streuobstinitiative sorgt 
dafür, dass nur bestes Obst von ihren Vertragsflächen 
hineinkommt – und diese Flächen liegen alle im Landkreis 
Karlsruhe, werden nach den Richtlinien des ökologischen 
Obstbaus bewirtschaftet und sind Lebensraum für eine 
Vielzahl von Tieren und Pflanzen.
Gut für Landschaft und Klima: 
Wer ‚Äpfele‘ und ‚Birnle‘ kauft, hilft die vielfältigen 
Streuobstbestände in der Region für Pflanzen, Tiere und 
Menschen zu erhalten. Ganz nebenbei wird das Klima 
geschont, denn die Früchte und Säfte werden nur innerhalb 
des Landkreises und nicht um die halbe Welt transportiert!
‚Äpfele‘ unterm Weihnachtsbaum?
Die ‘veredelten‘ Produkte Bio-Cidre und als Apfel-
Balsamico-Essig eignen sich bestens als Geschenk für liebe 
Freunde, Geschäftspartner und andere nette Menschen.

Erhältlich sind sie im gut sortierten Getränkefachhandel, in 
Biomärkten oder direkt bei der Kelterei Zumbach. 
Siehe auch: www.streuobstinitiative.de.

Konvoi der Hoffnung e.V. - Hilfsorganisation

Frohe Weihnachten und ein friedvolles Neues Jahr!
Der Konvoi der Hoffnung kann wieder auf ein arbeitsrei-
ches Jahr zur Verbesserung der Lebensqualität für bedürf-
tige Menschen zurückblicken. Leider lassen neue Kriege die 
Hoffnung auf eine nachhaltige Erholung des Klimas und der 
betroffenen Menschen schwinden.
Wir konnten 12 LKW-Ladungen Hilfsgüter in die Ukraine und 
Ungarn schicken. Von dort werden künftig auch Ukrainische 
Kriegsflüchtlinge in der Republik Moldau mit dem Nötigsten 
versorgt. Denn durch den seit 22 Monaten andau-
ernden Krieg haben inzwischen fast 1 Million Ukrainischer 
Kriegsflüchtlinge die Grenze nach Moldau passiert. Viele 
sind dort gestrandet und haben die Armut unter den  
3,4 Millionen Moldauern noch um ein Vielfaches vergrößert.
Für die Ukraine haben wir auch 35 Lastzüge Baustoffe 
und einen mit Behindertenhilfsmitteln organisiert. Auch 
gingen je 2 Container Behindertenhilfsmittel nach Eritrea 
und Tigray sowie je einer nach Äthiopien und in das 
Erdbebengebiet in der Türkei. Ein weiterer Container 
gefüllt mit über 300 Fahrrädern ging nach Burkina Faso, um 
Schulkinder mit weiten Schulwegen zu versorgen.
Leider ließ sich das außergewöhnlich gute Spendenjahr 
2022, wohl wegen anderer Sorgen der Spender, 
nicht wiederholen. Trotzdem konnten wir weit über 
eine halbe Million Euro für unsere vielfältigen, welt-
weiten Hilfsprojekte, einsetzen. So wurde eine große 
Inklusionsschule in Uganda in Betrieb genommen, unsere 
Agrar-Genossenschaft in Burkina Faso durch Hühnerfarm 
und Zwiebellager gestärkt und unsere Berufsschule wurde 
durch eine Lehrwerkstatt ergänzt. All dies und das neue 
Krankenhaus kann im kommenden Frühjahr in Betrieb 
gehen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und alles Gute!
Der Vorstand:
Ch. Bechle – Dr. R. Fuest – M. Rölleke – B. Schilling – 
R. Zetzmann – Ch. Zwiegel

Homepage:	https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: 	 https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube:	 https://www.youtube.com/
		  @konvoiderhoffnunge.v.657
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BADISCHES STAATSTHEATER KARLSRUHE

Theaterabonnement Karlsruhe - Mittwoch B35

Theaterfahrt am 27.12.2023 - "CARMEN"

Liebe Theaterabonnenten,
am Mittwoch, den 27. Dezember 2023 findet unsere 
nächste und diesjährig letzte Theaterfahrt in der Spielzeit 
2023/204 statt:

CARMEN
Opéra comique in drei Akten von Georges Bizet

Libretto von Henri Meilhac & Ludovic Halévy 
nach Prosper Mérimée
Sie ist der Inbegriff von Erotik auf der Opernbühne: Carmen, 
die Femme fatale schlechthin. Für sie lässt der Brigadier 
Don José seine bürgerliche Existenz hinter sich und folgt 
ihr in die Halbwelt der Gauner und Schmuggler. Aber ihre 
leidenschaftliche Affäre währt nur kurz, und bald muss Don 
José mit dem gefeierten Stierkämpfer Escamillo im Kampf 
um die Liebe Carmens in den Ring steigen. Rasend vor 
Eifersucht konfrontiert Don José Carmen, und die Tragödie 
nimmt unweigerlich ihren Lauf.
Georges Bizets letztes Bühnenwerk feierte einen beispiel-
losen Siegeszug und gehört heute zu den meistgespielten 
Opern überhaupt. Weltbekannte Melodien wie Carmens 
„Habanera“ oder das Couplet des prahlerischen Escamillo 
„Votre toast“ sind zu Hymnen der Oper geworden. Mit ihr 
entstand auch der Mythos Carmen: Sinnlichkeit, Verführung 
und die Flatterhaftigkeit der Liebe sind die Assoziationen, 
die diese schillernde Frauenfigur auslöst. Sie nimmt sich, 
was sie will – eine absolute Provokation für eine patri-
archale Gesellschaft, die Carmen erbarmungslos als 
Projektionsfläche für alles triebhaft Unterdrückte miss-
braucht. Die Kehrseite der Geschichte ist die Gewalt gegen 
Frauen, die ein selbstbestimmtes Leben für sich einfor-
dern. Dabei erzählt Carmen fast noch mehr über die 
tödliche Begierde eines Mannes, der in seiner Zerrissenheit 
zwischen zwei Frauen und dem Verlust seiner Position 
keinen anderen Ausweg sieht als den Mord an seiner untreu 
gewordenen Geliebten.
Regisseur Immo Karaman fordert in seiner Inszenierung 
die klassischen Rollenmuster der Carmen heraus. Durch 
die Augen des Täters Don José verlieren sich die klaren 
Konturen zwischen Realität und Wahnsinn. Mit analyti-
scher Tiefenschärfe wenden wir den Blick in die dunkelsten 
Winkel der menschlichen Psyche zwischen Sex und Gewalt.
Dauer: ca. 3 Std. 15 Min. - 1 Pause

Die Aufführung beginnt um 19.30 Uhr 
und die Abfahrtszeiten des Busses sind wie folgt:
18.15 Uhr 	 in Langenbrücken 
		  (Haltestelle: Südring)
18.17 Uhr 	 in Langenbrücken 
		  (Haltestelle: ehem. Ochsen)
18.20 Uhr 	 in Mingolsheim 
		  (Haltestelle: Bahnhofstraße vor ehem. Post)
18.25 Uhr 	 in Kronau 
		  (Haltestelle: Volksbank)
18.27 Uhr 	 in Kronau 
		  (Haltestelle: Kriegerdenkmal)

Bei Fragen zum Theaterabonnement und Busfahrten zu 
den jeweiligen Theatervorstellungen stehe ich Ihnen gerne 
unter der Telefon-Nr. 07253/31987 zur Verfügung.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich frohe und geseg-
nete Weihnachten und einen guten Start hinein in ein 
friedvolles und gesundes Jahr 2024.

Helga Moch-Maier

Klassenkameradscha�en

Jahrgang 1940 Langenbrücken

„Der Jahrgang, der (nicht) aus dem Rahmen fällt“

Liebe Schulkameradinnen, liebe Schulkameraden
Ein sehr schönes Foto, das ich vor kurzem bekommen habe, 
gehört eigentlich noch in die Reihe der Blumenfestfotos. 
Denn im Rahmen des 1. Blumenfestes im Jahr 1950, wurde 
auf der Freitreppe beim Kursaal Sigel das Märchenspiel 
„Dornröschen“ aufgeführt. Da auf dem Foto viele Akteure 
zu erkennen sind, die heute noch leben, möchte ich Euch 
dieses Foto nicht vorenthalten.

Hist. Fotoarchiv: Otto W. Meid

Zum Foto: Das Foto des Märchenspiels Dornröschen zeigt 
eine Szene bei der alle Akteure in den Schlaf gefallen sind. 
Bestimmt werden sich einige der Mitwirkenden auf dem 
Foto wieder erkennen. Auch unter den Zuschauern sind 
mehrere bekannte Personen zu sehen. 

Beste Grüße Euer Schulkamerad Otto

Odenwaldklub 
Ortsgruppe Östringen

Weihnachts und Neujahrsgruß	

 

 

 

OWK Östringen 

 
Weihnachts und Neujahrsgruß 

Die Vorstandschaft des Odenwaldklub Östringen wünscht seinen Mitgliedern und 
Freunden, sowie der ganzen Bevölkerung gesegnete, frohe  und friedvolle 
Weihnachten und ein gutes, vor allem gesundes Neues Jahr 2024. Herzlichen Dank 
an alle für ihre bisherige Treue und Verbundenheit zu unserem Verein.  
 

Für den OWK Östringen 

Elisabeth Päßler 
1. Vorsitzende  

 

Die Vorstandschaft des Odenwaldklub Östringen
wünscht seinen Mitgliedern und Freunden,
sowie der ganzen Bevölkerung 
gesegnete, frohe und friedvolle Weihnachten 
und ein gutes, vor allem gesundes 
Neues Jahr 2024. 
Herzlichen Dank an alle für ihre bisherige Treue 
und Verbundenheit zu unserem Verein.
Für den OWK Östringen: Elisabeth Päßler 1. Vorsitzende

Jahresauftaktwanderung des OWK Östringen
Der Odenwaldklub Östringen beginnt sein neues Wander-
jahr am 14.1.2024 mit der traditionellen Auftakt-
wanderung. Treffpunkt ist um 9:45 Uhr am Parkplatz P5 in 
der Viktoriastraße in Mingolsheim, die Wanderung beginnt 
dann um 10:00 Uhr.
Vera und Josef Holzinger haben eine leichte Wanderung von 
ca. 2,5 Std. mit kleiner Trinkpause ausgesucht (Trinkgläschen 
nicht vergessen). Danach ist eine Einkehr im Sängerheim 
Konkordia in Mingolsheim, Rochus-Str. 23 geplant.
Gastwanderer sind herzlich willkommen. 
Von ihnen wird ein Beitrag von 3,00 € erhoben.
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Richtig liegen mit einer 
guten Beratung
Probeliegen und Körperanalyse sind vor dem 
Matratzenkauf empfehlenswert

(djd-k). Deutschland schläft schlecht: 43 Prozent der Befragten 
einer repräsentativen Studie berichteten laut Statista davon, in 
den vergangenen zwölf Monaten von Schlafstörungen geplagt 
worden zu sein. Ebenso hoch ist der Anteil der Menschen, die 
pro Nacht im Schnitt weniger als sechs Stunden schlafen - deut-
lich zu kurz, um wirklich Erholung zu finden. Stress und psy-
chische Belastungen können ebenso der Grund dafür sein wie 
körperliche Beeinträchtigungen. Viele kennen das Gefühl, sich 
stundenlang wegen eines zwickenden Rückens hin- und her 
zu wälzen, ohne eine komfortable Liegeposition zu finden. Die 
Bedeutung, die eine hochwertige Matratze für eine erholsame 
Nachtruhe hat, wird dennoch oft unterschätzt.
 
Beratung im örtlichen Fachhandel
Eine Standardmatratze, die unabhängig von Körpergröße und 
Gewicht für alle passt? Was auf den ersten Blick unkompli-
ziert und praktisch klingt, erweist sich oft als Trugschluss. Der 
gewünschte Schlafkomfort bleibt aus, am Ende gibt man unter 
Umständen doppelt Geld aus, um entspannt ruhen zu können. 
Noch mehr Skepsis ist angebracht, wenn die jeweilige Person 
bereits mit Nacken- oder Rückenthemen zu tun hat. „Angesichts 
der individuellen Anatomie, der jeweiligen Schlafgewohnheiten, 
Vorbelastungen sowie Größe und Gewicht kann eine One-fits-
all-Matratze kaum alle Erwartungen erfüllen. Um die persönlich 
passende Matratzenwahl in Bezug auf Komfort, Ergonomie und 
Qualität zu treffen, empfiehlt sich stets eine Beratung im örtlichen 
Fachhandel“, unterstreicht Schlafexperte Klaus Neudecker vom 
deutschen Hersteller Rummel Matratzen. Eine gute Beratung 
lasse sich nach seinen Worten daran erkennen, dass die Fach-
leute zunächst gezielt Fragen stellen, statt sofort ein bestimmtes 
Matratzenmodell anzubieten. Auch ein ausgiebiges Probeliegen 
und eine sensorgestützte Körperanalyse helfen dabei, die rich-
tige Wahl zu treffen. Die Vermessung und Auswertung unterstüt-
zen die Berater, um gezielte Empfehlungen auszusprechen und 
die neue Matratze für ein komfortables Schlafgefühl zu konfigu-
rieren.
 
Auf Qualität und Nachhaltigkeit achten
Zudem legen Fachhändler meist großen Wert auf den Kunden-
service. Sie können die Unterschiede zwischen den verschie-
denen Matratzentypen und Materialien kompetent erklären. Au-
ßerdem stehen sie auch nach dem Kauf zur Verfügung. Unter 
www.rummel-matratzen.de etwa lassen sich kompetente Fach-
händler in der Nähe finden. Neben dem Liegekomfort ist vielen 
heute auch das Thema Nachhaltigkeit wichtig. Die Qualität und 
der Ursprung der verwendeten Materialien spielen dabei ebenso 
eine Rolle wie der Fertigungsstandort, die ökologische Bilanz so-
wie faire Arbeitsbedingungen.
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Sudoku Regeln:
Ein Standard Sudoku hat die Größe von 9x9 Feldern. 

Die daraus resultierenden 81 Felder sind 
in je neun Zeilen, Spalten und Blöcke unterteilt. 

Ziel eines Sudoku Rätsels ist es alle 81 Felder so zu füllen, 
dass in jedem Block, in jeder Spalte und in jeder Zeile die 

Ziffern von 1 bis 9 nur einmal vorkommen.

Sudoku

Auflösung
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Bauen - Garten - Wohnen

Zimmergeschäft · Holzhäuser · Altbausanierung

Aufstockung · Ziegeldachdeckung · Asbestsanierung

Dachflächenfenster · Wärmedämmung

seit 1950

Heidelberger Straße 9 · 76669 Bad Schönborn

Telefon: 0 72 53 - 311 33 · info@gander-holzbau.de

 Bad Schönborn aktuell  Nr. 49Bauen, Renovieren, Einrichten

Fußbodenbau 
Heck GmbH
Liefern und verlegen von:
� Zementestrichen
� Anhydritfl ießestrichen
� Massiv- und Fertigparkett
� Teppichen
� Linoleum
� CV- und PVC-Böden
� Laminatböden
� Korkböden
� Zimmertüren
� Schreinerei

76709 Kronau � Industriegebiet � Heidigstr. 6
Tel. 07253 4475 � Fax 31385

www.fussbodenbau-heck.de � info@fussbodenbauheck.de

������

���������

����

4040

Ludwig-Erhard-Str. 14 �  76684 Östringen 
 � 07253 934676 �  www.fellhauer-maler.de

Wir führen für Sie aus:
•  Maler-, Lackier- und 

Tapezierarbeiten
•  Wärmedämmung
•  Bodenbelagsarbeiten

Innenausbau
Decken

Laminat / Parkett
Türen

Holzfenster
Glaserarbeiten

Pergolen
Kunststofffenster

Reparaturen
Einbaumöbel

Waldparkstr. 13
76669 Bad Schönborn

Tel. 0 72 53 / 95 92 14
Fax 0 72 53 / 9 32 44 48
Mobil 0 175 / 5 63 96 50
schreinerhassfeld@web.de

Ihr Fliesenlegermeister
inSachenFliesen /Naturstein

Neubau
Altbau
Umbau

Uwe Molk
Am Mühlgarten 7
76669 Bad Schönborn
Tel. 0 72 53 / 57 93
Fax 0 72 53 / 3 39 72 FLIESENFACHGESCHÄFT

Foto: APCOR/spp-o

(spp-o/red). Natürlich gema-
sert oder im Beton-Look – auch 
was das Aussehen angeht, sind 
Korkfußböden wahre Alles-
könner. Und sie liegen voll im 
Trend! Das bestätigt die be-
liebte TV-Moderatorin und 
Diplom-Ingenieurin für Innen-
architektur Eva Brenner: „Bei 

-
veredelten Korkböden können 
die Hersteller aus dem Vollen 
schöpfen. Es ist sogar möglich, 
Fotos auf Korkboden zu dru-
cken. Zudem erlebt Naturkork 

gerade ein stylisches Revival.“ 
Und welcher Korkboden passt 
zu Ihnen? Wer sich für Kork 
entscheidet, entscheidet sich 
aber nicht nur für eine tolle Op-
tik. „Korkböden sind fußwarm, 
schlucken Lärm und sorgen für 
ein angenehmes Raumklima. 
Außerdem sind sie auch noch 
extrem robust und lassen sich 
leicht reinigen“, sagt Eva Bren-

ein angenehmes Wohngefühl 
sorgen – egal, welcher Korktyp 
Sie sind!

Korkböden unterstreichen jeden Stil

Justus-v.-Liebig-Str. 4 • 76684 Östringen

 

Fontanestr. 16     76669 Bad Schönborn        

Tel.:07253/4656     www.maechtel-bau.de

Reparaturen

Kellersanierungen

Natursteinmauern

Außenanlagen

Umbau - Anbau - Aufstockungen

Barrierefreie Wohngestaltung

Modernisierung, Sanierung

Planung, Bauleitung aller Gewerke

Meisterbetrieb seit 1946

Zukunftsorientierte ModernisierungWir machen das für Sie

Anzeig_Satz.indd   1 23.02.15   12:29

Sie möchten eine Anzeige aufgeben?

Wenn Sie im Mitteilungsblatt Bad Schönborn eine  
Anzeige aufgeben möchten, können Sie dies gerne 
auf verschiedene Weise tun!

1: Online gestalten auf www.druck-portal.de

2: Mail an info@themadruck.de mit dem
	 Text oder falls Sie eine fertige PDF-Datei
	 haben, diese im Anhang mitschicken.

3: Anrufen unter Tel.: 07251/965211 und
	 Text durchgeben.
 
4: Per Fax unter 07251/965290 den Text schicken.
 
5:	Per Post an Thema-Druck GmbH,  
	 76703 Kraichtal-Oberöwisheim,  
	 Albert-Schweitzer-Str. 42 schicken.

Annahmeschluss Montags, 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Anzeige!
Ihr Thema-Druck Team.
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Zum Ausmalen
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Sie sind interessiert an
aktuellen Bad Schönborner Informationen aus
✓ der Stadtverwaltung und dem Gemeinderat
✓ den Kindergärten und Schulen
✓ den Ämtern und Behörden
✓ den Kirchen- und Religionsgemeinschaften
✓ dem Vereins- und Parteileben

Angeboten und Neuem von
✓ Bad Schönborner Firmen
✓ auswärtigen Anbietern
✓ Privatpersonen
✓ Familienanzeigen

Dann abonnieren Sie doch einfach das 
Amtliche Mitteilungsblatt Bad Schönborn, 
das Sie genau darüber wöchentlich informiert.
Unter dem Link

themadruck.de/anmeldung-abonnent-badschoenborn
finden Sie die verschiedenen Abo-Angebote mit 
den jeweiligen Preisen und können es nach Ihren 
Wünschen ganz einfach bestellen.

Wir freuen uns sehr, Sie als neuer Leser 
begrüßen zu dürfen.

Ihr THEMA-Druck-Team

Amtliches Mitteilungsblatt
des staatlich anerkannten Sole-Heilbades Bad Schönborn

52. Jahrgang | Nummer 48 | Donnerstag, 30.11.2023 | Einzelverkaufspreis: 0,70 €

02. und 03. 
Dezember 2023

Weihnachtsmarkt 

Mingolsheim 2023

Marktplatz 
Mingolsheim

Der Weihnachtsmarkt findet 

wie folgt statt: 

Samstag, 02. Dezember 2023 

von 16:00 - 22:00 Uhr 

Sonntag, 03. Dezember 2023

von 12:00 - 19.00 Uhr 

Amtliches Mitteilungsblatt

des staatlich anerkannten Sole-Heilbades Bad Schönborn

52. Jahrgang | Nummer 49 | Donnerstag, 07.12.2023 | Einzelverkaufspreis: 0,70 €

Einlasskarten bei Juwelier Brombacher, 

der Rühle von Lilienstern’schen Apotheke sowie bei allen 

Musikerinnen und Musikern des Musikvereins

KONZERTE

in der Kraichgauhalle

Youngsters, Jugend- und Hauptorchester

bieten Ihnen beste Unterhaltung 

aus 100 Jahren Vereinsgeschichte!

SA|09.12.2023|19:00 Uhr

SO|10.12.2023|17:00 Uhr

Verleihung der PRO MUSICA-Plakette

Achtung: Geänderter Redaktionsschluss in KW 51 (Weihnachtsausgabe). Siehe Rubrik „Hinweise zum Mitteilungsblatt“.

Amtliches Mitteilungsblatt

des staatlich anerkannten Sole-Heilbades Bad Schönborn

52. Jahrgang | Nummer 50 | Donnerstag, 14.12.2023 | Einzelverkaufspreis: 0,70 €

16. und 17.

Dezember 2023

Weihnachtsmarkt 

Langenbrücken 2023

Niederbronn-les-

Bains-Platz

Der Weihnachtsmarkt findet 

wie folgt statt: 

Samstag, 16. Dezember 2023 

von 16:00 - 22:00 Uhr 

Sonntag, 17. Dezember 2023

von 11:00 - 19.00 Uhr 

Geöffnet von 

15.00 Uhr bis 

18.00 Uhr

3. Advent, 17.12.2023 

in der Gemeindebibliothek

Gemeindebibliothek

Familienzentrum

Huttenstraße 13

Bad Schönborn

Lebendiger 

Adventskalender:

• Stöbern, Schmökern, 

Informieren …

• Bastelangebot und 

Vorlesen für Kinder

17.30 Uhr 

Weihnachtsliedersingen

mit Ulrich Brückmann,

Schulleiter der Musikschule 

Mehrklang

Herz
lich

 willk
om

men!

Praxis Dr. med. Peter Wiedmann
Facharzt für Allgemeinmedizin

Ohrenbergstraße 11, 76669 Bad Schönborn
Telefon 07253/5280, Email: info@dr-wiedmann.de

Wir machen Urlaub  
vom 02.01. bis 05.01.2024
Vertretung Dr. Kästner, Wassergasse 12, Tel.: 1511

Ab Montag, den 08. Januar sind wir gerne wieder für Sie da!

Wir wünschen all unseren Patientinnen und Patienten ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2024!
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Monestraße 1
76669 Bad Schönborn
Tel.: 0 72 53 / 72 03

P Beim  
Geschäft 

Angebote 
 

vom  21.12. 2023 
bis    27.12. 2023  

76669 Bad Schönborn- 
Mingolsheim 

Friedrichstraße 22 
 

Tel.: 07253 / 7286 
Fax.: 07253 / 957029 

 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr   07:30 – 13:00 Uhr 
Mo, Di, Do & Fr    15:00 –  
                             18:00 Uhr 
Mi Nachmittag geschlossen 
Sa   07:00 – 13:00 Uhr 

Schweinekamm 
 

am Stück oder als Steak 
natur 

  
 

               100 g €  1,09 

Schweinekamm 
 

am Stück oder als Steak 
natur 

  
 

               100 g €  1,09 

orig. 
Schwarzwälder 

Schinken 
mild gesalzen  
mit wenig Fett 

  
              100 g  €  1,99 

orig. 
Schwarzwälder 

Schinken 
mild gesalzen  
mit wenig Fett 

  
              100 g  €  1,99 

Rinderbraten aus der Keule 
sehr mager & zart                                   1 kg €  14,90 

Rinderbraten aus der Keule 
sehr mager & zart                                   1 kg €  14,90 

Festtagsauf-
schnitt mit 
Pasteten 

reichhaltig sortiert 
  
  
  

               100 g €  1,59 

Festtagsauf-
schnitt mit 
Pasteten 

reichhaltig sortiert 
  
  
  

               100 g €  1,59 

Kleine Lyoner 
  

Stück à ca. 250g 
  
  
  
  

                           3,50 € 

Kleine Lyoner 
  

Stück à ca. 250g 
  
  
  
  

                           3,50 € 

Wir wünschen Ihnen 
schöne 

Weihnachtsfeiertage. 
Gemeinsam mit 

unseren 
Mitarbeiterinnen & 
Mitarbeitern sagen 
wir, für das uns in 

diesem Jahr 
entgegengebrachte 

Vertrauen, herzlichen 
Dank und wünschen 
Ihnen für 2024 Glück, 

Erfolg und 
persönliches 
Wohlergehen.  

Ihre  
Familie Lanzendorf 

Wir haben vom 
01.01. - 06.01.24 
Betriebsferien 

Wir haben vom 
01.01. - 06.01.24 
Betriebsferien 

mypareto.de

Mit deinem Pareto Planer startest
du perfekt organisiert und produktiv
ins neue Jahr, behältst deine Ziele
und Gewohnheiten im Blick und hast
wieder mehr Zeit für dich.

Starte 2024 mit
mehr Gelassenheit &

weniger Stress

Sie brauchen noch ein Weihnachtsgeschenk? 
Dann kommen Sie zum

Last Minute Shopping
Wir haben am Samstag 23.12.23 von 
9.00 bis 14.00 Uhr für Sie geöffnet.

Bei uns finden Sie immer das richtige Geschenk.

Ansprechpartnerin: Frau König, sst.badschoenborn@awo-ka-land.de

AWO Sozialstation, Tel. 07253-881181

Bad Schönborn 
und Umgebung

• Häusliche Krankenpflege
• Verhinderungspflege

• Pflegesachleistungen
• Pflegeberatungsnachweis

• Warmlieferung 365 Tage (Tage frei wählbar)
Ansprechpartnerin: Frau Becker, bw.badschoenborn@awo-ka-land.de
 

AWO Essen auf Rädern, Tel. 07253-8810 oder -881180

• Hauswirtsch. Versorgung / Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Becker, bw.badschoenborn@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Tel. 07253-8810 oder -881180

Franz-Peter-Sigel-Straße 40, 76669 Bad Schönborn
Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de
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Trauer

Du bist nicht mehr da wo du warst, 
aber du bist überall dort, wo wir sind.

Aus unserem Leben bist du gegangen, 
in unserem Herzen wirst du bleiben.

Gertrud Dammert
geb. Bletsch

* 30.03.1930     † 06.12.2023

DANKE
sagen wir allen, die sie im Leben begleitet haben,

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art 

zum Ausdruck brachten.

Claudia Dickgießer mit Familie und 
Doris Götz mit Familie

Bad Schönborn, im Dezember 2023

www.bestattungen-meid.de

Büro Langenbrücken
Hauptstraße 43a
76669 Bad Schönborn

Büro Ubstadt-Weiher
Kirchplatz 10
76698 Ubstadt-Weiher

Postanschrift Mingolsheim| Hermann-Hesse-Platz 1| 76669 Bad Schönborn

24h Telefon
07253/880130
Mobil: 0179/8405685

Südring 36 (LA) • Filiale Rochusstaße 55 (MI)
76669 Bad Schönborn

info@bestattungen-ganninger.de • www.bestattungen-ganninger.de

☎ 07253 / 42 46 • Tag und Nacht, an 365 Tagen im Jahr

Hauptstraße 109 (LA) • Rochusstraße 55 (MI)
76669 Bad Schönborn
info@bestattungen-ganninger.de • www.bestattungen-ganninger.de

CODRUTA-MINOLA STÜRZL

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  8:30 - 12:30 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14:30 - 18:30 Uhr
Mi. Nachmittag geschlossen
Sa.  9:00 - 12:30 Uhr

Hauptstraße 56, 76669 Bad Schönborn
Tel.: (0 72 53) 3 22 23
Fax: (0 72 53) 95 42 85
E-Mail: info@ratsapotheke-claus.de
Internet: www.ratsapotheke-claus.de
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Weihnachtsgedanken
Wie soll man positiv nur denken,

und Zuversicht den Menschen schenken.
Wenn Illusion im Keim erstickt
und man nur auf Chaos blickt.

Zum Glück leben wir in friedlich Landen,
die ganzen Jahre Krieg nicht kannten.

Wir sollten deshalb dankbar sein
und zuversichtlich, wie ich mein.

Die Weihnachtszeit echt zu genießen
und unseren Wohlstand zu begießen.
Trotz Inflation und Zukunftssorgen,

fühlen wir uns doch geborgen.
Wir diskutieren schimpfen laut

„wer“ hat wohl so ein Mist gebaut.
Und jeder würd es anders machen,
vergisst dabei herzlich zu lachen.
Um dann sich wieder aufzuregen,
„unser Handy“ Fluch oder Segen?

Und hab ich wieder keine Ruh,
dann stech ich mir halt ein Tattoo.
So ist es halt von Nord bis Süden,

wir Menschen sind so grundverschieden.
Doch an Weihnacht fühlt man sich verbunden

und freut sich auf die stillen Stunden.
Auch Kinderaugen unterm Baum

einfach ein schöner Weihnachtstraum.
Die Familie auch zu pflegen

denn alten Weihnachtsbrauch zu hegen.
Das Friedensfest im Licht zu sehen, „so“ Weihnacht feiern,

das wär schön!
Vielleicht noch miterem roode Hiidl,
frohe Weihnacht vum Hoinz-Friedl.

Heinz Grittmann 

Dann sind wir 
genau der richtige Partner 

für Ihre Drucksachen!

Als Kunde schätzen Sie
●	 Persönlichen	und	telefonischen	Kontakt	zu	Ihrem	
	 Lieferanten	und	nicht	nur	eine	Kunden-Nummer	zu	sein
●	 Einen	kompetenten	Ansprechparter	vor	Ort	zu	haben
●	 Sofortige,	schnelle	und	unkomplizierte	Hilfe	und	
	 Anregungen	bei	Fragen	zu	den	einzelnen	Produkten	und	
	 zu	technischen	Unklarheiten	zu	erhalten

Als Kunde ist es Ihnen wichtig, 
zusätzlich	zu	diesem	kostenlosen	Service	
Ihre Drucksachen  kostengünstig,	zuverlässig	
und	in	einwandfreier	Qualität	zu	bekommen.

Wir sind flexibel, reagieren schnell und 
manchmal realisieren wir auch Unmögliches!

 L +49 07251 9652-11    
i info@themadruck.de    
t www.themadruck.de 
Shop: drucken-alles.de

Albert-Schweitzer-Straße 42
76703 Kraichtal-Oberöwisheim

Wir kombinieren die Vorteile unserer 
Druckerei vor Ort mit unserem Online-Shop.

Zu verkaufen: Senioren Elektromobil  
Neuwerk 36 Ah, 6 km
Vorführfahrzeug nur ca 30 km gefahren. 
Jederzeit probefahren. Preis € 900
Tel. 07258 8585 
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Untere Schloßstr. 11 · 76703 Kraichtal · Tel. 07250-3311836 · Mobil: 0174-9108980 · info@happy-care.info

Fröhliche Weihnachten und ein magisches neues Jahr.

Das Happy Care Team dankt herzlichst für das entgegengebrachte Vertrauen.

Perfekt ist das Leben nie.
Aber es gibt

Menschen, die es
besonders machen-Verfasser unbekannt-

Perfekt ist das Leben nie.Ambulanter Pflegedienst
& Sozialstation
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Wir haben vom 21. 12.23 bis 05.01.24 geschlossen. Ab dem 8. Januar 2024 sind wir gerne wieder für Sie da!Wir haben vom 21. 12.23 bis 05.01.24 geschlossen. Ab dem 8. Januar 2024 sind wir gerne wieder für Sie da!

DANKE!
Allen unseren Kunden, Partnern und Freunden             
ein FROHES FEST und ein erfolgreiches JAHR 2024
Wir haben vom 21. 12.23 bis 05.01.24 geschlossen. Ab dem 8. Januar 2024 sind wir gerne wieder für Sie da!

Ludwig-Erhard-Straße 12 I 76684 Östringen I Telefon 072 53 . 98 97 99 0

In den Erlen 1a ● 76669 Bad Schönborn
Tel. 07253 935898 ● Fax 07253 935899

info@holzbau-sigloch.de ● www.holzbau-sigloch.de
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● Steildachdeckung
● Aufstockung
● Holzrahmenbau
● Umdeckung
● Blechnerarbeiten
● Asbestsanierung
 nach TRGS 519
● Dachfenstereinbau

Meisterbetrieb Sascha Sigloch

Urlaub 
vom 

27.12.2023
bis 

05.01.2024
Ab Montag, 08.01.2024 

sind wir wieder für Sie da!

Das nächste 
Mitteilungsblatt 

erscheint am 

Donnerstag, 
11.01.2024

Albert-Schweitzer-Straße 42
76703 Kraichtal-Oberöwisheim

Tel.: 07251 9652-11
E-Mail: info@themadruck.de 
Internet: www.themadruck.de

Weihnachtsanzeige_Schreinerei_2020_90x135mm_02_Druck.indd   1 26.11.20   15:10



Eine wundervolle Weihnachtszeit
und die besten Wünsche für das neue Jahr.

H P T HYDRAULIKTECHNIK

PABLE 69254 Malsch bei Walldorf

T: 07 25 3 / 96 17 99 - 0
www.hpt-hydraulik.com

Auch nächstes Jahr sind 
wir rund um die Hydraulik   

für Sie da!

Betriebsferien vom 23.12.23 bis 05.01.24

Ein frohes Fest und einen guten Start 
ins neue Jahr 
wünscht Ihnen

Urlaub vom 01.01.2024 - 09.01.2024,
ab dem 09.01.2024 sind wir wieder für Sie da!

Holzofen-Bäckerei

Kraichtal-Oberöwisheim
Bachstraße 72

Tel. 07251/63214

Möge jeder Tag dir strahlende, 
glückliche Stunden bringen, die 
das ganze Jahr bei Dir bleiben!
(Irischer Segen)

In diesem Sinne wünschen 
wir allen Kunden frohe 
Weihnachten und ein 
gesegnetes neues Jahr!

Ihre Bäckerei Pfeifer

Die Schädlingsbekämpfung in Ihrer Nähe

Römerstr. 26a
76669 Bad Schönborn

info@erhard-hygienesysteme.de 
Telefon: 0 72 53 / 98 73 00

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche und 
erholsame Weihnachts-
zeit und für das neue 
Jahr Gesundheit, 
Erfolg und einen 
guten Start.

Danke möchten wir sagen für Ihr Vertrauen, 
Ihre Treue und die angenehme Zusammen-
arbeit. Wir wünschen Ihnen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest, viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.

 

www.fellhauer-maler.de
Tel.: 07253 / 934676

www.fellhauer-stuckateur.de
Tel.: 07253 / 9890494

Maler und Lackierer GmbH Stuckateur GmbH

Wir führen für Sie aus
	 •	Maler-,	Lackier-	und	 •	Putz-	und
	 	 Tapezierarbeiten	 	 Trockenbauarbeiten
	 •	Bodenbelagsarbeiten	 •	Wärmedämmung
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Wir danken all unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

und wünschen Ihnen 

gesegnete Weihnachten 
und ein 

glückliches Neues Jahr!0 1
6

6

Wir wünschen besinnliche Weihnachtsfeiertage
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Wir möchten unseren Kunden und Lieferanten herzlich 
für Ihr Vertrauen und die Zusammenarbeit danken und 
freuen uns auf das Jahr 2024 - gemeinsam mit Ihnen.

Ihr Team der LEISER Holzbau GmbH

FROHE WEIHNACHTEN

www.leiser-holzbau.de

LEISER HOLZBAU GMBH
Industriestraße 50
76698 Ubstadt-Weiher/Zeutern
Tel: 07253 4620
Mail: info@leiser-holzbau.de

Unserer verehrten Kundschaft, allen Freunden
und Bekannten wünschen wir ein

gesegnetes 
Weihnachtsfest
und alles Gute 
im Neuen Jahr

Im Traubenacker 18b
76703 Kraichtal-Münzesheim

Tel.: 07250/92376

Ein stimmungsvolles Fest
Bäckerei Holzer

Bahnhofstr. 38 · 76669 Bad Schönborn

Wir haben
von 02.01.2024 bis einschl. 13.01.2024 geschlossen! 

60über Jahre

Hauptstr. 119 • Bad Schönborn • Tel.: 07253/4515
info@elektro-woll.de • www.elektro-woll.de

Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns herzlich.

Wir wünschen 
ein fröhliches Weihnachtsfest 

und alles Gute fürs neue Jahr.



Wir machen Urlaub: 
25.12.2023 – 07.01.2024

Verehrte Kunden,
vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue auch 
in diesem Jahr.
Wir wünschen Ihnen fröhliche Festtage im Kreis 
Ihrer Lieben!
Das Jahr 2024 soll Ihnen Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit bringen.

Hauptgeschäft Kronau:
Hauptstr. 43
Tel.: 07253/58 58

Filiale Mingolsheim:
Heidelberger Str. 10
Tel.: 07253/880 45 14

Markt und Straßen stehn verlassen,
still erleuchtet jedes Haus;
sinnend geh ich durch die Gassen,
alles sieht so festlich aus.

Joseph von Eichendorff
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· Steildachdeckung
· Aufstockung
· Holzrahmenbau
· Umdeckung

Meisterbetrieb Sascha Sigloch
In den Erlen 1a · Tel. 07253 935898

76669 Bad Schönborn · Fax 07253 935899

· Blechnerarbeiten

Friedvolle Weihnachten
und ein gutes 2024
wünscht Ihnen

76669 Bad Schönborn, Hauptstr. 115
Tel. 0 72 53 / 9 51 45
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Praxis Dr. Stefan Hirth
Fachzahnarzt für Kieferorthopädie
Vom 27.12.2023 
bis zum 05.01.2024
ist unsere Praxis geschlossen.

Zuckmayerstr. 1
76669 Bad Schönborn
Telefon 0 72 53 / 3 11 77
Fax 0 72 53 / 95 47 90

Wunderschöne Weihnachten, 
erholsame Feiertage und alles Gute, 
viel Glück und Gesundheit
für das neue Jahr 2024

wünscht ������������������������������
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Bad Schönborn
Adackerstraße 10
Telefon (0 72 53) 71 02

Wir wünschen
frohe Weihnachten!

Allen unseren Kunden
und Freunden unseres Hauses.

Roland Füg und Team

GROSSES KÜCHENSTUDIO

www.moebel-fueg.de
Polster – Wohnen – Schlafen

GmbH

GERUHSAME FESTTAGE 
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

St. Lambertus
Apotheke
Apothekerin
Ortrud Maurer-Dutschmann
Rochusstr. 37
Tel. 07253 5785
Fax 07253 50052
76669 Bad Schönborn

GERUHSAME FESTTAGE 
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

St. Lambertus
Apotheke
Apothekerin
Ortrud Maurer-Dutschmann
Rochusstr. 37
Tel. 07253 5785
Fax 07253 50052
76669 Bad Schönborn



Wir wünschen allen Kunden, Geschäfts-
partnern und Freunden ein fröhliches 

Weihnachtsfest und alles Gute fürs neue Jahr

Ihr Fliesenlegermeister
in Sachen Fliesen / Naturstein

Neubau
Altbau
Umbau

Uwe Molk
Am Mühlgarten 7
76669 Bad Schönborn
Tel. 0 72 53 / 57 93
Fax 0 72 53 / 3 39 72 FLIESENFACHGESCHÄFT

Roman Reinsch
Ihr Fachmann für innovative Fliesenarbeiten

Daimlerstraße 7
76669 Bad Schönborn
Tel.: 07253/9590170
molkfliesen@gmx.de

76669 BAD SCHÖNBORN · EICHENDORFFSTRASSE 32
TEL. 07253 4640 · info@elektrotechnik-zabler.de

Besinnliche Weihnachtstage und ein glückliches 2024
wünscht Ihnen

Das Team 
Ihrer Rats-Apotheke

In der Geborgenheit der 
Familie Weihnachten zu feiern, 
ist in der heutigen Zeit wohl 
das schönste aller Geschenke!

Unseren lieben Kunden sagen 
wir herzlich Danke für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen frohe und 
besinnliche Weihnachtstage 
und für das kommende Jahr 
2024 viel Glück, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Frohsinn!

CODRUTA-MINOLA STÜRZL

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.	  8:30 - 12:30 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.	 14:30 - 18:30 Uhr
Mi. Nachmittag	 geschlossen
Sa.	  9:00 - 12:30 Uhr

Hauptstraße 56, 76669 Bad Schönborn
Tel.:	 (0 72 53) 3 22 23
Fax:	 (0 72 53) 95 42 85
E-Mail:	 info@ratsapotheke-claus.de
Internet:	www.ratsapotheke-claus.de

Schelmenwaldstr. 3
76709 Kronau

 	 jkhaustechnik@web.de
e	 0171 38 42 00 4
X	 www.jkhaustechnik.de

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
und erholsame Weihnachtszeit und für 
das neue Jahr Gesundheit, Erfolg und 
einen guten Start.

Anton verabschiedet sich in seinen 
wohlverdienten Ruhestand –
Sohn Jens startet ins neue Jahr.

Angenehme Feiertage & 
einen guten Start ins neue Jahr
Vielen Dank für Ihre Geduld und Ihr 
Verständnis in diesem schwierigen Jahr

FREI RAUM
Unteres Neufeld 7
76669 Bad Schönborn
www.freiraum-sonnenschutz.de
info@freiraum-sonnenschutz.de
Telefon 07253 953581
Fax 07253 953580
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Mit diesem Weihnachtsgruß 
verbinden wir unseren Dank

für die angenehme Zusammenarbeit und 
wünschen allen Leserinnen und Lesern, 

allen Anzeigen-, Großhandels- und 
Drucksachenkunden
für das neue Jahr

Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit.

Ihre
Thema Druck GmbH

Kraichtal-Oberöwisheim

	 enn es draußen kalt wird und schneit

	 in Gläschen Wein man genießt zu zweit

	 n Besinnlichkeit die Freunde lädt man ein

	 at man Freude, so muss es sein.

	 icht immer hetzen und eilen

	 n Weihnachten auch mal verweilen

	 haos braucht man sicher nicht

	 at getan das ganze Jahr seine Pflicht

	 ut dieser kleine Reim zur Weihnachtszeit

	 in bisschen Freude bringen und Heiterkeit.

	 och einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Frank 
Zimmermann

Anja 
Spiegelhalter

Petra 
Fitterer


